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KOMPAKT

Samstag: bedeckt,
regnerisch, 5 Grad
Sonntag: ähnlich
trüb, um 5 Grad

Das Wetter

An die gute
Arbeit anknüpfen

Hilfe für Menschen
in Albanien

Verzeichnis
aktualisiert

Carolin Wientzek heißt die 
Nachfolgerin von Michaela 
Lenz als Gleichstellungsbe-
auftragte bei der Stadtverwal-
tung Drensteinfurt.       SEITE 5

Durch die Aktion „Kinder 
helfen Kindern“ an der Sen-
denhorster Realschule wird 
nun auch einer albanischen 
Kleinstadt geholfen.   SEITE 11

Der Verein Ascheberg Marke-
ting hat auch in diesem Jahr 
das Gastgeberverzeichnis für 
die Gemeinde komplett über-
arbeitet. 	        SEITE 12 

Viele Testspiele
am Wochenende

Die Fußballer gehen auf die 
Zielgerade der Vorbereitungs-
zeit. An diesem Wochenende 
stehen viele Testspiele auf 
dem Programm. 	 SEITE 9
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Nicole Lohmann (l.) und Theresia Lahr (r.) betreuen die Demenz-Patienten. Es wird ge-
spielt, gekocht und gemeinsam gelacht. „Alle sollen sich wohlfühlen“, so Lahr.	Foto: Evering

Drensteinfurt • Einen an 
Demenz erkrankten Men-
schen zu pflegen, kann ein 
24-Stunden-Job sein. Die 
Angehörigen zu entlasten, 
hat sich die Marga Kamp-
hus Stiftung zur Aufgabe 
gemacht. Seit Oktober 
gibt es am Merscher Weg 
eine Tagesbetreuung für 
Demenz-Patienten.

„So, Frau Just, jetzt sind 
Sie dran mit Würfeln!“. Ent-
spannt sitzt die kleine Grup-
pe um den Esstisch und spielt 
„Mensch, ärgere dich nicht“. 
Das Spielbrett ist extra groß, 
die Figuren sind es auch. 
„Später werden wir gemein-
sam etwas kochen. Nach dem 
Mittagsschlaf schauen wir 
uns zusammen alte Fotos an 
und schwelgen in Erinnerun-
gen.“ Die examinierte Alten-
pflegerin Theresia Lahr und 
die speziell ausgebildete Se-
niorenbetreuerin Nicole Loh-
mann kümmern sich hier von 

9 bis 16 Uhr um ihre Gäste. 
Währenddessen dürfen die 
Angehörigen Zeit für sich ha-
ben, werden entlastet.

Höchstens drei Gäste wer-
den täglich betreut. Die 
Gruppen sind nach Interes-

sen zusammengesetzt. „Wir 
schauen, dass es passt. Es 
macht ja keinen Sinn, wenn 
hier alle sitzen und sich an-
schweigen“, sagt Theresia 
Lahr und schmunzelt.

Derzeit wird die Tagesbe-
treuung nur montags und 
dienstags angeboten, doch 
angedacht ist, sie bis freitags 
auszubauen. Manche Gäste 
kommen ganz regelmäßig, 
immer wieder kommen neue 
mal für einen Tag hinzu. Das 
Angebot ist kostenlos, die 
Stiftung finanziert sich aus-
schließlich über Spenden.

Die medizinische Betreu-
ung der Patienten über-
nimmt die Ärztin Dr. Birgit 
Salomon, die die Stiftung 
in Drensteinfurt zusammen 
mit der Ersten Vorsitzenden 
Elke Willecke lenkt. Wer sich 
für das Angebot interessiert, 
kann sich bei der Vorsitzen-
den unter Tel. 0174/9505360 
informieren.•ne

Angehörige entlasten
Am Merscher Weg gibt es eine Tagesbetreuung für Demenz-Patienten

Marga Kamphus wurde 1927 
geboren und arbeitete lange Zeit 
als erfolgreiche Geschäftsfrau im 
Münsterland. 1991 erkrankte 
ihr Mann an einer Alzheimer-
Demenz. Marga Kamphus ver-
sorgte ihn in häuslicher Umge-
bung bis zu seinem Tod 2004. 
Um andere Menschen bei dieser 
kraftzehrenden Pflege zu unter-
stützen, gründete sie die Marga 
Kamphus Stiftung. Die Stiftung 
ist dringend auf Spenden an-
gewiesen: Konto 1196153, BLZ 
360 605 91, Sparda-Bank West.  	

www.marga-kamphus.de

Die Stiftung

Ihr Urlaub!
         Ihr Frühbucher!
                        Ihr Vorteil!

 Steinfurter Strasse 2a  Ascheberg  Tel. 02593/9299790
 Marienstrasse 4  Drensteinfurt  Tel. 02508/9934840

www.toptravel.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, 
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15 
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

 VW Golf V 1.9TDI United
77kW/105PS, EZ: 12/07, 98.000km
Sondermodell, 4-türig, Euro4 DPF,

Climatronic, Parkhilfe, Multi-lenkrad,
Sitzheizung, Tempomat, Alufelgen,

Nebelscheinwerfer, Car Garantie uvm.

 Preis: 9.490,- E Mwst. nicht ausweisbar

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e 
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Sendenhorst • Bis zum 8. 
März können noch Wett-
bewerbsbeiträge zum Kli-
maschutzpreis eingereicht 
werden. Den hat die Stadt 
Sendenhorst gemeinsam mit 
der RWE ausgeschrieben. 
Der Klimaschutzpreis soll für 
Leistungen verliehen wer-
den, die zum Erhalt natür-
licher oder zur Verbesserung 
ungünstiger Umweltbedin-
gungen beitragen. Teilneh-
men können Kindergärten 
und -gruppen, Schulen so-
wie Vereine und Verbände. 
Der Klimaschutzpreis ist mit 
1000 Euro dotiert. Auskünfte 
zum Bewerbungsverfahren, 
zur Bewertung oder zu orga-
nisatorischen Fragen erteilt 
die Verwaltung, Wolfgang 
Huth, Tel. (02526) 303211.

Klimapreis:
Frist verlängert

Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Einladung/Gutschein!

Raiffeisenstr. 4b · Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 76 35

www.wellness-oase.net

A KT I V  L E B E N

Neugierig auf:

Step Aerobic
 (17.2)

& Zumba (24.2)

Anfängerstunde jeweils So. 11-12 Uhr

(Auch für Nichtmitglieder)
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 10 Uhr Messe (Live-Übertragung bei WDR 5) und Wort-
gottesdienst für Kinder in der Alten Küsterei.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt, anschließend sonntäglicher Früh-
schoppen (alles im Pfarrzentrum).

•St. Lambertus, Walstedde: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse 
zum Stiftungsfest der Kolpingsfamilie; Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe, um 18 Uhr Fastenpredigt.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8.30 Uhr Messe, um 10.30 Uhr Hochamt, um 18 Uhr 
Vesper.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 8 und 10 Uhr Messe, um 19 Uhr Andacht zur Fastenzeit.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst, 
um 17 Uhr ökumenische Predigtreihe, heute mit Dr. Siegfried Kley-
mann zum Thema „Jeder glaubt halt an irgendwas ... Von der Ver-
bindlichkeit und Freiheit des christlichen Glaubens“.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walst.: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst, dafür um 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 9.30 Uhr Familiengot-
tesdienst.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

•St. Lambertus Ascheberg: montags von 8.30 bis 10 Uhr, dienstags 
bis donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr.
•St. Benedikt Herbern: montags und donnerstags von 8.30 bis 11.30 
Uhr, dienstags und freitags von 15 bis 18 Uhr.
•St. Anna Davensberg: montags und mittwochs bis freitags von 9 
bis 12 Uhr. 
•Evangelische Kirchengemeinde Ascheberg: dienstags von 9 bis 11 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags 
von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Herbern: montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr sowie donnerstags auch von 13 bis 16 Uhr (in Werne).

Pfarr- und Gemeindebüros

Wichtige Rufnummern

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, 
Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 
9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: 
Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 und (0172) 
5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. 
von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 
951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 1, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 
Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 
bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. 
bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Wal-
stedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (Vermittlung).                         Alle Angaben ohne Gewähr !
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Karten zu gewinnen

Das „Musical Highlights“-Ensemble will auch in Ahlen begeistern.	 Foto: pr

Ahlen • Es geht kaum bes-
ser! Das jedenfalls muss der 
Eindruck sein, wenn man die 
Kritiken des Publikums und 
der Medien nach der Premie-
re der diesjährigen Tour „Mu-
sical Highlights“ sieht.

Daher können sich die Be-
sucher freuen, wenn am 
Mittwoch, 27. Februar, in der 
Stadthalle Ahlen die Produk-
tion „Musical Highlights“ 
gastiert. Einlass ist ab 19 Uhr. 
In dem fast dreistündigen Pro-
gramm werden nicht weniger 
als 42 Titel aus 24 Musicals 
präsentiert. Die Produktion 
„Musical Highlights“ macht  
möglich, was kein einzelnes 
Musical bieten kann. Gesun-

gen und getanzt wird von 
Interpreten, die zu den Top-
Darstellern der deutschen 
Musical-Szene gehören. 

Neben Alvin Le Bass („Ain’t 
Misbehavin“) werden Pet-
ter Bjällö („Die Schöne und 
das Biest“, „Wicked“), Dani-
el Dodd-Ellis („Bonifatius“, 
„Show Boat“), Sabine Nei-
bersch („Die Schöne und das 
Biest“, „Robin Hood“), Karin 
Hylander („Cabaret“, „Jesus 
Christ Superstar“) und Janina 
Goy („Ich war noch niemals 
in New York“) in Ahlen auf 
der Bühne stehen. 

Die Abendkasse wird für 
Kurzentschlossene eine Stun-
de vor Veranstaltungsbeginn 

geöffnet. Die Veranstalter 
empfehlen jedoch, sich be-
reits vorher die Eintrittskar-
ten zu sichern.

Tickets sind in der Stadt-
halle Ahlen, online (www.
musikveranstaltungen.de)  
sowie bei allen weiteren  Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

Die Dreingau Zeitung verlost fünf 
Mal zwei Tickets für die „Musi-
cal Highlights“. Eine E-Mail an 
info@dreingau-zeitung.de oder 
eine Postkarte an die Redaktion 
(Markt 1, 48317 Drensteinfurt) 
bis Donnerstag, 21. Februar, um 
12 Uhr genügt. Bitte Absender 
und das Stichwort „Musical 
Highlights“ nicht vergessen!

„Musical Highlights“ locken
Top-Interpreten gastieren in der Stadthalle Ahlen / DZ verlost Tickets

• Elisabeth Schulz vollendet am 16. Februar das 82. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert
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www.Fahrschule-Nordt.de

Infotelefon 0177 - 898 41 41

Intensivkurs in den Ferien!

Der nächste Kurs beginnt am 
21.03.2013

Jetzt informieren und anmelden.

Und noch die tollen 
Jubiläumsangebote nutzen.

…freundlich …erfahren …preiswert

Rinkerode • Wo finden 
Mitarbeiter die besten 
Arbeitsbedingungen im 
deutschen Mittelstand? 
Die Antwort liefert seit 
2002 der von compame-
dia organisierte Arbeit-
geber-Wettbewerb „Top 
Job“. Die Rinkeroder Fir-
ma Schlering gehört in 
diesem Jahr zum ersten 
Mal zu den ausgezeich-
neten Unternehmen.

Das Institut für Führung und 
Personalmanagement der 
Universität St. Gallen hatte zu-
vor ausführlich die Mitarbeiter 
und die Personalleitungen al-
ler Bewerber befragt. Als Men-
tor des Unternehmenswettbe-
werbs überreichte Wolfgang 
Clement allen Gewinnern am 
31. Januar in Duisburg das 
„Top Job“-Siegel.

Die Schlering GmbH über-
zeugte bei der Analyse unter 
anderem mit ihren umfas-
senden Fortbildungsprogram-
men: Der auf Heizung, Sani-
tär, Klima und Elektrotechnik 
spezialisierte Handwerksbe-
trieb hält seine 58 Beschäf-
tigten mittels regelmäßiger 
Trainingsmaßnahmen auf 
dem neuesten Stand der 
Technik – etwa im Hinblick auf 
Wärmepumpen und Block-
heizkraftwerke. Kälteschu-
lungen, Schweißlehrgänge, 
Brandschutz- und Produkt-
schulungen werden ebenso 
angeboten wie Fortbildungen 
zum Energieberater, zum Be-
triebswirt-/in des Handwerks 
oder auch regelmäßige Hand-

werkersoftware- und Hygiene-
schulungen. Außerdem wurde 
die komplette Belegschaft in 
Sachen Projektmanagement 
geschult.

Motivation

Daneben legen die Verant-
wortlichen des vor 1903 ge-
gründeten Traditionsbetriebs 
großen Wert auf die Motivati-
on ihrer Mitarbeiter. Und Sie 
tun dafür einiges: Ein Highlight 
des Jahres ist das Betriebs-
schützenfest, das mit Partnern 

gefeiert wird. Als weitere mo-
tivierende Veranstaltung findet 
alle zwei Jahre ein gemein-
samer, ganztägiger Messebe-
such in Essen statt. Ebenso 
beliebt sind die Weihnachtsfei-
er oder die Fußballspiele ge-
gen Großhändler im Umkreis. 

„Der ‚Top Job’-Award ist 
Auszeichnung und Ansporn 
zugleich, sowohl für mich als 
auch für meine Mitarbeiter“, 
sagt Geschäftsführer Oliver 
Schlering. „Der Award und die 
Erkenntnisse aus der ausführ-
lichen Analyse unserer Perso-

nalarbeit geben uns ordentlich 
Schwung, auf diesem Weg 
weiter voranzuschreiten.“

Der Unternehmensvergleich 
basiert auf dem Verfahren, 
das Prof. Dr. Heike Bruch vom 
Institut für Führung und Per-
sonalmanagement entwickelt 
hat. Bruch und ihr Team füh-
ren seit 2005 im Rahmen von 
„Top Job“ die Mitarbeiterbefra-
gungen und die Befragungen 
der Personalleiter durch. Für 
die aktuelle Runde hatten sich 
131 Unternehmen beworben.

www.schlering.de

Der frühere NRW-Ministerpräsident Wolfgang Clement (M.) überreichte die Auszeichnung 
an Geschäftsführer Oliver Schlering (l.) und dessen Vater Hermann Schlering. 	 Foto: pr

Rinkeroder Firma Schlering erstmals mit dem „Top Job“-Award ausgezeichnet

Einer der besten Arbeitgeber

Gruppe

Steigen Sie ein!
Der neue Opel Adam!

Der neue Opel Mokka!

Wir laden Sie ein zu Ihrer
Opel-Probefahrt!

BMW Service
MINI Service

Das neue Herzstück Aus dem Polizeibericht

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Drensteinfurt • Einen An-
schlag hat es am Mittwoch 
gegen 17.30 Uhr auf die Eu-
robahn gegeben. In Höhe des 
Drensteinfurter Bahnhofs 
haben Unbekannte den Zug 
mit Steinen beworfen. Dabei 
splitterte eine Außenscheibe. 
Die Innenscheibe blieb je-
doch unbeschädigt.

Wegen des Vorfalls wurde 
im Bahnhof sicherheitshalber 
der betreffende Waggon ge-
räumt, die Reisenden muss-
ten in den zweiten Zugteil 
umsteigen. Personen kamen 
nicht zu Schaden.

Der beschädigte Waggon 

wurde in die Werkstatt ge-
bracht. Der Schaden beträgt 
laut Eurobahn 2500 Euro.

Im Verlauf entstanden Zug-
verspätungen von rund 20 
Minuten. Eine nachfolgende 
Eurobahn fiel komplett aus.

Die Bundespolizei Münster 
hat ein Ermittlungsverfah-
ren gegen Unbekannt wegen 
Gefährlichen Eingriffs in 
den Bahnverkehr eingeleitet. 
Eine direkt eingeleitete Fahn-
dung verlief ergebnislos.

Zeugen, die Hinweise ge-
ben können, werden gebeten, 
sich unter Tel. 0800/6888000 
(kostenfrei) zu melden.

Unbekannte werfen
Steine auf Eurobahn

Drensteinfurt • Zwei Männer haben am Mittwoch gegen 2 Uhr 
versucht, in eine Bäckerei an der Mühlenstraße in Drenstein-
furt einzubrechen. Ein Nachbar hatte dies beobachtet und die 
Männer angesprochen, Daraufhin flüchteten die Täter. 

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Nachbar vereitelt Einbruch

Herbern • Das Brauhaus in 
Herbern – ein Haus mit einer 
langen Tradition – füllt sich 
wieder mit Leben. Melanie 
Surmann und ihr Team setzen 
auf eine Gastronomie, in der 
sich die Besucher wohlfühlen.

Nach kompletter Renovie-
rung und Neugestaltung ist es 
am Freitag, 1. März, soweit: 
Das Brauhaus an der Südstra-

ße als neues Herzstück der 
Gastronomie in Herbern öffnet 
um 18 Uhr seine Pforten. Dann 
können die Besucher – einge-
laden und immer willkommen 
sind auch Gäste aus dem 
gesamten Umfeld – hier in 
gemütlicher Atmosphäre sich 
unterhalten, etwas trinken und 
dabei wählen aus einer groß-
en Auswahl an Bieren, Spiritu-

osen, gepflegten Weinen und 
auch nicht-alkoholischen Ge-
tränken sowie etwas essen.

Auf die Küche wird im Brau-
haus großer Wert gelegt. 
Köstlichkeiten wie Schnit-
zel, Grillteller, Hähnchen und 
vieles mehr sind frisch und aus 
besten Zutaten zubereitet. Ein 
Internet-Raum, später an Wo-
chenenden eine Cocktailbar, 
ein Biergarten im Sommer und 
eine teilerneuerte Kegelbahn, 
für die Reservierungen mög-
lich sind, sind weitere Gründe, 
das Brauhaus zu besuchen. 

Am Eröffnungs-Wochenende 
wird mit Musik und DJ Martin 
Stöver gefeiert; auch für die 
Zukunft sind Musik-Events 
geplant. An der Gestaltung 
dieses Programms unter der 
Leitung von Melanie Surmann 
ist maßgeblich Josef Hirsch 
mit dem Brauhaus-Team be-
teiligt. Dass dabei Rücksicht 
genommen wird auf Besucher 
und Nachbarschaft, ist für das 
Team um Melanie Surmann 
selbstverständlich.•dz

Brauhaus an der Herberner Südstraße eröffnet wieder

Melanie Surmann und ihr Team freuen sich ab dem 1. März 
auf viele Gäste im Brauhaus in Herbern.                      Foto: dz
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Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•14 Uhr: KAB, Winterwande-

rung, ab Kirchplatz
•15 Uhr: Spielmannszug, 

Übungstag, Altes Pfarrhaus
•15-17.15 Uhr: VHS-Reihe „Na-

tur erleben“, Thema Fleder-
mäuse, Kulturbahnhof 

•16-18 Uhr: Ausstellung „Ur-
landschaften“ geöffnet, ehem. 
Synagoge

Rinkerode
•9-12 Uhr: Basar „Firlefanz und 

fesche Fummel“, Verkauf, 
Grundschule; 16.30-17.30 Uhr: 
Waren- und Erlösausgabe

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, Ge-

neralversammlung, Pfarrheim

Sonntag

Drensteinfurt
•10-12 Uhr: DJK, Familiensport 

zum Thema „Meeresabenteu-
er“, KvG-Turnhalle

•11-13 Uhr und 15-18 Uhr: Aus-
stellung „Urlandschaften“ ge-
öffnet, ehem. Synagoge

•15-18 Uhr: Ministranten, offene 
Zeit für Kinder und Jugendli-
che, Messdienerjugendheim

Rinkerode
•13 Uhr: Heimatverein, Radtour, 

ab Backhaus

Walstedde
•17 Uhr: Gitarrenkonzert,  Kul-

turscheune 

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Stadtrat, öffentl. Sit-

zung, Alte Post
•19.30 Uhr:  Vortrag „Entschei-

dungen“, Kulturbahnhof  
•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Altes Pfarrhaus
•19.30 Uhr: kfd, Vortrag über 

Aroma-Öle,  Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus 
•14.30 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Besinnungsnachmittag, Altes 
Pfarrhaus

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz 
„Auflauf kochen und essen“, 
Kulturbahnhof

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19.30 Uhr: Kultursommer 2013, 
1. Planungstreffen, Rathaus 
(Sitzungszimmer)

Rinkerode
•20.30 Uhr: Projektchor, Proben-

start, Pfarrzentrum

Walstedde
•19 Uhr: Verleihung der Sport-

abzeichen, Gaststätte Höhne

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: Puppenspiel „Kasperle 

im Zitronenwald“, La Piccola
•15.30 Uhr: Café Kidz, „Selbst-

gemachte Nudeln und Soße 
Bolognese“, Kulturbahnhof

•16.30-18.30 Uhr: VdK-Renten-
beratung, Kulturbahnhof  

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•20 Uhr: kfd, Einführung in das 

Lachyoga, Pfarrzentrum

Drensteinfurt • Konzent-
riert geht es im Moment zu 
bei den Proben des Vokalen-
sembles „DiWerse Voci“ aus 
Drensteinfurt. Am morgigen 
Sonntag, 17. Februar, ist es 
soweit: Dann werden die acht 
Sängerinnen und neun Sän-
ger ihr Können im Radiogot-
tesdienst beweisen müssen.

„Wenn so viele Leute zuhö-
ren, dann sollte es schon fast 
perfekt sein“, äußert sich ein 
Chormitglied. Ziemlich ge-
nau drei Jahre ist es her, als 
die Drensteinfurter St. Regi-
na-Gemeinde schon einmal 
öffentlich in Erscheinung ge-

treten ist; damals wurde der 
Gottesdienst sogar im ZDF 
übertragen. An den Aufwand, 
die vielen Kamerawagen, Ka-
bel und  Proben kann sich 
Chorleiterin Miriam Kaduk 
noch lebhaft erinnern.

Dieses Mal wird es sicher-
lich weniger kompliziert 
sein, spielen doch Bild und 
Helligkeit keine Rolle. Einzig 
auf die Wahl der richtigen 
Töne kommt es dann an. 

Dass der Chor zumindest 
bezüglich der Lieder eine 
gute Wahl getroffen hat, ist 
selbstverständlich. „Aus der 
Messe von William Byrd sin-

gen wir das ‚Kyrie‘ und das 
‚Agnus Dei‘, von Melchior 
Franck  ‚Heb dich weg, Satan‘ 
und von Vic Nees die moder-
ne Komposition ,De profun-
dis‘“, so Kaduk.

Wer den Gottesdienst im 
Radio verfolgen will, der 
sollte am Sonntag um 10 Uhr 
den Sender WDR 5 einschal-
ten. Bleibt nun noch zu hof-
fen, dass die Drensteinfurter 
in großer Zahl den Gottes-
dienst in St. Regina besuchen 
werden, denn wenn viele ge-
meinsam singen und beten, 
ist automatisch auch ein gu-
ter Klang da.•mew

Das Drensteinfurter Ensemble „DiWerse Voci“ ist am Sonntag in einem Gottesdienst zu 
hören, der live im Radio bei WDR 5 übertragen wird.	 Foto: M. Wiesrecker

Auf die Töne kommt es an
Gottesdienst in St. Regina wird morgen live im Radio übertragen

Zum Thema „Baumbestand 
in Drensteinfurt“ erhielt die 
Redaktion diesen Leserbrief: 

„Unter der mächtigen alten 
Linde stehen einige Herren 
und reden aufeinander ein. 
Jemand ruft erregt: ‚Sie muss 
weg! Die Autofahrer sollen 
hier in Zukunft ihre Autos 
abstellen.‘

Aus der Zuschauermenge 
meldet sich jemand zu Wort: 
‚So ein alter Baum ist ein 
idealer Sauerstoffspender. Er 
kann aus verbrauchter Luft 

Sauerstoff herstellen. Alle 
Blätter aneinander gelegt er-
geben eine Fläche von rund 
1400 Quadratmeter. Mit die-
ser Blattfläche produziert der 
Baum an einem Sonnentag 
den Sauerstoffbedarf von 50 
bis 60 Menschen.‘

Die mächtige alte Linde 
bleibt stehen.“
(Quelle: Urkunde zum Um-
weltschutzpreis 2011 der 
Stadt Drensteinfurt)

Marga Dahlhaus
48317 Drensteinfurt

„Die alte Linde“
Leserbrief

Sänger wollen
den siebten Titel
MGV Drensteinfurt beweist sein Können

Drensteinfurt • Gerade erst 
haben die Sänger des MGV 
Drensteinfurt und die Musi-
ker des Blasorchesters Vor-
helm ihre Weihnachtskon-
zerte mit großem Erfolg über 
die Bühne gebracht. Nun 
steht als nächstes ein gemein-
sames Vorhaben an.

Das Blasorchester bestrei-
tet im Zweijahresrhythmus 
ein Frühjahrskonzert in der 
Stadthalle Ahlen. Dieses fin-
det am Samstag, 16. März, 
um 20 Uhr statt. An diesem 
Abend präsentieren die Mu-
sikkünstler unter der Leitung 
von Norbert Hennenberg ver-
schiedene Musical-, Oper- 
und Operetteninterpretati-
onen wie beispielsweise den 
„Tanz der Vampire“ oder 
„Die lustige Witwe“.

Als ein Höhepunkt wer-
den an diesem Abend die 

Meistersänger des MGV mit-
wirken und dabei nicht nur 
vom Blasorchester, sondern 
auch vom Quintett „Tönni‘s 
Blech“ begleitet. Karten gibt 
es ab sofort bei allen Sängern 
und den bekannten Vorver-
kaufsstellen für 12 Euro. 

Für den MGV geht es dann 
Schlag auf Schlag weiter. Am 
2. Juni stellen sich die Sän-
ger zum siebten Mal in der 
Siegerlandhalle der Jury und 
hoffen auf den begehrten Ti-
tel „Meisterchor“. Alle vier 
vorzutragenden Musikstücke 
werden nach der Intonation, 
Tonreinheit, Aussprache, Dy-
namik, Auffasssung und der 
künstlerischen Gestaltung 
bewertet. Somit wird von 
Chorleiter Thomas Módos in 
den kommenden Monaten 
noch intensiv am perfekten 
Vortrag gefeilt.

Reibeplätzchen
mit Apfelmus

Rinkerode • Typisch west-
fälisch und nach altem Re-
zept wird die Brotsuppe für 
das nächste Essen in der 
Rinkeroder Senioren-Mensa 
am kommenden Mittwoch, 
20. Februar, gekocht. Für das 
Hauptgericht sind Struwen 
und Reibeplätzchen mit fri-
schem Apfelmus vorgesehen, 
und als Dessert wird die be-
liebte Cappuccino-Crème 
serviert. Das Küchenteam 
wird ab 12 Uhr die Lecke-
reien servieren und lädt zur 
gemeinsamen Mahlzeit Se-
nioren und alle, die gerne 
in Gemeinschaft essen, in 
das Gasthaus Arning an der 
Alten Dorfstraße ein. „Auch 
in der Fastenzeit wird nach 
dem Essen selbstverständlich 
noch ein Tässchen Kaffee 
mit selbstgebackenen Plätz-
chen angeboten und Zeit für 
ungezwungenes Plaudern 
bleiben“, teilt Initiatorin Me-
chtild Pfumfel in ihrer Einla-
dung mit.
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Rinkerode • Zur nächsten 
monatlichen Radtour lädt der 
Heimatverein Rinkerode am 
Sonntag, 17. Februar, wieder 
alle Radler ein. Start ist um 13 
Uhr am Backhaus hinter der 
Kirche. Die Tour führt durch 
die Davert, zur Stärkung ist 
die Kaffeetafel im Restaurant 
Zwölf Apostel gedeckt. Die 
Gesamtstrecke beträgt rund 
20 Kilometer, und wie immer 
sind auch Nichtmitglieder 
willkommen. Auskunft bei 
Theo Schemmelmann, Tel. 
(02538) 952424.

Heimatfreunde
radeln wieder

Drensteinfurt • Zu einem 
Besinnungsnachmittag in 
der Fastenzeit, den Pfarrer 
Matthias Hembrock gestaltet, 
sind die Senioren von St. Re-
gina und alle Interessierten 
am Dienstag, 19. Februar, um 
14.30 Uhr in den neuen Saal 
am Alten Pfarrhaus eingela-
den. Der Nachmittag beginnt 
mit einem Wortgottesdienst.

Besinnung
für Senioren

Drensteinfurt • „Wir tun 
etwas für die Natur an un-
serem Haus“: So lautet das 
Motto für Eltern und Kinder 
am heutigen Samstag bei 
der Volkshochschule Dren-
steinfurt. Mit der Veranstal-
tung „Ein Quartier für Fledi 
Fledermaus“ wird die Reihe 
„Natur erleben für Eltern mit 
Kindern“ fortgesetzt. Dieses 
Mal lädt die Biologin Birgit 
Stöwer in die Räume des Kul-
turbahnhofs ein. Von 15 bis 
17.15 Uhr erfahren die Teil-
nehmer einiges über Fleder-
mäuse. Die Kinder können 
Fledermauskästen herstellen, 
die sie dann mit nach Hause 
nehmen können. Wenn vor-
handen, bitte Akkuschrau-
ber mitbringen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 4 Euro für 
Erwachsene und 2 Euro pro 
Kind. Es entstehen geringe 
zusätzliche Materialkosten.

Fledermäusen
auf der SpurAn gute Arbeit anknüpfen

„Kasperle im
Zitronenwald“

Drensteinfurt • Der Kas-
per kommt: „Kasperle im 
Zitronenwald“ heißt das 
Puppenspiel für Kinder von 
zwei bis sieben Jahre, das 
am kommenden Mittwoch, 
20. Februar, um 15 Uhr im 
Restaurant La Piccola an 
der Marienstraße aufgeführt 
wird. Ermäßigungskarten ha-
ben die Veranstalter in den 
örtlichen Kindergärten und 
Geschäften ausgelegt.

Drensteinfurt • Der bei 
Schnäppchenjägern beliebte 
Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar findet am Sams-
tag, 2. März, wieder in der 
KvG-Grundschule Drenstein-
furt statt. Angeboten werden 
von 9 bis 12 Uhr gut erhal-
tene Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung, Spielzeug, Kin-
derwagen und Fahrzeuge.

Anbieter können ihre sau-
bere und in der Mode noch 
aktuelle, etikettierte Ware am 
Freitag, 1. März, von 15 bis 
17 Uhr nur in beschrifteten 
Wäschekörben abgeben. Die 
Annahme ist auf 50 Teile 
beschränkt, Helfer dürfen 75 
Teile abgeben. Jeder Anbie-
ter muss selbst für die Aus-
zeichnung der Ware sorgen 
(an einem Band befestigte 

Pappschilder). Waren, die ge-
tackert oder mit Stecknadeln 
befestigt sind, werden nicht 
angeboten.

Die Anbieternummern der 
letzten beiden Kleiderbasare 
behalten ihre Gültigkeit. Neue 
Nummern können online, 
per E-Mail an basar-dren-
steinfurt@t-online.de oder 
unter Tel. 0157/30719708 an-
gefordert werden.

Die nicht verkaufte Ware 
kann am Samstag nur von 16 
bis 17 Uhr abgeholt werden, 
nicht abgeholte Ware wird als 
Spende angesehen. 20 Pro-
zent des Erlöses erhalten die 
Grundschule und eine Kita.

Für den Basar werden noch 
Helfer gesucht,  Anmeldung 
unter Tel. 0157/30719708.
www.basar-drensteinfurt.de

Walstedde • „Bolle“ steht 
wieder bevor. Vom 8. bis 
zum 12. Mai geht es unter 
dem Motto „Kalif Bolle – 
Die Karawane zieht weiter“ 
für die 13 Betreuer und 40 
bis 60 Teilnehmer im Alter 
von neun bis zwölf Jahren 
nach Detmold. Schon zum 
dritten Mal wird die Jugend-
bildungsstätte auf dem Kup-
ferberg die Bolle-Fahrer be-
herbergen – diesmal ganz im 
Zeichen des Orients.

Die ehrenamtlichen Betreu-
er werden während des fünf-
tägigen Aufenthalts nicht nur 
mit wallenden Gewändern, 
Harems-Hosen und Saris für 
Flair sorgen, sondern sich 
auch neue, orientalisch klin-
gende Namen zulegen.

An zwei Tagen werden sich 

die Kinder außerdem in ver-
schiedenen orientalischen 
Fertigkeiten üben können. Es 
werden unter anderem Work-
shops für Seidenmalerei, 
Bauchtanz, Bollywood-Film-
dreh und Perlenschmuck 
basteln angeboten. Bei den 
großen Themenabenden wer-
den die Jungen und Mädchen 
dann selbst als Fakire in Ak-
tion treten, mit Feuer jonglie-
ren oder über Scherben lau-
fen. Die Kosten für die Fahrt 
inklusive Verpflegung betra-
gen 110 Euro pro Kind.

Das Anmeldeformular gibt 
es online. Die ausgefüllten 
Anmeldungen können bis 
zum 9. März bei Ludger 
Meiertoberend, Böcken 3 in 
Walstedde, abgegeben wer-
den. 	          www.driwa.org

Drensteinfurt • Wenn es 
um die Gleichbehand-
lung von Frauen und 
Männern in Drensteinfurt 
geht, dann ist in Zukunft 
eine ganz junge Dame für 
diese Belange zuständig. 
Carolin Wientzek wurde 
am Donnerstag als neue 
Gleichstellungsbeauftrag-
te vorgestellt. „Und trotz 
Ihres noch jungen Alters 
sind wir uns sicher, dass 
Sie diese Aufgabe sehr gut 
meistern werden“, lobte 
Bürgermeister Paul Berla-
ge die 22-Jährige.

Wientzek ist seit sechs Jah-
ren bei der Stadtverwaltung 
beschäftigt, hat nach ihrer 
Ausbildung verschiedene 
Fachbereiche durchlaufen. 
Gerade hat die Drensteinfur-
terin einen Fortbildungslehr-
gang zur Verwaltungsfach-
wirtin erfolgreich absolviert. 
Nun ist sie im Fachbereich 
Soziales tätig und zugleich 
mit 30 Prozent ihrer Arbeits-
kraft als Gleichstellungsbe-
auftragte eingesetzt.

Vor ihr hatte Michaela Lenz 
dieses Amt sechs Jahre lang 
inne. Lenz ist neuerdings 
Stellvertretende Leiterin des 
Fachbereichs Finanzen. „Von 
der kreativen Arbeit hin zu 
den vielen Zahlen“, so Berla-
ge augenzwinkernd.

Lenz wünschte ihrer Nach-
folgerin viel Glück. Ihr selbst 
habe der Job immer sehr viel 
Spaß gemacht, da sie viele 
Kontakte habe knüpfen kön-
nen. Die Organisation von 
Vorträgen, Kabarettveranstal-
tungen und besonders des 
Frauentags seien ihr beson-
ders wichtig gewesen.

Eben dieser Frauentag wird 
2013 aus organisatorischen 
Gründen nicht stattfinden 
können. Stattdessen bietet die 
Stadt am 2. März eine Lesung 
mit Sandra Lüpkes im Cha-
rakterwerk am Ladestrang an. 
Und ebenfalls im März findet 
die Kabarettveranstaltung 
mit Simone Solga im Forum 
der Realschule statt.

„Ich möchte an die sehr gute 
Arbeit von Michaela Lenz 
anknüpfen“, erklärte Caro-
lin Wientzek. Doch sie wolle 

auch neue, vielleicht jüngere 
Zielgruppen erreichen. In 
den nächsten Wochen werde 
sie damit beginnen, Kontakt 
zu den örtlichen Vereinen 
herzustellen. „Ich will Ver-
mittlerin sein und Ansprech-
partnerin für alle Ortsteile.“

Mix macht‘s

Grundsätzlich fallen in 
den Aufgabenbereich einer 
Gleichstellungsbeauftragten 
auch wichtige Personalent-

scheidungen. Sie ist an allen 
Bewerbungsgesprächen in-
nerhalb der Verwaltung be-
teiligt. In Drensteinfurt liegt 
die Frauenquote hier bereits 
bei über 50 Prozent. „In den 
vergangenen Jahren haben 
wir besonders bei den Aus-
zubildenden fast ausschließ-
lich Frauen eingestellt“, erin-
nerte sich der Bürgermeister. 
Da gelte es schon fast, nun 
wieder den Männeranteil 
zu stärken: „Denn der Mix 
macht‘s.“•ne

Die Stadt Drensteinfurt hat mit Carolin Wientzek eine neue Gleichstellungsbeauftragte

Michaela Lenz (v.r.) hat das Amt der Gleichstellungsbeauftragten an Carolin Wientzek 
übergeben. Deren Stellvertreterin ist Anne Rose. 	 Foto: Evering

Kinderkleider-
und Spielzeugbasar

Noch Helfer für den 1./2. März gesucht

„Kalif Bolle“
zieht nach Detmold

Ferienfreizeit vom 8. bis zum 12. Mai
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Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef bietet  vom 5. bis 7. April 
eine  Fahrradtour „Auf den 
Spuren der Römer“ an. Dabei 
erfahren die Fahrtenteilneh-
mer auf den einzelnen 50 bis 
70 Kilometer langen Etappen 
von Drensteinfurt bis nach 
Detmold viel Interessantes 
über die Auswirkungen rö-
mischer Besiedlungen für 
das  Leben  heute. Die Teil-
nahmegebühren betragen für 
KAB-Mitglieder 130 Euro, für 
Nichtmitglieder 140 Euro, 
der Einzelzimmerzuschlag 
liegt bei 16 Eur. Auskunft 
und Anmeldung bei Hubert 
Berners, Tel. (02508) 984639.

Radtour bis
nach Detmold

Breemühle-Ausbau zu „massiv“

Drensteinfurt • Die jährliche 
Mitgliederversammlung der 
SPD findet am Freitag, 22. Fe-
bruar, in der Gaststätte Aver-
dung statt. Sie beginnt um 19 
Uhr mit einem gemeinsamen 
Grünkohlessen. Im An-
schluss folgt die Versamm-
lung mit satzungsgemäßen 
Wahlen. In diesem Jahr wird 
als Gast der Bundestagskan-
didat der SPD und Unterbe-
zirksvorsitzende Bernhard 
Daldrup hinzukommen.

Versammlung
mit Wahlen

Rinkerode • Alle sangesfreu-
digen Menschen sollten sich 
den Dienstag, 19. Februar, 
vormerken, denn dann star-
tet der zweite Projektchor in 
Rinkerode. Mit modernem 
Liedgut soll die Freude am 
Singen gefördert werden. Un-
ter der Leitung von Peter Ka-
peller wird dieser Chor auch 
mit einem „Projekt“ beendet. 
Es sind Auftritte in Rinkero-
de und Münster geplant. Die 
Proben finden dienstags von 
20.30 bis 22 Uhr im Pfarr-
zentrum (Kaminzimmer, Sei-
teneingang) statt. Wer mit-
machen möchte, kann sich 
bei Dominique Lemarchand, 
Tel. (02538) 914296, anmel-
den oder einfach am ersten 
Probeabend vorbeischauen. 
Die Sängerinnen des ersten 
Projektchores brauchen sich 
nicht anzumelden.

Projektchor:
Erster Treff

Zwei Reisen der
Kolpingsfamilie
Rinkerode • Die Kolpingsfa-
milie veranstaltet in diesem 
Jahr zwei Reisen: eine Tage-
stour nach Xanten und Kamp 
Lintfort und vom 19. bis 22. 
September eine Flugreise 
nach London. Infos bei Hans 
Weller, Tel. (02538) 1036.

Ökumene in der Osterzeit

Rinkerode • Seit 25 Jahren 
Parteimitglied der FDP – da-
für wurde Hans Schlüter auf 
dem Ortsparteitag der Li-
beralen am Donnerstag im 
Gasthof Lohmann von seinen 
Mitstreitern geehrt.

FDP-Vorsitzender Markus 
Diekhoff dankte Schlüter 
für dessen Engagement, ins-
besondere für die achtein-
halb Jahre, die er die FDP 
im Stadtrat vertreten hatte, 
und überreichte ihm eine 

Urkunde sowie die Theo-
dor-Heuss-Medaille. FDP-Ge-
schäftsführerin Erna Trojahn 
lobte die allzeit gute Zusam-
menarbeit mit Schlüter.

Neuwahl

Zudem stand die Wahl 
eines neuen Schatzmeisters 
an. Bisher hatte Schlüter das 
Amt inne gehabt, wollte es 
jedoch nicht weiterführen. 
Als Nachfolgerin wählten die 

Drensteinfurter Mitglieder 
einstimmig Erna Trojahn.

„Das Jahr 2012 war mit eini-
gen Aufregungen verbunden“ 
begann Trojahn sodann ihren 
Bericht aus der Ratsfraktion. 
Als eine davon nannte sie 
den Start der Drensteinfurter 
Sekundarschule. Dadurch sei 
nun in der Haupt- und Re-
alschule ein Gefühl der Ver-
nachlässigung und eine ge-
wisse Hilflosigkeit der Eltern 
zu spüren, merkte ein Par-

teikollege an. Des Weiteren 
sei die Windkraft ein Thema 
gewesen, so Trojahn. Die FDP 
wolle Windkraftanlagen, je-
doch „nur so, dass die Men-
schen nicht darunter leiden“. 

Für besondere Aufregung 
hatte außerdem die Standort-
planung für die Ansiedlung 
eines neuen Drogeriemarktes 
in Drensteinfurt gesorgt. „Die 
Drogerie muss dahin, wo die 
Menschen wohnen“, bemerk-
te Trojahn. Bei der Option 
Breemühle wolle man „die-
sen massiven Ausbau nicht“, 
auch solle dort die Grünflä-
che nicht überbaut werden, 
stellte sie die Position der 
Liberalen dar. Zudem sei die 
Breemühle vom Gebiet Bert-
has Halde sehr weit entfernt.

Zum Abschluss ergriff 
Johannes Philipper, Bun-
destagskandidat der FDP 
im Kreis Warendorf, das 
Wort. Der Vorsitzende des 
FDP-Ortsverbands Sassen-
berg-Füchtorf war 2009 an 
der Neugründung der dor-
tigen FDP federführend be-
teiligt. Er unterstrich das 
„Nein“ der Drensteinfurter 
Liberalen zum Fracking.•bm

Drensteinfurt • In der Werse-
stadt wird die Ökumene seit 
vielen Jahren groß geschrie-
ben. Nun haben katholische 
und evangelische Gemeinde 
erstmals einen gemeinsamen 
Flyer herausgebracht, in dem 
die Zusatzgottesdienste wäh-
rend der Fasten- und Oster-
zeit übersichtlich dargestellt 
sind. Auch eine ökume-
nische Predigtreihe findet in 
dieser Zeit statt.

„Alle feiern Ostern, die-
ses Fest ist konfessionslos“, 
so Pfarrer Matthias Hem-
brock. Ein guter Anlass also, 
die Ökumene erneut in den 
Vordergrund zu stellen und 
gemeinsam den von Pasto-
ralassistentin Eva Olejok 
bunt gestalteten Flyer auf-
zulegen. Hier wird unter an-
derem auf ein musikalisches 
Abendgebet mit dem Chor 
„conTAKT“ in der Pfarrkir-
che St. Regina am 27. März 
hingewiesen. In der evange-
lischen Martinskirche wird 
dann am 28. März die „Nacht 
der verlöschenden Lichter“ 
begangen. Und einen spe-
ziellen Jugendgottesdienst 
zum Thema „Trauer ein Ge-
sicht geben“ wird es am 28. 
April in der Rinkeroder Frie-
denskirche geben.

Höhepunkt für die katho-
lische Gemeinde wird dann 
wohl die Wiedereröffnung 
der St. Pankratius-Kirche 
nach der Renovierung am 

4. Mai sein. Die Altarweihe 
wird von Weihbischof Dr. 
Stefan Zekorn übernommen. 
„Und die Architektin hat mir 
versichert, dass die Kirche zu 
diesem Termin auch wirklich 
fertig wird“, meinte Pastor 
Hembrock schmunzelnd.

Drei Gastprediger

Drei auswärtige Prediger 
gestalten zudem die Reihe, 
die in der Drensteinfurter 

Martinskirche stattfindet. 
Schon morgen, 17. Februar, 
um 17 Uhr wird Dr. Siegfried 
Kleymann zum Thema „Jeder 
glaubt halt an irgendwas ... 
Von der Verbindlichkeit 
und Freiheit des Glaubens“ 
sprechen. Superintendentin 
Meike Friedrich ist am 24. 
Februar um 17 Uhr zu Gast, 
das Thema: „Ich bin so frei 
– Glauben in der Postmoder-
ne“. Den Abschluss bildet am 
3. März um 17 Uhr die Pre-

digt von Dr. Martin H. Thiele 
zum Thema „Geh und hande-
le genau so – zur politischen 
Dimension des Glaubens“.

Die beiden Gemeinden 
hoffen, mit den besonderen 
Veranstaltungen auch die 
Menschen anzusprechen, 
die sonst nicht unbedingt 
regelmäßig zu den „norma-
len“ Sonntagsgottesdiensten 
kommen. Die Flyer liegen 
ab sofort in den Kirchen und 
Geschäften aus.•ne

Pastor Matthias Hembrock, Pfarrerin Annette Heger und Pastoralassistentin Eva Olejok 
(v.l.) präsentieren den ökumenischen Flyer zur Fasten- und Osterzeit.	 Foto: Evering

Katholische und evangelische Gemeinde haben gemeinsam einen Flyer aufgelegt

Die Liberalen beim Ortsparteitag in Rinkerode (v.l.): Erna Trojahn, Johannes Philipper, 
Kornelia und Hans Schlüter sowie Vorsitzender Markus Diekhoff.	 Foto: Moritz

Drensteinfurter FDP hielt ihren Ortsparteitag im Rinkeroder Gasthof Lohmann ab



Drensteinfurt • 28 Starts 
und elf Siege – das ist die 
Bilanz des Drensteinfurter 
Seriensiegers „Secret Boy“, 
dem der WDR im vergange-
nen Jahr in der Lokalzeit 
sogar mehrere Minuten 
Sendezeit widmete. In die-
sem Jahr gibt das Trabrenn-
pferd nach einer längeren 
Pause sein Comeback.

Am 23. September 2012 
ging der braune Wallach 
letztmalig an den Start – in 
Gelsenkirchen. „Nach den 
herausragenden Leistungen 
zuvor als Favorit und zur 
Überraschung des großen 
Fankreises kam er über einen 
dritten Platz nicht hinaus 
und musste Außenseitern die 
Großportionen des Preisku-
chens überlassen“, so Detlef 
Orth, Sportlicher Leiter des 
Stewwerter Rennvereins. Auf 
den letzten 100 Metern habe 
seine „berühmt-berüchtigte, 
Durchschlagskraft“ gefehlt.

Zurück im heimischen Stall 
diagnostizierte Fred Han-
delaar, mehrfacher Siegfah-
rer von „Secret Boy“, einen 
schweren grippalen Infekt. 
Kurzerhand entschied sich 
das Trainingsteam, dem 
„trabenden Geldschrank“ 
(Orth) eine längerfristige 
Verschnaufpause zu gönnen. 
In den folgenden Wochen 
durfte der Wallach ausgiebig 
inhalieren und sich von den 
Rennbahnstrapazen erholen.

Zum Jahreswechsel fanden 
wieder Trainingseinheiten 
statt. „Secret Boy“ über-
zeugte bei den morgend-
lichen Arbeitsrunden, sodass 
er sich bereits an diesem 
Sonntag auf dem Gelsenkir-
chener Rechtskurs wieder 
hinter dem Startauto einord-
nen wird. „Totalisatormäßig 
wird es nicht allzu viel zu 
verdienen geben, denn die 
Fachpresse hat ,Secret Boy‘ 
sofort wieder eine glatte 
eins gegeben“, sagt Detlef 
Orth. Auch die Besitzer des 

Pferdes, die Vorstandsspitze 
des Drensteinfurter Rennver-
eins, Klaus Storck und Heinz 
Kuhlmann, reisen guter Din-
ge nach Gelsenkirchen.

Das Besitzerduo darf sich 
aber auch noch auf ein Co-
meback der besonderen Art 
freuen. „Super d'Aunou“, 
neunmalige Siegerin und 
Gewinnerin von fast 33 000 
Euro, „hätte eigentlich schon 
Mutterfreuden entgegense-
hen sollen, da sie für den 
Rennbetrieb nicht mehr gut 
genug schien“, berichtet Orth. 

„Mit ihr ging man aber ganz 
andere Wege, gab die braune 
Stute in die Hände eines Heil-
praktikers und Orthopäden.“ 
Massagen, Wassertreten und 
Schwimmübungen hätten ge-
fruchtet, sodass auch „Super 
d'Aunou“ wieder zum Renn-
stall gehört.

Die Vorbereitungen für 
den Renntag im Erlfeld sind 
ebenfalls schon angelaufen. 
Traberfreunde sollten sich 
Sonntag, 25. August, im Ka-
lender ankreuzen.

www.rennverein-drensteinfurt.de
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Neuer Boll
gesucht

Mini-Meisterschaft
Herbern • Unter der Regie des 
SV Herbern wird am Sonn-
tag, 17. Februar, ab 14 Uhr 
der Ortsentscheid der Tisch-
tennis-Mini-Meisterschaft in 
der Turnhalle Herbern an der 
Altenhammstraße ausgetra-
gen. Anmeldungen können 
ab 13.30 Uhr erfolgen, teilt 
Mechthild Weltermann mit. 
M i t m a c h e n 
können alle 
Kinder im Al-
ter bis zwölf 
Jahre – mit ei-
ner Einschränkung: Die Mäd-
chen und Jungen dürfen noch 
nicht am offiziellen Spielbe-
trieb (Meisterschaften, Po-
kalspiele, Turniere und Ran-
glisten) teilgenommen haben 
und keine Spielberechtigung 
besitzen. Wer bislang noch 
keinen Schläger in der Hand 
hatte, aber gerne erste Erfah-
rungen mit der schnellsten 
Rückschlagsportart der Welt 
sammeln möchte, ist eben-
falls eingeladen. Schläger 
stellt die Tischtennisabtei-
lung des SVH zur Verfügung. 
„Es geht vor allem um Spaß 
am Spiel“, so Weltermann.

TT: Fortuna
will vorrücken

Kreisliga: Fortuna Walsted-
de – TTF Lünen (Sonntag, 
10 Uhr). Nach drei Siegen 
in vier Rückrundenspielen 
möchten Fortunas Herren mit 
zwei weiteren Zählern gegen 
die Tischtennisfreunde aus 
Lünen den Anschluss ans ge-
sicherte Mittelfeld der Tabel-
le schaffen. Im Hinspiel kas-
sierten die Walstedder eine 
unglückliche 7:9-Niederlage, 
die sie in eigener Halle am 
Böcken wettmachen wollen. 
„Frank Korthaus war damals 
noch nicht dabei, so dass 
wir jetzt sicherlich besser be-
setzt sind und favorisiert in 
die Begegnung gehen“, sagt 
Fortunas Spitzenspieler Jörg 
Freiherr vor dem Duell zwei-
er Tabellennachbarn. Beson-
ders am mittleren Paarkreuz 
müssen sich die Gastgeber 
steigern, mussten sich doch 
Raphael Dittrich und Chri-
stoph Nulle im Hinspiel vier 
Mal geschlagen geben. • tj

Sieger schon weg: Josef Daldrup 
heißt der Tisch-

tennis-Vereinsmeister beim TuS Ascheberg im Einzel der 
Senioren Ü50. Dank Bernhard Schlick (rechts), der im letz-
ten Spiel überraschend gegen den in Führung liegenden 
Günther Stratmann (links) gewann, sicherte sich Daldrup 
den Turniersieg – vor Dieter Schacht und Stratmann, der 
noch auf Rang drei zurückfiel. Da Vereinsmeister Daldrup 
die Halle vorzeitig verlassen hatte, wird Mannschaftskolle-
ge Stratmann ihm die Urkunde übergeben. Sieben Spieler 
waren an den Start gegangen. 	 Text/Foto: pr

„Trabender Geldschrank“
Stall Drensteinfurt beendet die Winterpause / Comeback von „Secret Boy“ und „Super d‘Aunou“

„Super d‘Aunou“ mit Michael Schmid im Sulky bei einem Sieg in Hamburg-Bahrenfeld im 
Jahr 2010 vor dem bekannten Trabrennsportler Heinz Wewering und „Riwa“.	 Foto: pr

TT: SVR muss das
Kellerduell gewinnen

Bezirksliga 2: SV Rinkero-
de – TTV Preußen Lünen III 
(Samstag 18.30 Uhr). Nach 
der Karnevalspause geht für 
die Tischtennis-Herren des 
SVR der Ligabetrieb weiter. 
Gegner heute ist die Drittver-
tretung aus Lünen. Die Gäste 
sind Tabellenvorletzter, al-
lerdings punktgleich mit den 
Rinkerodern, die zurzeit den 
neunten Rang in der Bezirks-
liga belegen, und zwei weite-
ren Teams. Sowohl der SVR 
als auch die Drittvertretung 
der Preußen haben bereits 
zehn Spiele verloren – Lünen 

zuletzt sogar sechs in Serie. 
Nach der Vorrunde stand die 
Truppe noch auf dem sechs-
ten Platz.

Im ersten direkten Vergleich 
der Saison mussten sich die 
Davertdörfler mit 6:9 geschla-
gen geben. Diesmal wird der 
SVR jedoch in Bestbesetzung 
antreten. Verlieren Christoph 
Mangels und Co. dennoch 
erneut, wird es brenzlig im 
Kampf um den Klassener-
halt. „Wollen wir in der Liga 
bleiben, müssen wir gewin-
nen“,  gibt Mangels daher die 
Marschroute vor. • sw

JMD-Formationen der
DJK präsentieren sich

Drensteinfurt • Wie in den 
Vorjahren präsentieren die 
Jazz- und Modern-Dance-For-
mationen der DJK Olympia 
vor Saisonbeginn ihre neuen 
Choreografien. Die Veranstal-
tung beginnt an diesem Sonn-
tag um 17 Uhr in der Dren-
steinfurter Dreingau-Halle 

und dauert etwa 45 Minuten, 
teilt Margit Gericke, Abtei-
lungsleiterin Breitensport, 
mit. Eltern, Verwandte, Be-
kannte, Freunde und sonstige 
Interessierte sind eingeladen. 
„Pamoja“, „Conquimba“, 
„Dance factory“ und „across“ 
zeigen, was sie können.

Versammlung
des SVD

Drensteinfurt • Zur Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
22. Februar, im „Amigos“ lädt 
der Sportverein Drensteinfurt 
ein. Beginn ist um 20 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Ehrungen, verschiedene Be-
richte und Wahlen. • mak
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Diese Handballteams der SG Sen-
denhorst sind im Einsatz:

Samstag:
• HC RW Münster – Damen II, 15.15 Uhr
• Herren II – SW Havixbeck II, 17.15 Uhr
• Warendorfer SU III – Herren III, 17.30 Uhr
• Westfalia Kinderhaus – mJB, 13 Uhr
• TSV Ladbergen – mJE, 13 Uhr

Sonntag:
• Damen I – SC Nordwalde, 17.30 Uhr
• wJB – VfL Sassenberg, 15.30 Uhr
• wJC – DJK Sparta Münster, 14 Uhr
• JSG Havixbeck/Roxel II – mJC, 14 Uhr
• wJD – VfL Sassenberg, 12.15 Uhr
• DJK Sparta Münster II – mJD, 15.30 Uhr

SG-Termine

Gegen den
Vorletzten

SG-Volleyballer
Sendenhorst • Beide Volley-
ballteams der SG, sowohl die 
Frauen als auch die Männer, 
treffen am 15. Spieltag auf 
den Tabellenvorletzten, und 
beide haben dabei nichts an-
deres als Siegen im Sinn.
Damen, Landesliga 6: VC 
Recklinghausen – SG Sen-
denhorst (Samstag, 15 Uhr). 
Bei der ersten Mannschaft 
um Trainerin Christiane Bö-
ckelmann herrschen nicht 
gerade optimale Rahmenbe-
dingungen. Zum einen fielen 
wegen Karneval Trainings-
einheiten beinahe komplett 
aus, zum anderen fehlen mit 
Adina Bitter und Nadine 
Wolf die stärksten Außenan-
greiferinnen der Sendenhor-
sterinnen. Die Durchschlags-
kraft dürfte gegen den VC 
somit nicht die gewohnte 
Stärke haben. Der Auftritt der 
SG gegen den Tabellendritten 
Herten (2:3-Niederlage) war 
zuletzt „ein wirklich tolles 
Spiel, aus dem wir auch viel 
gelernt haben“, so Trainerin 
Sabine Zumdick. Sie hofft 
auf einen deutlichen Erfolg 
wie im Hinspiel (3:0).

Herren, Bezirksliga 14: SG 
– Werner SC II (Samstag, in 
der Halle der Geistschule 
Münster). Wieder berappelt 
hat sich die erste Herren-
mannschaft, nachdem sie im 
Jugendsektor die Qualifikati-
on zur Westdeutschen Mei-
sterschaft nicht geschafft hat 
(DZ berichtete). Der Kopf ist 
wieder freier, die SG kann 
den Fokus vollends auf die 
Liga legen, weil kein großes 
Turnier mehr wartet. „Wir 
haben unsere Lehren aus den 
Niederlagen gezogen und 
wissen, was wir verbockt ha-
ben – trotzdem sind wir noch 
auf dem zweiten Platz“, sagt 
Coach Stefan Schubert. Zwei 
Liga-Konkurrenten sind al-
lerdings punktgleich (18:10). 
„Wir wollen noch mal richtig 
Gas geben“, so Schubert.

„Räume 
eng 

machen“

HSG-Frauen wollen Boden gutmachen,
Herren Schwung aus dem Kreispokal mitnehmen

Männer, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt – 
TB Burgsteinfurt (Sonntag, 
18 Uhr in Ascheberg). Nach 
dem Einzug ins Final Four 
des Kreispokals sind die 
HSG-Handballer hochmo-
tiviert, auch im Ligabetrieb 
wieder zu punkten. „Wir 
müssen den Schwung aus 
dem Pokalspiel mitneh-
men“, fordert Volker Hol-
lenberg, Trainer der Spiel-
gemeinschaft. 

Beim Blick auf die Tabelle 
ist zu sehen, dass ein Sieg 
gegen den Tabellennachbarn 
aus Burgsteinfurt im Kampf 
gegen den Abstieg wichtig 
wäre. Die HSG ist Elfter mit 
11:21 Punkten, die Gäste ha-
ben 12:20 Zähler und bele-
gen Rang zehn. Im Hinspiel 
tat sich die Spielgemein-

schaft schwer und unterlag 
mit 21:26. „Burgsteinfurt ist 
eine kleine, bewegliche und 
schnelle Truppe. Wir müssen 
von Anfang an die Räume 
eng machen“, verlangt Hol-
lenberg. Der Coach stellt sei-
ne Abwehr daher erst einmal 

defensiv ein und erhofft sich 
dadurch weniger Durchbrü-
che im Eins-gegen-eins.

Verletzt fehlen werden 
weiterhin Florian Schulte 
und Sven Goßheger. Tobias 
Köppen, Jürgen Günther und 
Martin Richard spielen in der 
zweiten Mannschaft. Dafür 
komplettiert Martin Arntzen 
den Hollenberg-Kader. 

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– SC DJK Everswinkel II 
(Sonntag, 16 Uhr in Asche-
berg). Nach dem spielfreien 
Wochenende aufgrund der 
Karnevalszeit treten die Da-
men gegen die zweite Mann-
schaft aus Everswinkel an. Im 
Hinspiel konnte die HSG die-
sen Gegner schlagen (27:22), 
doch im Moment stehen die 
Gäste knapp vor der Spielge-
meinschaft.

In eigener Halle soll ge-
gen den direkten Tabellen-
nachbarn ein weiterer Sieg 
her. Mit 12:16 Zählern steht 
die HSG auf Platz sieben. 
Die Everswinkelerinnen ha-
ben 13:15 Punkte und sind 
Sechster. Eine spannende 
Partie ist daher zu erwar-
ten. Das Team von Trainer 
Roberto Balderi setzt auf 

seine Abwehrarbeit, die in 
Burgsteinfurt zuletzt etwas 
zu wünschen übrig ließ. 
Auch diesmal hofft die HSG 
auf ihre zweite Stärke, die 
Schnelligkeit. Aus einer si-
cheren Defensive sollen Ball-
gewinne in schnelle Gegen-
stöße umgewandelt werden. 
Anna Kiskämper, als Garant 
für Tempogegenstöße, steht 
am Sonntag sehr wahrschein-
lich nicht zur Verfügung (pri-
vat verhindert). Ann-Christin 
Kohl aus der A-Jugend wird 
die Truppe verstärken. • mt

Weitere Termine

• Männer, Kreisliga: HSG II – BSV 
Roxel (Sonntag, 14 Uhr in Ascheberg)

• 2. Kreisklasse: TV Friesen Telgte V – 
HSG III (Samstag, 18.30 Uhr)

Anna Kiskämper
(am Ball) Foto: Tillmann

Landesliga 2: SG Senden-
horst – TV Friesen Telgte 
(Samstag, 19.15 Uhr). Nach 
den jecken Tagen bekom-
men es die Handballer der 
SG heute mit der Mannschaft 
der Stunde zu tun. Der Ta-
bellenzweite aus Telgte, der 
schwach in die Saison ge-
startet war, nun aber einen 
bemerkenswerten Lauf hat, 
ist zu Gast in der Sporthalle 
St. Martin.

Zu Beginn lief bei den 
Telgtern fast gar nichts. 2:8 
Punkte standen nach fünf 
Spieltagen zu Buche. Un-
ter anderem gab es eine 
23:27-Niederlage gegen Sen-

denhorst. Doch dann ging ein 
Ruck durch die Truppe. Seit 
dem 20. Oktober (33:36 bei 
der Ibbenbürener SpVg 08) 
ist der TV Friesen ungeschla-
gen – seit elf Spielen. In die-

ser Zeit gelangen zehn Siege 
und ein 30:30 in Kinderhaus. 
Mit 23:9 Punkten stehen die 
Telgter nur ganz knapp hinter 
Spitzenreiter TV Isselhorst 
(23:7). Sendenhorsts Coach 
Martin Nelling bezeichnet 
die Gäste als „echte Spit-

zenmannschaft“, die sehr 
schnell spiele und den Torab-
schluss suche. Dennoch sei 
sein Team nicht chancenlos. 
„Es ist auf jeden Fall etwas 
möglich“, so Nelling. 

Die SG ist Tabellensiebter 
(17:15). Zwei Heimsiegen 
zum Jahresauftakt folgten 
zwei Auswärtsniederlagen. 
Der letzte Sieg ist also schon 
vier Wochen her. „Wenn wir 
bestehen wollen, müssen wir 
eine Top-Leistung abrufen“, 
sagt Trainer Nelling, der auf-
grund von Krankheit und 
Verletzungen voraussichtlich 
auf den einen oder anderen 
verzichten muss. • mak

Mannschaft der Stunde ist zu Gast
SG-Handballer erwarten den Tabellenzweiten / „Es ist etwas möglich“

Carsten Bernstein fällt wei-
terhin aus.	Foto: Vollenkemper
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SVR verliert gegen Preußens Reserve 0:4 / SVD schlägt TuS im Duell der zweiten Mannschaften

Herbern • Die A-Jugend-Fuß-
baller des SV Herbern emp-
fangen am Sonntag (Anstoß 
12 Uhr) in der Meisterschaft 
die SpVgg Erkenschwick auf 
dem Kunstrasenplatz am 
Siepenweg. Die Gastgeber 
sind mit drei Siegen, drei Re-
mis und drei Niederlagen Ta-
bellensechster der Landesliga 
2, Erkenschwick steht mit 
nur zwei Zählern Rückstand 
auf Platz neun. • mak

A-Jugend gegen
Erkenschwick

Die Fußball- und Tischtennisteams 
von Fortuna Walstedde stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• Ahlener SG – C-Jugend, 12.30 Uhr

Sonntag (Fußball):
• A-Jugend – Ahlener SG, 11 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• Herren II – BW Ottmarsbocholt II, 17 Uhr
• DJK Vorwärts Ahlen – Jugend, 15 Uhr

Fortuna-Termine

Ascheberg • Die C-Jugend des 
TuS Ascheberg trifft an die-
sem Samstag in der 1. Runde 
des Fußball-Westfalenpokals 
auf die Sportfreunde Siegen. 
Anstoß gegen den Landesligi-
sten ist um 14.30 Uhr auf dem 
heimischen Aschenplatz.

1. Runde im 
Westfalenpokal

Herberns Motor stottert noch

Revanche für Hitzeschlacht
Bezirksliga-Fußballer des TuS Ascheberg starten in die Rückserie / Möllers hat die Qual der Wahl

Bezirksliga 8: TuS Ascheberg 
– Westfalia Wethmar (Sonn-
tag, 15 Uhr). Für das Spiel 
morgen gegen Aufsteiger 
Wethmar muss Holger Möl-
lers, Trainer der Ascheberger 
Fußballer, sein Team kaum 
motivieren. Der Übungsleiter 
und seine Jungs können sich 
noch gut an die verlorene 
Hitzeschlacht Mitte August 
in Wethmar (1:2) bei 40 Grad 
und an die Äußerungen des 
Wethmarer Spielercoaches 
erinnern, der nach dem Spiel 
von konditionellen Män-

geln bei den Aschebergern 
gesprochen hatte. „Das ging 
gar nicht. Die Bedingungen 
waren einfach irre-
gulär, der Sieg für 
Wethmar ging aber 
in Ordnung“, sah es 
Möllers damals sach-
lich. 

Wethmar hatte in 
der Winterpause ei-
nige Abgänge zu verkraften 
und hat vor allen Dingen in 
der Offensive nachgerüstet. 
Vom Ligakonkurrenten FC 
Nordirchen kam unter an-

derem der hoch gewachsene 
Daniel Möller. Auch Asche-
berg hatte zwei Abgänge, 

darunter den wich-
tigen Abwehrmann 
Nils Steinkamp, der 
zum FC Gievenbeck 
wechselte, zu ver-
kraften. Dennoch 
sieht Coach Möllers 
sein Team gut aufge-

stellt. Mit den beiden A-Ju-
gendlichen Moritz Woywood 
und Dustin Hölscher bekam 
der TuS eine kleine Frisch-
zellenkur. Auch Benedikt 

Vester, Niklas Bultmann und 
Thomas Naber, die sonst zu 
weniger Einsätzen kamen, 
haben sich in den Testspielen 
in den Vordergrund gespielt. 
„Wenn wir so engagiert wei-
terspielen, sollte zumindest 
ein Punkt möglich sein“, sagt 
Möllers, der das Spiel von 
Wethmar auf den Spieler-
trainer zugeschnitten sieht. 
„Wenn wir Wethmars Coach 
Alexander Lüggert in den 
Griff bekommen, ist etwas 
drin“, so Möllers, der keine 
Ausfälle im Kader hat. • war

Zwischenrunde
der HKM

Albersloh/Drensteinfurt • 
Bei der Hallenkreismeister-
schaft des Fußballkreises 
Münster/Warendorf haben 
die DJK GW Albersloh und 
der SVD die Vorrunde über-
standen (die DZ berichtete). 
Die Zwischenrunde findet am 
Samstag, 23. Februar, statt. 
In der Gruppe A treffen die 
Stewwerter, die mit der zwei-
ten Mannschaft antreten, ab 
12.48 Uhr auf Schwarz Weiss 
Münster, den SC Türkiyem, 
FC Portu Münster und den 1. 
FC Gievenbeck. Die Alberslo-
her, die mit einem gemisch-
ten Team aus erster und 
zweiter Mannschaft teilneh-
men, bekommen es von 17.12 
Uhr an in der Gruppe D mit 
dem BSV Roxel, Marathon 
Münster, Germania Mauritz 
und Fortuna Schapdetten zu 
tun. Die beiden Besten jeder 
Gruppe ziehen in die End-
runde ein, die am 24. Februar 
um 15 Uhr startet.

Der SV Rinkerode startete 
nicht, weil der Verein erst gar 
nicht für den Wettbewerb ge-
meldet hatte. • mak

Ascheberg/Drensteinfurt/
Sendenhorst • Die Fußbal-
ler gehen auf die Zielgera-
de der Vorbereitungszeit. 
Unter der Woche fanden 
vier Partien mit Beteiligung 
heimischer Mannschaften 
statt. An diesem Wochen-
ende stehen etliche Test-
spiele auf dem Programm. 

SV Herbern – Grün-Weiß 
Nottuln: 2:2. Gegen den Ta-
bellenzweiten der Landesli-
ga 4 aus Nottuln verspielte 
Westfalenligist Herbern 
im ersten Testspiel einen 
2:0-Vorsprung und trennte 
sich am Ende 2:2. 

Die Gastgeber machten zu 
Beginn Druck und gingen 
schnell durch Marian Tüns 
(6.), der aus kurzer Distanz 
einschoss, und Jonas Wil-
de, der nach einem Konter 
vom linken Strafraumeck 
traf (10.), in Führung. Da-
nach riss der Faden jedoch. 
Nach dem Wechsel verloren 
die Blau-Gelben durch zahl-
reiche Wechsel und einset-
zenden Schneefall mehr und 
mehr den Zugriff zum Spiel, 
sodass Nottuln durch einen 
Freistoß aus 22 Metern ins 
rechte obere Toreck (65.) und 
einen Kopfball, nach einer 
Ecke (85.), noch zum Aus-
gleich kam. 

„Uns fehlt noch einiges. 
Ganz rund läuft es noch 
nicht“, sagte SVH-Trainer 
Christian Bentrup, dessen 
Team an diesem Wochenen-
de beim heimischen Winter-
cup auf dem Kunstrasen wei-
tere Tests absolviert. • war    

SV Rinkerode – SC Preußen 
Münster II: 0:4. Wegen der 
Witterungsbedingungen wur-
de die Partie nach 75 Minu-
ten abgebrochen. Bis dahin 
war es „eine gute Einheit“, 
sagte Sven Kleine-Wilke, 
Trainer des SVR: „Wir haben 
uns gut bewegt.“ Allerdings 
sei bis zum ersten Ligaspiel 
der Rinkeroder in zwei Wo-

chen beim TuS Freckenhorst 
noch viel zu tun.

Die zweite Mannschaft 
des Drittligisten Preußen 
Münster übernahm auf dem 
Kunstrasenplatz von Beginn 
an das Kommando und lag 
zur Pause mit 2:0 in Füh-
rung. „Das ist nicht unsere 
Hausnummer“, sagte Coach 
Kleine-Wilke. Nach der Pau-
se legten die technisch ver-
sierten Münsteraner, die drei 
Klassen höher als der SVR 
in der Westfalenliga spielen, 
zwei Tore nach.

Nach den Unentschieden 
gegen Bezirksligist Borussia 
Münster und Landesligist 
Davaria Davensberg war es 
die erste Niederlage Rink-
erodes in der Vorbereitung 
auf die Restsaison. • mak

SC Union Lüdinghausen – 
TuS Ascheberg: 1:3. Die Be-
zirksliga-Fußballer des TuS 
Ascheberg feierten eine ge-
lungenen Generalprobe für 
die am morgigen Sonntag 
startende Rückrunde (siehe 
Vorbericht). Das Team um 
Trainer Holger Möllers siegte 
beim Landesligisten in Lü-
dinghausen mit 3:1. „Das war 
ein richtig guter Test von uns. 
Wenn wir am Sonntag das so 
umsetzen, was sich in den 
letzten Testspielen angedeu-
tet hat, bin ich nicht bange“, 
sagte Möllers, der über 90 
Minuten keinen Klassenun-
terschied sah. Antonio Alar-
con Reyes, Oliver Olbrich 
und Daniel Schröer waren 
die Torschützen der Asche-
berger. • war

SV Drensteinfurt II – TuS 
Ascheberg II: 6:0. Überra-
schend deutlich setzte sich  
der SVD im Duell zweier 
zweiter Mannschaften gegen 
den TuS durch. Im ersten 
Testspiel der Vorbereitung 
traf Bernd Drepper gleich 
drei Mal für die Stewwerter. 
Die anderen Tore erzielten, 
Sven Philipper, Björn Phi-
lipper und Tobias Volkmar 
für den Tabellenvierten der 
Kreisliga B3 Münster/Wa-
rendorf. Für den Tabellen-
zwölften der Kreisliga A Lü-
dinghausen war es im dritten 
Testspiel die dritte Pleite. Zu-
vor hatten die Ascheberger 
beim TuS Westfalia Wethmar 
II mit 1:3 und beim Hammer 
Kreisliga-A1-Spitzenreiter 
TuS Lohauserholz II knapp 
mit 0:1 verloren. • mak

••••••••••••••••••••••••

Die nächsten Testspiele

• Samstag, 14 Uhr: SV Drensteinfurt – 
SC Roland Beckum II (Kreisliga A Beckum)
• Samstag, 14 Uhr: SV Rinkerode – TSV 
Handorf (Kreisliga A1)
• Samstag, 14 Uhr: SG Sendenhorst – 
Westfalia Vorhelm (Kreisliga A Beckum)
• Samstag, 14 Uhr: DJK GW Albersloh 
– VfL Wolbeck (Kreisliga A2)
• Samstag, 14 Uhr: Wintercup des SV 
Herbern auf dem Kunstrasenplatz: SV 
Herbern – Davaria Davensberg, 16 
Uhr: Hammer SpVg II – SSV Mühlhausen; 
Spiel um Platz 3 am Sonntag um 14 Uhr, 
Finale um 16 Uhr
• Samstag, 15 Uhr: SV Südkirchen (Kreis-
liga A) – TuS Ascheberg II
• Samstag, 16 Uhr: SV Drensteinfurt II 
– SC Füchtorf (Kreisliga A2)
• Samstag, 17 Uhr: TuS Lohauerholz II 
(Kreisliga A1 Unna-Hamm) – Fortuna 
Walstedde
• Sonntag, 12 Uhr: TuS Ascheberg II – 
SC Capelle II
• Sonntag, 15.30 Uhr: SC Preußen Mün-
ster II (Westfalenliga 1) – Davaria Da-
vensberg
• Montag, 19.30 Uhr: Ahlener SG II 
(Kreisliga A Beckum) – SG Sendenhorst
• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Herbern – 
TuS Ascheberg (Siepen)

Die Rinkeroder, hier Raphael Stückmann, trafen auf die 
zweite Mannschaft von Preußen Münster.	 Foto: Kleineidam
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Merkblatt

Sonntag

Sendenhorst
•15 Uhr: Sendenhorster-Ensem-

ble und KvG-Grundschule, 
Kindertheaterstück „Robinson 
und Crusoe“, Haus Siekmann

•17.30 Uhr:  ev. Kirchenge-
meinde, Vortrag „Birken, 
Borschtsch und Banja“, Ge-
meindehaus 

Montag

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•15.30 Uhr:  Kirchengemeinden, 

Vorbereitungstreffen zum 
Weltgebetstag, Altes Pastorat

•18 Uhr: Betriebsausschuss, 
öffentl. Sitzung, Haupt-
schul-Mensa (Am Teigelkamp)

•20 Uhr: kath. Gemeinde, El-
ternabend zur Taufvorberei-
tung, Altes Pastorat

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

Mittwoch

Sendenhorst
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•15.30 Uhr: Seniorentreff, Altes 

Pastorat
•17 Uhr: Sendenhorster-Ensem-

ble und KvG-Grundschule, 
Kindertheaterstück „Robinson 
und Crusoe“, Haus Siekmann

•19 Uhr: SG Tennisabteilung, 
Mitgliederversammlung, Re-
staurant Esszimmer 

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel für Jedermann, Vor-
platz des St. Josefs-Hauses

•20 Uhr: Taizé-Gebet, ev. Gna-
denkirche

Sendenhorst • Am Klingel-
dienstag wurden traditionell 
die Gewinner der Rosenmon-
tagstombola gezogen.

Dirk Vollenkemper, Prä-
sident der Karnevalsge-
sellschaft „Schön wär‘s“, 
begrüßte dazu im Sendenhor-
ster Bürgerhaus viele Besu-
cher – ganz besonders Prinz 
Gerd und das Kinderprinzen-
paar Sina und Leo.

Die drei Tollitäten zogen 
abwechselnd die Glücks-
nummern, die Preise können 
ab sofort bis zum 25. Febru-
ar bei Paul Hankmann, Tel. 
(02526) 2048, abgeholt wer-
den. Am 26. Februar findet 
eine zweite Ziehung statt für 
alle nicht abgeholten Preise. 
Somit behalten alle Lose bis 

dahin ihre Gültigkeit.
Folgende Losnummern ha-

ben gewonnen (alle Anga-
ben ohne Gewähr): 024009 
(Reisegutschein), 021747 
(Kaffeevollautomat), 019404 
(Blu-Ray-Player), 021443 (Di-
gitalkamera), 022271 (Elek-
trische Zahnbürste), 025970 
(Essensgutschein), 029863 

(Einkaufsgutschein), 020826 
(Einkaufsgutschein), 013268 
(Einkaufsgutschein), 022189 
(Essensgutschein), 015442 
( We i n a b e n d g u t s c h e i n ) , 
025971 (KG Narrenschlück-
chen), 020881 (Kindle), 
024147 (Spielekonsole), 
020877 (Funkfernbedie-
nung), 021226 (Projektions-
wecker), 024707 (Tischgrill),  
012858 (Topfset).•as

Diese Nummern bringen Glück
Rosenmontagstombola der KG

Sendenhorst • Eine Premiere: 
Die SPD-Landtagsabgeord-
nete Inge Blask aus Hemer 
probierte beim Politischen 
Aschermittwoch ihrer Sen-
denhorster Parteifreunde in 
der Gaststätte Zur Börse am 
Mittwoch erstmals das Tra-
ditionsgericht Graue Erbsen. 
Blask war von Annette Wa-
termann-Krass, Vorsitzende 
des SPD-Stadtverbands Sen-
denhorst sowie Abgeordne-
tenkollegin, als Referentin 
eingeladen worden.

Bevor Blask jedoch zum 
Thema „Strom darf nicht 
zum Luxusprodukt werden 
– Energiearmut verhindern!“ 
sprach, begrüßte Annette Wa-
termann-Krass die rund 40 
Gäste. Sie zeigte sich zufrie-
den mit den Wahlergebnissen 
ihrer Partei im vergangene 
Jahr, betonte aber mit Hin-
blick auf den Herbst 2013: 
„Nach der Wahl ist vor der 
Wahl!“. Die soziale Gerech-
tigkeit benannte sie als einen 
der Kompetenzschwerpunkte 
ihrer Partei. Auf örtlicher 
Ebene gelte es zudem zu klä-
ren, ob in Sendenhorst bei 
Kommunalwahlen im Mai 
2014 auch gleichzeitig Bür-

germeisterwahlen stattfinden 
könnten.

Nach dem Essen informierte 
dann Inge Blask die Zuhörer 
– unter ihnen auch Vorsitzen-
der Ingo Stude sowie Christi-
ane und Martin Havers von 
der SPD Drensteinfurt – zu-
nächst über die prekäre Situ-
ation einkommensschwacher 
Menschen angesichts stei-
gender Strompreise. Allein 
2010 habe es in NRW 120 000 
Stromsperren wegen unbe-
zahlter Rechnungen gegeben, 
so Blask, die als Verbaucher-
schützerin auch schon in der 
Verbraucherzentrale Ahlen 
aktiv war. Sie verwies ange-
sichts der Preiserhöhungen 
auf verschiedene Alterna-
tiven wie Anbieterwechsel 
oder den Wechsel zu rege-
nerativen Energien. Generell 
forderte die Referentin eine 
Entlastung von Familien bei 
der Stromsteuer.

Und wie schmeckten dem 
Gast die Grauen Erbsen und 
der dazugehörige Hering? Die 
Antwort Inge Blasks zeugte 
von kulinarischem Pragma-
tismus: „Beides für sich mag 
ich, also kann man es auch 
zusammen essen!“.•jan

Annette Watermann-Krass (r.), 1. Vorsitzende des SPD-Stadt-
verbands Sendenhorst und Landtagsabgeordnete, begrüßte 
als Referentin beim Politischen Aschermittwoch ihre Land-
tagsskollegin Inge Blask.                                    Foto: Schneider

„Nach der Wahl 
ist vor der Wahl!“

Politischer Aschermittwoch der SPD

Zum neuen Vorstand der CDU-Ortsunion gehören (v.l.): 
Norbert Groll, Stefan Knoll, Marie-Luise Schulze Tergeist, 
Klaus Sandkühler, Markus Hartmann und Daniel Kötter. 
Kreisgeschäftsführer Martin Arnst leitete die Wahlen, Hen-
ning Rehbaum (MdL) berichtete aus Düsseldorf. Thomas 
Zirk und Christian Brüning fehlen.	 Foto: Opperbeck

Mitgliederversammlung der CDU-Ortsunion
Sendenhorst • Mit vielen 
politischen und wirtschaft-
lichen Themen beschäftigten 
sich Mitglieder und Gäste 
beim politischen Aschermitt-
woch auf der Versammlung 
der CDU-Ortsunion Senden-
horst im Haus Siekmann. 
Zwischen den aktuellen The-
men gab es die Gelegenheit, 
sich mit den traditionellen 
Grauen Erbsen und Hering 
zu stärken.

Die Vorsitzende der Ortsu-
nion, Marie-Luise Schulze 
Tergeist, nannte wichtige 
Themenbereiche, mit denen 
sich die CDU im vergange-
nen Jahr beschäftigt hatte. Zu 
einigen Dingen nahm Bür-
germeister Berthold Streffing 
Stellung. Schriftführer Hol-
ger Hinkerohe erwähnte beim 
Jahresrückblick besondere 
Veranstaltungen wie die zum 
Thema „Ärztemangel auf 
dem Lande“. Eine „positive 
Kasse“ konnte Annette West-
hoff, die mit Werner Dufhues 
die Finanzen geprüft hatte, 
dem Kassierer Daniel Kötter 
bestätigen. 

Bevor es zu den Neuwahlen 
kam, verabschiedete Schulze 
Tergeist mit kleinen Präsen-
ten drei ausscheidende Vor-
standsmitglieder: Bernhard 

Borgmann-Brüser, Holger 
Hinkerohe und Marcel Op-
perbeck. Schulze Tergeist 
wurde bei nur einer Gegen-
stimme als Vorsitzende wie-
dergewählt. Ihre Stellvertre-
ter sind Markus Hartmann 
und Stefan Knoll. Klaus 
Sandkühler ist Schriftführer, 
Daniel Kötter bleibt Kassie-
rer. Statt der ursprünglich 
vorgesehenen vier Beisitzer 
wurden nur drei gewählt: 
Christian Brüning, Norbert 
Groll und in Abwesenheit 
Thomas Zirk. Neue Rech-
nungsprüfer wurden Elisa-
beth Horstrup und Martin 
Mühlenhöver.

Einen Bericht aus Düs-
seldorf gab der CDU-Land-
tagsabgeordnete Henning 
Rehbaum. In der Diskussion 
nahm zunächst der Vorsit-
zende des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Um-
weltschutz, Josef Schmed-
ding, zu verschiedenen 
Themen aus diesem Bereich 
Stellung. Für die Land-
wirte und Grundbesitzer aus 
Sendenhorst sprach Theo 
Niestert aus Sendenhorst, der 
einen externen Fachberater 
zum Thema Entwicklung der 
Windenergie in Sendenhorst 
mitgebracht hatte.•op

Schulze Tergeist
bleibt Chefin

Sendenhorst/Düsseldorf• Die 
Abgeordnete Annette Water-
mann-Krass (SPD) lädt inte-
ressierte Bürger zum Besuch 
in den Landtag ein. Die Fahrt 
findet statt am Freitag, 22. 
März. Das Tagesprogramm 
umfasst die Anreise im Reise-
bus (ab Beckum und Ahlen), 
den Besuch einer Plenarde-
batte und eine Diskussions-
runde mit der Abgeordneten. 
Auskunft und Anmeldung 
unter Tel. (02382) 914450.

Einladung
in den Landtag
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Sendenhorst • Die Jahres-
hauptversammlung der Sen-
denhorster Landfrauen findet 
am Dienstag, 26. Februar, um 
14.30 Uhr in der Gaststätte 
Waldmutter statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte, 
zudem stellt sich der Verein 
Sternenland vor. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 
unterhält der Vorleseclub 
Hiltrup die Landfrauen.

Versammlung
der Landfrauen

Sendenhorst • Zwei Fahrten 
nach Bad Sassendorf zur So-
letherme bietet die kfd St. 
Martin am 27. Februar und 
am 6. März wieder an. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr am Lam-
bertiplatz. Die Eintrittskosten 
sind vor Ort zu bezahlen, die 
Kosten für den Bulli werden 
auf die Teilnehmer umgelegt. 
Rückkehr wird gegen 17.30 
Uhr sein. Anmeldungen 
nimmt Gisela Nordhoff, Tel. 
(02526) 2309, entgegen.

Ausflüge zur
Soletherme

Sendenhorst • „Frühling 
wird es wieder“: Unter die-
sem Motto möchte das DRK-
Team alle Senioren zum 
Frühlingsfest am Sonntag, 3. 
März, einladen. Beginn ist 
um 15 Uhr (Einlass ab 14.30 
Uhr) in der Sendenhorster 
Realschule. Bei Kaffee un 
Kuchen wird ein unterhalt-
sames Programm geboten. Es 
werden Fahrgelegenheiten 
angeboten. Alle Senioren aus 
Albersloh können um 14.20 
Uhr am Josefs-Haus abgeholt 
werden. Die Sendenhorster 
Senioren werden ab 14.15 
Uhr zu Hause abgeholt. Wer 
dieses Angebot in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich 
immer donnerstags von 14 
bis 18 Uhr im DRK-Heim an 
der Weststraße, Tel. (02526) 
783, anmelden.

Frühlingsfest
für Senioren

Taizé-Andacht
am Mittwoch

Albersloh • Der ökume-
nische Vorbereitungskreis 
Wolbeck/Albersloh lädt wie-
der zur Taizé-Andacht  am 
Mittwoch, 20. Februar, in die 
evangelische Gnadenkirche 
Albersloh ein. Beginn ist um 
20 Uhr. „Beim Schein der 
Kerzen wollen wir mit den 
Gesängen aus Taizé zur Ruhe 
kommen, gemeinsam beten 
und Stille halten, die Seele 
zur Ruhe kommen lassen und 
den Stress und die Hektik des 
Alltags hinter uns lassen“, 
heißt es in der Einladung.

Spende für Kita: Beim Doppel-
kopfturnier der 

DJK GW Albersloh wurde die erkleckliche Summe von 525 
Euro eingespielt. Das Geld fließt größtenteils in die Kasse 
des Sportvereins, 100 Euro kommen dem Förderverein der 
Kita St. Ludgerus zugute. Michael Buchholz, Organisator 
des Turniers, übergab die Spende an Leiterin Renate Krü-
ger. Geplant ist, eine Wippbank und eine Brandungsschei-
be anzuschaffen. Beide Geräte sollen die koordinativen Fä-
higkeiten der Kinder verbessern.	 Text/Foto: Genz

Für arme Menschen

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Von Bonbongläsern
und Spanien-Reisen

Sendenhorst • Auf stolze 90 
Lebensjahre darf die Senden-
horsterin Hildegard „Hilde“ 
Schejka am Montag, 18. Fe-
bruar, zurückblicken.

„Ich bin glücklich und hatte 
viele schöne Jahre“, erinnert 
sie sich. Die aus Gelsenkir-
chen-Buer stammende Frau 
konnte sich einen Traum er-
füllen. Im Supermarkt näm-
lich standen die großen Bon-
bongläser, die sie als Kind 
schon liebte. Ihr Traum ging 
einige Jahre später mit einer 
kaufmännischen Lehre und 
späterer Beförderung zur Fi-
lialleiterin in Erfüllung.

Dann lernte sie ihren Ehe-
mann Willi kennen, der als 
Puppenspieler sein Geld 
verdiente. 1948 wurde ge-
heiratet. Das Paar verlebte 
34 glückliche Jahre und be-
kam zwei Kinder. Nach dem 
Tod ihres Mannes lernte die 
Witwe ihren zweiten Ehe-
mann Hans kennen. Mit ihm 
kam für Hilde die Liebe zum 
Verreisen. Jedes Jahr in den 
Wintermonaten verbrachten 

die Eheleute viele Wochen in 
Spanien. Leider verstarb Hil-
des Mann nach 24 Ehejahren. 
Tochter Annette holte ihre 
Mutter zuerst ins Emsland, 
von wo beide später nach 
Sendenhorst umzogen. 

In der Martinusstadt lebt 
die fast 90-Jährige selbststän-
dig in einer Wohnung. Klar, 
dass sich Tochter Anne und 
Enkel Maxi rührend um sie 
kümmern. Ihre Freizeit ver-
bringt die Jubilarin am lieb-
sten im Kreise ihrer Familie, 
aber auch bei den Senioren-
treffen im Alten Pastorat.•as

Hilde Schejka wird am 
Montag 90 Jahre.	 Foto: as

Hildegard Schejka feiert 90. Geburtstag

Sammelaktion „Kinder helfen Kindern“ der Realschule / Unterstützung für albanische Kleinstadt
Sendenhorst • Vor über 20 
Jahren startete die Aktion 
„Kinder helfen Kindern“ 
an der Sendenhorster Re-
alschule St. Martin. Re-
gelmäßig wird seither im 
Februar für zwei Tage die 
Aula zum Sortierplatz al-
ler gespendeten Sachlei-
stungen umfunktioniert. 
Viele Eltern und Helfer 
sortieren und packen dort 
Hilfspakete für die armen 
Menschen aus Baia Mare 
in Rumänien. 

In diesem Jahr soll zum er-
sten Mal zusätzlich auch Fa-
milien in Fushë-Arrëz in Al-
banien geholfen werden. Den 
Kontakt stellte der ehemalige 
Realschullehrer Hermann Le-
wentz her, der den dort als 
Kapuzinerpater arbeitenden 
Andreas Waltermann (Missi-
onsstation Ora International) 
kennt. Dieser informierte 
über die Not in Albanien, die 
der Weltöffentlichkeit größ-
tenteils verborgen bliebe. 
Unter den laut Auswärtigem 
Amt 3,6 Millionen Einwoh-
nern klaffe eine Lücke zwi-
schen Reichtum und groß-
er Armut. Während in der 
Hauptstadt Tirana Nobelka-
rossen das Bild prägten, finde 
man in den Dörfern Eselskar-
ren als Lastenträger vor und 

Menschen, die unwürdige 
Behausungen hätten. 

Rund 4500 Einwohner zählt 
die Kleinstadt Fushë-Arrëz 
im Norden Albaniens (Land-
kreis Puka bei Shkodra). Dort 
leben die Menschen von der 
Forstwirtschaft, dem Kup-
ferabbau unter türkischer 

Leitung und als Kleinbau-
ern für den eigenen Bedarf. 
Im Januar machten sich die 
Malteser Warendorf zusam-
men mit Vertretern der Akti-
on „Kinder helfen Kindern“, 
Ilga Wiechers und Hermann 
Lewentz, ein eigenes Bild in 
der Region. Lewentz berich-

tete über die herzliche Auf-
nahme durch Menschen, die 
in Lehmhütten lediglich eine 
offene Feuerstelle als Licht 
und Wärmequelle vorzuwei-
sen hätten. Betroffen und in 
Gedanken versunken verlie-
ßen sie den Ort voller Elend 
und Leid und beschlossen, 
Pater Andreas bei seiner Ar-
beit durch Sachspenden und 
Hilfsgüter zu unterstützen. 

Helfer gesucht

Von Montag bis Mittwoch, 
18. bis 20. Februar, werden 
zum Sortieren und Packen 
der Hilfsgüter für Baia Mare in 
Rumänien und  Fushë-Arrëz 
in Albanien dringend Hel-
fer gesucht. Gepackt wird 
in der Realschul-Aula vor-
mittags von 8.15 bis 13 Uhr 
und nachmittags von 14 bis 
16 Uhr. Informationen und 
Anmeldungen im Sekretariat 
unter Telefon (02526) 93110 
und per E-Mail an mail@re-
almartin.de. Geldspenden 
nimmt das Sekretariat entge-
gen. Sachspenden wie Werk-
zeuge, Wolldecken, Bettwä-
sche, Handtücher, Fußbälle, 
Trikots und Schulmaterial 
können an den drei Tagen 
zwischen 8 bis 16 Uhr in der 
Aula abgegeben werden.•as

Hermann-Josef Lewentz und Pater Andreas stehen vor dem 
neuen Haus einer Familie, das der Pater gebaut hat. Das 
alte Haus wurde durch ein Unwetter zerstört.	 Foto: pr
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Merkblatt

Samstag

Herbern
•13.15 Uhr: Messdiener, zum 

Schlittschuhlaufen nach 
Hamm, ab Grundschule

•15 Uhr: Männerchor, Winter-
wanderung, ab Vereinslokal 
Deitermann

•15.30 Uhr: Eltern-Kind-Nach-
mittag der Erstkommuni-
onkinder, Pfarrheim

Montag

Ascheberg
•19 Uhr: Männergemeinschaft, 

Versammlung, Pfarrheim

Dienstag

Herbern
•19 Uhr: Reisebericht von der 

Weltumrundung des Rennrad-
fahrers Thomas Großerichter, 
Aula der Hauptschule

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Mittwoch

Ascheberg
•18 Uhr: kfd, Kursbeginn „Graue 

Zellen in Aktion“, Pfarrheim

Herbern
•15 Uhr: kfd, Spielenachmittag, 

Pfarrheim
•18.30 Uhr: kfd, Kursbeginn 

„Taiji“, Pfarrheim
•19 Uhr: Reisebericht von der 

Weltumrundung des Rennrad-
fahrers Thomas Großerichter, 
Aula der Hauptschule

Davensberg
•17.30 Uhr: Wanderfreunde 05, 

Versammlung mit Bildervor-
trag, Gaststätte Haverkamp

•18-21 Uhr: offener Jugendt-
reff, Pfarrheim St. Anna 

Ascheberg • „Graue Zellen 
in Aktion – Powertraining 
für den Kopf“: Die kfd Asche-
berg startet diesen Kursus in 
Kooperation mit der Fami-
lienbildungsstätte Lüding-
hausen  am Mittwoch, 20. 
Februar. Los geht‘s um 18 
Uhr im Pfarrheim, die Tref-
fen sind dann acht Mal vier-
zehntäglich. „Trainieren Sie 
spielerisch und ohne Stress 
Ihre Wahrnehmung, Konzen-
tration, Merkfähigkeit, das 
Logische und Assoziative 
Denken“, heißt es in der An-
kündigung. Die Kosten für 
die Teilnahme betragen 28,80 
Euro. Auskunft und Anmel-
dung bei Marie Luise Koch, 
Tel. (02593) 6308.

Graue Zellen
in Aktion

Herbern • Für die Zwölf- bis 
16-Jährigen geht es mit dem 
Ferienlager der Kirchenge-
meinde St. Benedikt dieses 
Jahr vom 28. Juli bis 4. Au-
gust nach Eppe ins Sauer-
land. Nach der offiziellen An-
meldung im Januar sind nun 
noch ein paar Plätze frei. Wer 
sich anmelden oder vorab 
noch ein paar Informationen 
haben möchte, meldet sich 
bitte über per E-Mail: her-
bern.ferienlager@googlemail.
com. Erste Eindrücke vom 
Lager gibt‘s online.
www.ferienlager.bplaced.de

Plätze frei im
Ferienlager

Ascheberg • Das komplett 
neu gestaltete Gastgeberver-
zeichnis für die Gemeinde 
Ascheberg ist im vergange-
nen Jahr sowohl bei den Tou-
risten als auch bei den Bür-
gern sehr gut angekommen.

Daran anknüpfend ist nun 
die aktuelle Version für das 
Jahr 2013 erschienen. Das 
teilt Ascheberg Marketing in 
einer Pressemitteilung mit.

Dieses Produkt hält auf 
36 Seiten Informationen zu 
den ortsansässigen Hotels, 
Restaurants und Ferienwoh-
nungen vor. In einem Image-
teil werden alle drei Ortsteile 
dargestellt. Aber auch die At-
traktionen wie die Wildbahn 
in der Davert, die Schlösser-
achse Nordkirchen-Wester-
winkel, das Radwegesystem 

des Münsterlands oder die 
touristischen Programme des 
Vereins Ascheberg Marketing 
finden sich in der Broschüre.

Neben Gruppenangebo-

ten wie Bosseln, Kubb oder 
Swin-Golf ist auch für Ein-
zelne etwas dabei, zum Bei-
spiel Geocaching, Schnup-
pergolfen oder ausgearbeitete 
Radrouten durch die Region.

Ein Dankeschön geht an 
die beiden ortsansässigen 
Banken. Sowohl die Spar-
kasse Westmünsterland als 
auch die Volksbank Asche-
berg-Herbern unterstützen 
zum wiederholten Male die 
Veröffentlichung des Gastge-
berverzeichnisses.

Erhältlich ist die Broschüre 
in den Bürgerbüros Asche-
berg und Herbern, bei den 
Banken und natürlich beim 
Ascheberg Marketing, Ka-
tharinenplatz 1, Tel. (02593) 
6324, E-Mail: info@asche-
berg-marketing.de.

Schlafen, essen, golfen
Aktualisiertes Gastgeberverzeichnis für Ascheberg erschienen

Herbern • Die Herberner Ver-
eine sind wieder aufgerufen, 
sich am Samstag, 9. März, 
bei der jährlichen Müllsäu-
berungsaktion einzubringen. 
Seit Jahren ist auch die Sied-
lergemeinschaft Benedikt 
dabei und ist fast schon tra-
dionell zusammen mit dem 
Kolping-Spielmannszug für 
einige Wege in Arup zustän-
dig. Die bisher dabei tätigen 
älteren Mitglieder möchten 
sich jetzt aus Altersgründen 
zurückziehen. Der Vorstand 
der Siedlergemeinschaft 
hofft deshalb, dass sich jun-
ge Mitglieder melden, die 
sich mit ihren Kindern an 
der Müllsammelaktion be-
teiligen möchten. Die Wege 
werden so gewählt, dass die 
Kinder bei der Arbeit nicht 
überfordert werden. Interes-
sierte können sich ab sofort 
beim Vorsitzenden Markus 
Aschoff, Tel. (02599) 2199, 
melden. Die Helfer treffen 
sich am 9. März gegen 8.15 
Uhr, die Aktion wird für alle 
Vereine gegen 12.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus bei ei-
ner Erbsensuppe oder Pom-
mes Frites abgeschlossen.

Müll wird
eingesammelt

Von seiner Weltumrundung mit dem Fahrrad 
berichtete Thomas 

Großerichter am Donnerstag im Herberner Kindergarten St. Benedikt. Drei Monate war er 
mit seinem gelben Rennrad unterwegs und hat es ins Guinessbuch der Rekorde geschafft. 
„Alles ist möglich, wenn der Glaube und die Leidenschaft da sind“, sagt er, schiebt seine 
gelbe Brille auf den Kopf und strahlt, als er auf dem kleinen Stuhl Platz nimmt und in viele 
erwartungsvolle Kinderaugen blickt. Als kleiner Junge hat er selbst diesen Kindergarten 
besucht. „Wie kann man eine Weltreise machen?“, wollen einige Kinder wissen. Oder: „Wo 
geht man in der Wüste eigentlich auf die Toilette?“. 		                 Text/Foto: Nitsche

Davensberg • Zu einem 
Lichtbildervortrag  von Dr. 
Willi Bücker über seine 
Wanderung auf Teneriffa 
mit anschließendem Grün-
kohlessen und Jahresbericht 
des Wanderführers treffen 
sich die Wanderfreunde 05 
sowie Ehemalige und Inte-
ressierte am Mittwoch, 20. 
Februar, um 17.30 Uhr in der 
Gaststätte Haverkamp. Auch 
Gäste sind willkommen. 
Anmeldung bei Willi Ross, 
Tel. (02593) 982129, E-Mail: 
ross-willi@t-online.de.

Wanderung auf
Teneriffa

Ascheberg • Zwei Mal im 
Jahr öffnen sich die Pforten 
des Pfarrheims St. Lambertus 
zum Kinderbasar. An diesem 
Turnus wird sich auch nichts 
ändern. Allerdings gibt es 
Neuerungen in den Abläufen. 

Bereits im vergangenen Jahr 
nahm das Basarteam rund um 
Alexandra Speemann in der 
Warenannahme Änderungen 
vor und führte das System 
„Vorabnummern“ ein. Das 
bedeutet, dass Anbieter 

Verkaufsnummern bei Ale-
xandra Speemann abholen 
oder auf Wunsch zugeschickt 
bekommen. „Dadurch haben 
wir das hohe Zeitaufkom-
men bei der Warenannahme 
entzerrt“, erklärt Speemann, 
denn die Leute zeichnen ihre 
Ware zu Hause aus und brin-
gen sie fertig zum Verkauf. 

Viele nutzen diese Neue-
rung bereits, dennoch waren 
es immer noch viele, die ihre 
Artikel bei der Annahme im 

Pfarrheim auszeichnen lie-
ßen. Das geht nun in diesem 
Jahr nicht mehr. Wer also gut 
erhaltene Kinderkleidung 
und Kinderartikel am 9. März 
beim Basar anbieten möchte, 
der kann ab sofort „Vorab-
nummern“ telefonisch bei 
Alexandra Speemann, Tel. 
(02593) 95066, bestellen. Auf 
Wunsch werden diese auch 
per Post rausgeschickt. Wei-
tere Infos zum Basar gibt‘s 
ebenfalls telefonisch.•ben

Nur noch mit „Vorabnummern“
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Zur Schmerzlinderung
Ascheberg • Migräne, Kopf-
schmerzen, chronische Rü-
ckenschmerzen, unange-
nehmes Kribbeln in Schultern 
und Armen, Bandscheibenpro-
bleme: Die meisten Menschen 
haben mindestens einmal im 
Leben ernste Probleme in der 
Wirbelsäule. Häufig zeigen 
Spritzen, Medikamente oder 
Operationen wenig Erfolg.

Bereits Kinder leiden ver-
mehrt an Fehlstellungen der 
Wirbelsäule wie zum Bei-
spiel an Skoliose und dem 
KISS-Syndrom. Dies äußert 
sich meistens durch Kopf-
schmerzen, Konzentrati-
onsstörungen, schulischen 
Leistungsabfall sowie Ent-
wicklungsverzögerungen. 
Ursachen können Stürze, 
Unfälle – und auch der Ge-
burtsprozess sein. 

Elektrische Signale

In vielen Fällen hilft jedoch 
eine weltweit wissenschaftlich 
anerkannte, sanfte Behand-
lungsmethode, die in Deutsch-
land allerdings bislang wenig 
bekannt ist: die amerikanische 
Chiropraktik. Moderne ame-
rikanische Chiropraktik hat 
mit dem in Deutschland be-
kanntem unspezifischen Ein-
renken von blockierten Wir-
beln nichts zu tun, sondern es 

geht darum, das Nervensy-
stem exakt an den Stellen zu 
entlasten, wo es zu Störungen 
bei der Übertragung von elek-
trischen Nervensignalen zwi-
schen Gehirn und Körperzel-
len kommt.

Die Ascheberger Heil- und 
Chiropraktikerin Ilitza Baak-El-
fert ist Absolventin des „Ame-
rican Institute of Chiropractic” 
und erlernte die Wissenschaft, 
Kunst und Philosophie der 
amerikanischen Chiropraktik 
von professionellen Doktoren 
der Chiropraktik (DC) aus 
den USA im In- und Ausland. 
Seit 17 Jahren justiert sie ihre 
kleinen und großen Patienten 

erfolgreich mit dieser sanften 
Methode.

Das Nervensystem ist der 
„Chef” im Körper. Jede Zelle, 
jedes Organ, jede Körperfunk-
tion wird darüber gesteuert. 
Die Nervenbahnen laufen vom 
Gehirn längs der Wirbelsäule 
zu den jeweiligen Körperre-
gionen. Druck auf Nerven in-
nerhalb der Wirbelsäule (Sub-
luxation) stört die reibungslose 
Kommunikation zwischen Ge-
hirn und Körper und kann zu 
Fehlfunktionen, Schmerzen, 
Degenerationen und orga-
nischen Krankheiten führen.

Termine gibt‘s unter
Tel. (02593) 928868

Störungen sichtbar machen
Ascheberg • Die amerika-
nische Chiropraktik behandelt 
nicht das isolierte Schmerzge-
schehen, sondern sie beseiti-
gt die Ursachen effektiv und 
nachhaltig. Nur in wenigen 
Fällen ist der Schmerzpunkt 
auch der Ort der Subluxation. 

Mittels einer neuen Techno-
logie, der „Insight Subluxa-
tion Station”, ist es erstmals 
auch in Deutschland mög-
lich, objektive Fehlfunktionen 
des Nervensystems (verte-

braler Subluxationskomplex) 
auszumessen und grafisch 
darzustellen sowie Verlaufs-
kontrollen nach Justierungen 
durchzuführen. Das Scannen 
der Wirbelsäule ist schmerz-
frei und selbst für Schwange-
re, Senioren und Kinder be-
stens geeignet.

Nachdem die Wirbelsäule 
und die Nerven genau unter-
sucht und gescannt wurden, 
kommen zur exakten sanften 
Justierung hoch technische 

US-Chiropraktikliegen sowie 
impulsgebende Instrumente 
zum Einsatz, wobei es gar 
nicht „knacken“ muss. Selbst 
Kinder oder Patienten mit Os-
teoporose können so sanft 
justiert werden. Dadurch wird 
gezielt das Nervensystem an 
den Stellen entlastet, wo es 
zu einer Störung bei der Über-
tragung von elektrischen Ner-
venimpulsen zwischen Gehirn 
und Körperzellen kommt.

Es ist wissenschaftlich be-
legt, dass das Immunsystem, 
die Organe, die Gewebe- und 
Körperzellen physiologisch 
besser funktionieren, wenn 
keine Störfrequenzen zwi-
schen Gehirn und Zellen 
existieren. Der Körper kann 
besser heilen. Durch die Jus-
tierungen verschwinden nicht 
nur typische Wirbelsäulensym-
ptome wie Rückenschmer-
zen, Bandscheibenprobleme, 
Nacken-, Schulter, Arm- und 
Kopfschmerzen, sondern 
auch organische Störungen 
wie Tinnitus, Migräne, Schwin-
del, Lern- und Konzentrati-
onsschwächen. Bettnässen, 
Blasen-, Magen- und Darmbe-
schwerden haben ihre Ursa-
che in Nervenfehlfunktionen.

Termine gibt‘s unter
Tel. (02593) 928868

Sanfte amerikanische Chiropraktik entlastet die Nerven

Wirbelsäulen-Scan deckt Fehlfunktionen der Nerven auf

Der Scan zeigt eine Tempe-
raturerhöhung im Bereich 
der Halswirbelsäule. Ohne 
Behandlung wird sich keine 
Besserung einstellen.

Durch Fehlstellungen der 
Wirbelsäule entstehen 
Schmerzen. Hier hilft die 
sanfte Methode der Justie-
rung.             Scans: Baak-Elfert

Dieses Diagramm zeigt die Zusammenhänge zwischen den 
Organen und dem Nervensystem.                   Scan: Baak-Elfert

Das Scannen der Wirbelsäule ist schmerzfrei und selbst für 
Schwangere, Senioren und Kinder geeignet.           Foto: Tripp

Wann lassen Sie Ihre Wirbelsäule
auf Nervenstörungen scannen?

Termine: Tel. (02593) 928868.

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Melden Sie sich jetzt an:
Diese SCAN Wirbelsäulenmes-
sung beträgt für
Säuglinge kostenlos
Kinder ab 6 Jahre 30,- 15,-�
Erwachsene 50,- 30,-�

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.
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Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin
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Statt  50,- €

jetzt nur 

30,- €
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„For a better feeling“

Sonnenbad ist Balsam 
für die Seele!!!

Eigene Parkplätze auf der Rückseite!!! 
Appelhofstraße 3, Ascheberg

Solarium ist Balsam
für Körper und Seele!
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Straße:

Bank:

Münsterland Markt

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie
auf www.dreingau-zeitung.de, www.kreiskurier-lh.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT

MEIN ANZEIGENTEXT je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:
 DRENSTEINFURT / KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 DRENSTEINFURT / KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SAMSTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE

PREISE PRIVATANZEIGEN

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen:

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SAMSTAG
MONTAGS 12.00 UHR DONNERSTAGS 16.00 UHR

Drensteinfurt / Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,40 € je Zeile 1,40 € je Zeile 1,90 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

SAMSTAG

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll

SO KÖNNEN SIE IHRE
KLEINANZEIGE AUFGEBEN
Dreingau Zeitung
Am Markt 1 + 48317 Drensteinfurt
Tel: 02508 / 99 03 - 0
Fax: 02508 / 99 03 - 40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de
Internet: www.dreingau-zeitung.de

Kreis Kurier Lüdinghausen
Mühlenstraße 24 + 59348 Lüdinghausen
Tel: 02591 / 60 91
Fax: 02591 / 31 06
Mail: kleinanzeigen@kreiskurier-lh.de
Internet: www.kreiskurier-lh.de

Automarkt

TOP-PKW24.de
Senden, Messingweg 4, ge-
brauchte Kleinwagen ab 990,-€

mit 2 Jahren Tüv/AU Tel.
0174-7805326

VW Cady 1,9 TDI DSG, super
gepfl. 66.000 km, TÜV 9/2014, EZ
2/2006, Automatik, AHK, Klima,
DPF, scheckhgfl., 2. S. Reif. a. Felge
rotmet., Radio/CD, Tel.-Vorb., NR,
uvm., 11.300 € VB Tel. 02508-
7061 o. 0157-72864223

Ford

Escort Kombi, Bj. 2000, 122 tkm, E
3, dkl.-blau-met auf Alu, viele Ex-
tras, sehr guter Zustand, Tüv/Au 2
J., 1700 €. Tel. 0174-7805326

Ka, Mod. 98, 37 kw, 50 PS, Sonder-
modell Cool, 124 tkm, AB, R/CD,
8-fach bereift m. Alu, Tüv 2/15
1250€Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

TOP-PKW24.de
Wir kaufen Ihren Tüv abgelau-
fenden Pkw. Bitte alles anbie-
ten!Tel. 0174-7805326

Mercedes-Benz

Mercedes A160, Diesel, Schiebe-
dach, WR, TÜV 12/14, EZ 04/08,
59.000 km, 9.500€. Werne,
017670035535

Renault

Twingo, Bj. 2000, D3, 37 kW, Tüv/
Au 01/15 990€Tel. 0174-
7805326

Rund ums Auto

02541/9689275 Kaufe alle Autos/
Busse/LKWs, auch Unfall, Motorsch
& sonst. Defekte. Komme u. zahle
bar, bis 21 Uhr.

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Alufelgen 16" neuw. Borbet BS m.
Som-Rf. (6mm Prof), 4-Loch, u.a.
Astra G, Vectra B, Corsa C, VB 199
€, 0172-2718106 (Ascheberg)

Seriöser Autoexpert kauft PKW/
LKW/Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol. a. So.
Tel:0201/20601134

Volvo

Volvo 49 Kombi, AHK, LPG, TÜV 2
Jahre, Preis VB. Tel. 0171-
7900805

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Wohnwagenunterstellplatz in
Selm frei. Tel. 0152-04188789

Stellenangebote

ABNEHMKURSE 02596-
9397104

Fahrer/in mit gültigen Personenbe-
förderungsschein für unseren Taxi-
betrieb in Selm gesucht Tel.
0175-1113583

Suche erfahrene, deutschspra-
chige Haushaltshilfe, die 1 x wö-
chentlich ca. 4- 5 Std. Privaträume
in Drensteinfurt pflegt. Termine
nach Absprache, auf 450 € Basis.
Tel. 02508-1231

US-Oldtimer-Betrieb sucht fach-
kräftige Unterstützung im Werk-
stattbereich in Vollzeit. Wir bitten
um ausführliche schriftl. Bewer-
bung an den: Moparshop, Otto-
Hahn-Str. 10, 59399 Olfen

Wir suchen einen zuverlässigen
Glas-/Gebäuderreiniger, ab sofort
in Teilzeit. FS erforderlich. Tel.:
0179-5280856.

Wir suchen Pferdepfleger/in in
Vollzeit zur langfristigen Mitarbeit
in nettem Team. 0170/7364723

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

An- und Verkauf

Weseler Straße 683 · 48163 Münster · Tel.: 02 51 / 28 90 92 92

MÖBEL · HAUSRAT · ALTERTUM
Sachverständiger · Gutachten · besenreine Räumung

Ö

E auf über 500 m²

Bekanntschaften

Bernhard sucht eine neue Partner-
schaft. Bin 193 cm groß, 48 J.,
braun-grüne Augen, meine Partne-
rin sollte ca. 175 cm groß, 45-50 J.
alt sein, gern tanzen, spazieren ge-
hen, gemütl. Abende zu Hause mö-
gen u. aus dem Kreis COE kommen
Tel. 0151-22786848

Weibl. Kuschelmaus gesucht! Ich,
m, 40 J., berufstät., NR, rotblonde
Haare, blaugrüne Augen, kräftig
gebaut, su. nach gr. Enttäuschung
eine neue Partnerin, gerne mollig,
die mit mir durch dick u. dünn
geht. T. 0176/79485264

Wo sind SIE, die wie ich 74, 1,87,
95 kg, n.R. nicht mehr alleine sein
möchte, Chiffre 396975

Dienstleistungen

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Nebenbeschäftigung

Nachhilfelehrkraft für Englisch
und U. Mathe in Olfen ges.
www.lernkreis-nrw.de, Tel.
02595-3877270

Verkäufer/in auf 400,-€-Basis (1-2
mal pro Woche) für Imbiß am Rol-
ler Möbel-Markt in Bösensell ab
sofort gesucht. Bewerbung: Tel.
02365-8090458
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8 Tage Wellnessreise im Hotel der Kategorie HHHH

01.05.2013 - 08.05.2013

Flug ab/anMünster p.P. €895,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Italien - Ischia:
8 Tage Erholung pur

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Natürliche Heilkraft: Zahlreiche Thermalbäder und heiße Quelleno

Beeindruckende Natur: Terrassenförmigeo

Weinberge und urzeitliche Gesteinsformationeno

Entspannender Urlaub im 4-Sterne-Hotelo

Kostenlose Fangopackungen und Thermalduscheno

Online-Infos: www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:
• Flug nach Neapel und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers und Fährfahrten im Zielgebiet lt. Programm• 7 x Übernachtung

• 7 x Frühstück im Hotel • 7 x Abendessen im Hotel • 5 Thermalduschen

• 5 Fangopackungen • Freie Nutzung der Thermaleinrichtungen: 2 Ther-
malschwimmbecken, Jacuzzi und Kneipp-Becken. Sauna, türkisches Bad,
Kaldarium und Frigidarium, Erlebnisduschen mit Aromatherapie, Thermal-
hallenbad mit Unterwassermassage, Fitnessgeräte • Deutsch sprechende
Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Immobilien

Ferienwohnung in Albersloh, bis
8 Personen, 2 Kamine, Klimaanlage,
Küche, Dachterrasse, modern ein-
gerichtet. www.zum-Pättken.de,
Tel. 0172-5367333

In Drensteinfurt gesucht! Junges
Ärztepaar mit Kind sucht dringend
DHH; EFH o. WHG ab 4 Zi. mit Gar-
ten zur Miete in Drensteinfurt.
Möglichst zum 01.04.13. Tel.
0170-2021630

www.kimm-immobilien.de Immo-
bilien im Emsland und Ostfries-
land

Wir suchen laufend Baugrundstücke
und Immobilien für vorgemerkte

Kunden.

Mehr aktuelle Angebote an Häusern
unter

www.langheim-haus.de
Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Drensteinfurt

Fanny-Mendelsohn-Str. 9, proj.
EFH 119 m², Massivbauweise,
voll verklinkert, schlüsself. FP

ink.l 430 m² Kaufgrdst.

209.800 €

Drensteinfurt

Baulücke für proj. KfW-70 DHH,
inkl. ausgeb. Studio v. 18 m²,

ges. 131 m², schlüsself FP inkl.
Malerarbeiten, Solar u.

325 m² Grdst.

206.800 €

Drensteinfurt

Berthas Halde, schicke großz.
DHH, ca 116 m² + Ausbaures. im
Spitzb., massiv, voll verklinkert,

Baupartner für 2. Hälfte
vorhanden, schlüsself. FP inkl.
Fußb.-Hzg., Solar und 322 m²

Kaufgrdst.

184.800 €

Rinkerode

Proj. schickes EFH, massiv,
140 m² mit toller Optik,

schlüsself. FP inkl. Brennwertt.,
Solar, Fußb.-Hzg. u.

500 m² Grdst.

257.800 €

Immobilien Verkauf

Billerbeck: Freist. gepflegtes Stadt-
haus mit ansprechender Ausstat-
tung, 274 qm Wfl. m. großzügigen
Räumen, 3 Bäder, inkl. 777 qm
Grdst. VB: 325.000,-€. Tel.
0152-54061825

Horstmar, Nähe MS: Wohn-Ge-
schäftshaus, Bj. 64, renov. in 2000,
ges. Grundfl. 358 qm, 200 qm Wfl.,
davon 65 qm Ladenraum+Büro, 5
ZKB,G-WC, Sauna, Keller, Terr., Ga-
rage + Stellpl., v. priv. f. 138.000 €

zu verk., T. 0163/3342337 o.
0174/4002269

LH: ETW in bester Lage, 92,5 m², 3
Zi., KD, AR, Balkon, Keller, Garage,
1. OG, Bj. 2008, barrierefrei, Auf-
zug, hochw. Ausst., KP
179.000€Tel. 02591-9825628

Lüdinghausen, 2 Fam. REH m. 481
m² Grdst., Wfl.. 150 m², Stellpl.,
gepfl. Balkon, G-WC, Tageslicht-
bad, Garten Terrasse, 163.000,-€ v.
Privat. Tel. 0176-21933528

Vermietete ETW in Ahlen-Süd, ca.
55m², 3 Zi. KDB, Keller, Stellpl. Tel.
0231-579634

Mietgesuch

Mietkauf? Ehepaar mit 3 Kindern
sucht 1. Fam. - Haus . Tel.:
0176-32664576.

Renterpaar sucht Whg. in Lüding-
hausen, ca70m², mit Balkon. Tel.
02591-8939767 o. 0174-
7390950

Suche Baugrundstück oder Einfa-
milienhaus ab 150m² in Ameke,
Walstedde oder Drensteinfurt,
0173-8505101

Suche schöne Wohnung, zwi-
schen 50 und 80 m², Raum Sen-
denhorst/Drensteinfurt, vorzugs-
weise mit Küche, Garten oder Bal-
kon. Tel. 02535-9598939 od.
0157-34201474

Wir suchen: eine 3-4 ZKB Whg.
mit Balkon od. Garten in Dren-
steinfurt od. Ascheberg bis 450 €

kalt, zu sofort od. später. Tel.
02508-8434

Vermietungen

Ascheberg: DHH, 75 qm, 3 Zi., Kü-
che, Bad, GWC, Keller, Abstellr.,
kleine Terrasse, KM 435,- Euro +
NK.Frei ab 1.5.13 Tel.: 0175-
5208466

Drensteinfurt Außenbereich, 4
ZKB, 134 m² Wfl., modernisiert,
sep. Eingang, gr. Küche, Gäste-Bad,
Fussbodenhzg., Garage u. Stellpl.,
auf Wunsch mit Garten, KM 650 €

+ NK 170 €, verfügbar ab sofort.
Tel. 0160-8472317

Drensteinfurt, gemütl. 2 Zi.-
Dachwhg., frei ab sofort, 54 m²
Grdfl., frisch renov., hell, ländl.-ru-
hig im Grünen an naturverb. Ein-
zelpers., Kochecke/Kühlschr.,
Dusch-Wannenbad, sep. Eing., Sat-
Ant., PKW-Stellpl., Gartennutzg,
KM 263 € + NK, NR, keine Haust.
Tel. 0163-6793031

Drensteinfurt/Walstedde, 3 ZKB,
75 m², und gr. Dachterrasse + Gar-
tenanteil, EBK, 2 KFZ-Stellplätze,
KM 420 €, ab 01.04.13 zu vermie-
ten. Tel. 0160-97444043

Erdgeschoss Wohnung in Nordkir-
chen-Südkirchen, ca. 160qm, mit
Süd-Terasse, großem Garten (muß
nicht vom Mieter gepflegt wer-
den), Garage, Einbauküche, Keller
für KM 800,- Tel. (02596) 21 72

LH-Seppenrade, gepflegte OG-
Whg. in ruhiger Wohnlage, 105
qm, 4 Zi. KDB, Essecke, G-Wc, 2
Balkone, Keller + Einstellpl. zu so-
fort zu verm. KM 525€ + NK Tel.
02591-8673

Nordkirchen zentr. Lage, attrakt.
Whng. Barrierefrei, 2 ZKB, großer
Balkon, Abstellr., Aufzug, Tiefg., 67
m², Tel. 02591-233062

Nordkirchen, Whg im 1. OG, ruhige
Wohnlage, 87 m², 4 Zi. KB, Wc,
Balkon, Garage, Stellpl., Gas-
Brenn-Hzg. m. Solarunterstützung,
frei ab 01.05. + Kaut. Tel.
02596-836

Olfen (Gewerbegebiet Hafen) La-
gerhalle, ca. 127m², beheizt mit
Rolltor (4,9m breit, 3,5m hoch) und
großen Fenstern zu vermieten. Tel.
0160-1560755

Olfen Ladenlokal, 205 m², Haupt-
geschäftsstrasse, für alle Branchen,
ab sofort zu vermieten, Tel.
02595-3627

Olfen Stadtmitte 3 Zi-Whng., 95
m² mit Balkon für 420 € + NK + 2
MM Kaution, ab sofort zu vermie-
ten, Tel. 02595-3627

Olfen Zentrum, 1-Zi. Appartement,
39m² für 275 € + NK + 2 MM
Kaution, zum 01.03.2013 zu ver-
mieten, Tel. 02595-3627

Olfen, 2. OG, 3 Zi.-Whg., 79m²,
KDB, G-Wc, Balk. u. Keller, m. Gar-
tennutzung, z. 01.05. oder später
zu verm., KM 375€ + NK + 2 MM
Kaution Tel. 02595/454 o.3925

Rinkerode, freundliche, helle 90
qm Wohnung, offener Raumver-
bund, Küche mit Küchenzeile, Essz.,
Wohnz., zus. Schlafz., Kinderz., Bad,
Balkon, neues Bad, neue 3fach ver-
glaste Fenster, ab 01.06.13 frei. KM
450 €. Tel. 02538-952300

Selm Altstadt, ruhige zentrale La-
ge, 120 m², EG, sep. Eingang, 3,5
ZKDB, Gäste-WC, Terasse, Wasch-
und Trockenkeller, inkl. Garage, KM
550 € + NK, zum 01.05. oder spä-
ter, Tel. 02592-20320

Selm-Bork, helle DG-Whg. im Haus
aus 2001, 2,5 Zi., schöne offene
Bauweise, 68m², Whg. komplett
gefliest u. renoviert, 455€ + NK
(ca. 90€) u. 1 MM Kaution, ab
01.05., aber auch früher möglich,
bei Bedarf mit Garage. Tel.
02592-979748 o. 0172-
5386192

Selm-Bork, helle Souterrainwhg.
im Haus aus 2001, 2,5 Zimmer,
schöne Bauweise, 60m², Whg.
komplett gefliest und renoviert,
345€ + NK (ca. 90€) und 1 MM
Kaution, ab 01.06., aber auch frü-
her möglich, bei Bedarf mit Gara-
ge, neue Küche Übernahme mög-
lich. Tel. 02592-979748 o.
0172-5386192

Selm: 3 ZKB, Balkon, ca. 80m², Ab-
stellr., Keller, zu verm., Tel.
02591-78023

Senden, 2. OG, 2 Zi., KDB, Balkon,
Kellerraum, frei ab 01.04.2013,
WBS erforderlich, KM 227,90 + NK
Tel. 02591-949546

Senden, Appartm. 55 m², 2 Zi,
Kochnische, Bad, 2 x Balkon, am
Kanal, 350 € KM + NK, ab sofort,
Tel. 0170-4434971

Seppenr. 2 Zi. KDB, 66m² + Terrasse
+ Keller, 2 Stellpl., 450€ pauschal
+ Strom. Tel. 02591-8335

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Dienstleistungen

Gesagt - Getan Die Dienstleis-
tungsprofis Bau-, Fugen-, Badsa-
nierung, Fliesenverlegung, Monta-
ge-, Renovierungsarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung, Wärme-
dämmputz T. 02599-7598337 /
O174/7916527

Küchen- u. Möbelmontagen, Re-
novierungen, Gartenpflege, Zaun-
bau u.v.m. Tel. 02595/385773 o.
0151/57706600

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 295 € o. 8 Std.
495 €, zzgl. Kartons, Außenlift, Kü-
chen-Möbelmontage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Gesundheit

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21

www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Helfe Ihnen zum Wunschgewicht!!
Guido Bernsmann
02511492436

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de
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Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten

mobil und günstig in den urlaub

Beratung und Buchung direkt beim Reiseexperten: 089 - 14 34 17 7 17 Servicezeiten täglich 8-22 Uhr Angebotsnummer: KUS0097

99,- € p. P. im dZ 139,- € p. P. im dZ 119,- € p. P. im dZ ab 249,- € p. P. im dZ

städtereise Weimar
HHH+ Hotel Kaiserin Augusta in Weimar

Leistungen bei eigener Anreise:
• 2x Übernachtung
• 2x Frühstück
• 1x Abendessen

 Stadt der klassischen
deutschen Literatur

 Wirkungsstätte Goethes
und Schillers

 Ruhige Lage - nur wenige
Gehminuten vom Stadtzentrum
entfernt

bodenmais im bayerischen Wald
HHH Panorama Hotel Königshof

Leistungen bei eigener Anreise:
• 3x Übernachtung
• 3x Frühstück • 3x Abendessen
• 1x Skihaserltrunk im Hotel
• täglich freier Eintritt ins Silberbergbad

 Langlaufzentrum Bodenmais - ausgezeichnet als schneesi-
cherstes Skilanglaufgebiet Deutschlands mit ca. 102 km Loipen

 4 Skigebiete in der Region: Silberbergbahnen,
Arber Bergbahnen, Geisskopf und Zwiesel

 Tägliche Erholung im Silberbergbad inkl. Saunalandschaft

bon Jovi in Köln
HHHH Park Inn Köln City West

Leistungen bei eigener Anreise:
• 1x Übernachtung
• 1x Frühstück
• 1x Eintrittskarte Kat. 8 für das Bon Jovi Open Air Konzert
• Nutzung der Sauna und des Fitnessbereiches

 Eine der erfolgreichsten Bands der Welt.
 Mehr als 34 Millionen Konzertbesuchern in über

50 Ländern der Erde.
 Open Air Konzert Erlebnis.

rügen 2013
HHHH Parkhotel Rügen in Bergen auf Rügen
Leistungen bei eigener Anreise:
• 5x Übernachtung • 5x Frühstücksbuffet
• 5x Abendessen als 3-Gang Menü oder Buffet
• 2 Getränke pro Person zum Abendessen
• 1x Wellnessgutschein im Wert von 10,-
 Schönes Hotel im Zentrum der größten Insel Deutschlands
 Oase für Wellness, Schönheit

und Vitalität
 Am südlichen Rand der

Innenstadt Bergens

Termin (Anreise Sa) DZ EZ
22.06.-23.06.2013 119,- 149,-

Preise pro Paket und Person in Euro
Zeitraum DZ VN

05.01.-30.04.2013 139,- 46,-

Preise pro Paket und Person in Euro

Zeitraum DZ EZ

02.01.-31.12.2013 99,- 139,-

Preise pro Paket und Person in Euro

© Deutsche Zentrale für Tourismus

Zeitraum DZ EZ
02.01.-30.04.2013
01.10.-20.12.2013

249,- 319,-

01.05.-30.06.2013
09.09.-30.09.2013

319,- 429,-

01.07.-08.09.2013 379,- 499,-

Preise pro Paket und Person in Euro

Geschäftliches

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Ein Lebensgefühl! Mehr Freiheit,
mehr Geld, mehr Unabhängigkeit.
www.martin-wortmann.de

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Ibbenbürener Sandsteine jegli-
cher Art von privat zu verkaufen.
Tel. 05451/74166 ab 19 Uhr

Übernehme Baumfällarbeiten,
Zäune aller Art, sowie Neuanle-
gung, Hecken, Baum u. Strauch-
schnitt, Dauerpflege uvm. schnell,
gut u. günstig. Tel. 02599-
740719

Übernehme Dauerpflege, Zaun-
bau sowie Hecken- und Strauch-
schnitt, Rollrasen u.v.m. schnell,
gut u. günstig. Gartenservice Ge-
rold Pund. Inh. Ute Pund Tel.
02599-740719

Lütkestr. 19 · 59387 Ascheberg
Tel: 02593-60392

www.mayas-hundeschule.de

Mayas
HUNDESCHULEH

Rund um den Baum
Achtung!

Aufgrund der Vogelbrut sind

Hecken- und

Strauchrodung nur noch

bis 28. 02. möglich!

Steuerlichabsetzbar

Baumpflegefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Angebote
kostenlos direkt
vor Ort!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de
Zertifizierte Seilklettertechnik seit über 10 Jahre

Wir informieren Sie gern: 0 25 99 / 74 03 14

10 Jahre Schadensfrei

Wir für Sie –
auch in
Hamm,
Ahlen, Beckum und
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de • ok@derbaumlaeufer.de • Mobil 0160 / 98652165

Ab 01.10. ist die Vogelbrutzeit vorbei -

Hecken- und Strauchrodung
ist wieder möglich

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern • Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

Steuerlich
absetzbar
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Kaufgesuche

Sammler su. Näh - und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Abend - u. Le-
derbekleidung, Münzen, Uhren, Sil-
berbesteck, Teppiche u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Tiermarkt

Hundehaftpfl. 5 Mio. €pauschal:
49,90€/jährlich, Versicherungs-
makler Steiner-Berger,
Tel:02592/2 16 95

Malteser / Shih-Tzu Welpen, be-
sonders niedliche, bunte u. weiße
Babys aus Familienaufzucht.
Tel:02856/33 46

Tierliebe jg. Dame gesucht, die
während unserer Urlaube die Tiere
"Unserer kleinen Farm" in Herbern
versorgt. Erfahrung im Umgang
mit Pferden wäre wünschenswert.
Tel. 02599/741685

Unterricht

Nachhilfe für alle im Lernkreis Ol-
fen, www.lernkreis-nrw.de, Tel.
02595-3877270

Nachhilfe gesucht! Dringend! Ma-
the,Deutsch,evtl.Englisch 8SJ.
Hauptschule, in Drensteinfurt
015737762512

Veranstaltungen

Kochkurs Chinesisch!!! Donners-
tag, 02. Mai von 19-22 Uhr in
Ascheberg. Kosten p.P. 10 EUR zu-
züglich einer Lebensmittelumlage.
Anmeldung unter k82@gmx.de

Udo Lindenberg Double kommt
auf Ihre Feier. Tel.
0175/5723029

Verkäufe

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

E-Git.-orig. USA Fender-Strat-
Eric Clapton, Signatur, Rot-Tweet-
Koffer wie neu 950€T 02596-
3712

Einbaugeräte Bosch, Ceranfeld/
Herd-Set 120€, Geschirrspüler
75€, Kühlschrank 75€. Tel.
02597-6336

Natursteinplatten zu verk.: 15 qm
Sandsteinplatten 2 cm; 17 qm Gra-
nitplatten, beige, gebürstet, 2 cm.
Fa. Gathmann + Sauer Tel.
02534/97470

Schlafzimmer (2 J. alt) weiss/
creme, Bett 1,80 x 2,00, Lattenrost
u. Matratzen, Nachttische, Schrank
m. Spiegel (3m, 5 trg.), VB 500€.
0176-30475480 (ab 18:00)

Verschiedenes

Fahrräder, Roller, Spiele und vieles
mehr aus 2. Hand. Herberner Fund-
grube, Münsterstr. 6, Ascheberg-
Herbern. Tel. 02599-7344

Geschirrspüler Bosch SuperSi-
lence, Verkauf wegen Neuan-
schaffung einer komplett neuen
Küche - sehr leise, verbrauchs-
günstig, Front braun, NP 599 € im
Nov. `12, VB 390 €. Tel. 02526-
2159

Kaminholz, trocken, zu verkaufen.
Tel. 0162/1341979

Kostenlose Abholung, von defek-
ten Wasch- u. Spülmaschinen, alter
Backöfen, Kühl- u. Gefrierschränke
und alles aus Metall + Schrott. Tel.
0176-32664576

Landwirte u. Grundstücksbesitzer
aufgepasst! Wir möchten für ca. 15
Zwerghühner einen Auslauf (mit
Stall) in Ascheberg mieten. Tel.
02593/958662

Lego,Duplo,Playmobil gesucht.
Keine Händleranfragen
Tel:0176/32707554

Suche defekte Gefriertruhen,
Gefrierschränke und Waschmaschi-
nen, hole kostenlos ab. Tel.
0151-11666728

Rund um den Baum
Wir für Sie

in Hamm, Ahlen

Beckum, Münsterland

und Umgebung

Steuerlichabsetzbar

Baumpfl egefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pfl egen, schneiden, fällen, fräsen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Angebote
kostenlos direkt
vor Ort!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de
Zertifi zierte Seilklettertechnik seit über 10 Jahre

Wir informieren Sie gerne 0 25 99 / 74 03 14

Für Schnäppchenjäger
Auf der Suche nach Sonderangeboten
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Unter dem Dach

Medienhaus Lensing 
werden die Tageszeitungen 
Ruhr Nachrichten, Münster-
sche Zeitung, Münsterland 
Zeitung, Emsdettener Volks-
zeitung, Dorstener Zeitung,
Halterner Zeitung und
Grevener Zeitung mit ihren 
jeweiligen Lokalausgaben 
herausgegeben. 

Darüber hinaus betreiben 
wir drei Druckereien und 
sind im Anzeigenblattge-
schäft und im lokalen Rund-
funk sowie den Bereichen 
Brieflogistik, Internet und 
Call-Center tätig.

Von A wie App bis Z wie Zeitung!
Haben Sie Interesse
• an einer qualifizierten und zukunftsorientierten Ausbildung

in der Informationstechnik?
• an Client/ Server-Systemen, Netzwerken und  

Telekommunikationstechnik?
• hinter die Kulissen eines modernen Medienhauses zu schauen?

Dann verstärken Sie ab August 2013 unser Team am Standort 
Dortmund und beginnen Ihre Ausbildung als 
 
Fachinformatiker Systemintegration (m/w)    
oder

Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w)

Wir bieten Ihnen
• Fundierte Einblicke in die betrieblichen Abläufe der  

verschiedenen Fachabteilungen (z.B. Anzeigen, Vertrieb,
 Online/ Multimedia, Logistik und Drucktechnik)
• Kennenlernen von kaufmännischen, technischen und  
 multimedialen Systemen
• Mitarbeit in verschiedenen Spezialistenteams
• Vielfältige ausbildungsbegleitende Schulungen

Ihre Qualifikationen
• Abitur, Fachabitur oder ITA mit guten Zensuren in  
 Informatik, Mathematik, Deutsch und Englisch
• Logisches Denken und analytische Fähigkeiten
• Schnelle Auffassungsgabe und technisches Grundverständnis
• Teamfähigkeit und ausgeprägte Serviceorientierung

Wenn Ihnen der Umgang mit Computern und der neuesten
Informationstechnik Spaß macht, sind Sie bei uns genau richtig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

MDHL GmbH & Co. KG
Personal/Recht – Ausbildung –
Westenhellweg 86-88, 44137 Dortmund
ausbildung@ruhrnachrichten.de
www.RuhrNachrichten.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Kreis Warendorf • Das Job-
center lädt alle interessier-
ten Bildungs- und Beschäfti-
gungsträger am Mittwoch, 6. 
März, um 9 Uhr in das Kreis-
haus zu einer Bildungsträger-
konferenz ein. Das aktuelle 
Arbeitsmarkt- und Integrati-
onsprogramm des Jobcenters 
soll vorgestellt und arbeits-
marktpolitische Themen be-
sprochen werden. Nähere 
Informationen gibt‘s online. 
Anmeldungen nimmt Alina 
Abeler per E-Mail an alina.
abeler@kreis-warendorf.de 
bis zum 28. Februar entgegen.

www.jobcenter-warendorf.de

Konferenz für
Bildungsträger

Ahlen • Die Aufgaben der 
Bundespolizei sind span-
nend und vielfältig. Wie es 
mit Einstellungsvorausset-
zungen, Ausbildung und Be-
förderungschancen aussieht, 
erläutert am Donnerstag, 21. 
Februar, Raimund Kiuzaus-
kas im Berufsinformations-
zentrum der Arbeitsagentur 
in Ahlen, Bismarckstraße 10. 
Von 10 bis 13.30 Uhr berät 
der Polizeihauptmeister und 
Einstellungsberater interes-
sierte Teilnehmer. Eine vor-
herige Anmeldung unter Tel. 
(02382) 959137 ist unbedingt 
erforderlich.

Karriere bei der
Bundespolizei

Transparenz
herstellen

Kreis • Zu einem Ab-
stimmungs- und Koor-
dinierungstreffen haben 
sich die Wirtschaftsför-
derer aus den 13 Städ-
ten und Gemeinden des 
Kreises Warendorf ge-
troffen. Eingeladen hat-
te die Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung im 
Kreis Warendorf (gfw), in 
Kooperation mit der Wirt-
schaftsförderungsgesell-
schaft Ahlen (WFG).

Bevor die Wirtschaftsför-
derer sich der Tagesordnung 
zuwendeten, stand eine Be-
triebsbesichtigung bei dem 
Ahlener Unternehmen Kal-
dewei auf dem Programm.

Anschließend präsentierte 
Petra Michalczak-Hülsmann, 
Geschäftsführerin der gfw, 
den aktuellen Stand bei der 
Erarbeitung des Kreisent-
wicklungsprogramms. Dieses 
Programm soll Leitlinien, 
Ziele und Orientierung für 
die zukünftige Entwicklung 
des Kreises Warendorf liefern 

und Hinweise geben, wie bei-
spielsweise die Herausforde-
rungen des demographischen 
Wandels gemeistert werden 
können. Der gesamte Ent-
wicklungsprozess wird von 
der Prognos AG begleitet.

Weitere Punkte waren das 
Programm „Arbeitswelt 3.0“, 
die geplante Neuauflage des 
Wettbewerbs für familien-
freundliche Unternehmen 
im Kreis Warendorf und 
Aktivitäten zur Intensivie-
rung des „Wissenstransfers 
zwischen Unternehmen und 
Hochschulen“. „Die regelmä-
ßigen Arbeitstreffen stellen 
Transparenz über die Arbeit 
her und tragen zu einem ver-
trauensvollen Arbeitsatmo-
sphäre bei“, beschreibt Petra 
Michalczak-Hülsmann den 
Hintergrund. „Wir informie-
ren über aktuelle Projekte 
und Förderprogramme und 
erfahren gleichzeitig von den 
Aktivitäten in den Städten 
und Gemeinden.“

www.gfw-waf.de

Abstimmungstreffen der Wirtschaftsförderer

Die Wirtschaftsförderer aller 13 Städte und Gemeinden im 
Kreis Warendorf trafen sich zum Austausch.               Foto: pr
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Als international tätiges Familienunternehmen entwickeln wir moderne 
und wirtschaftliche Geflügelhaltungssysteme. 
Neben innovativer Konstruktion sowie eigener Produktion liegt unsere 
Stärke in der kompetenten, individuellen Beratung unserer Kunden. 

Um diesen Ansprüchen auch in Zukunft gerecht zu werden, bieten wir 
für 2013 wieder Ausbildungsplätze in nachfolgenden Bereichen an. 

• Industriemechaniker/-in 
 (Voraussetzung: mind. guter Hauptschulabschluß)
• Industriekaufmann/-frau 
 (Voraussetzung: mind. gute Fachoberschulreife)
• mehr unter www.farmerautomatic.de

Sie sind an einem dieser vielseitigen Ausbildungsberufe interessiert? 
Dann senden Sie uns, bevorzugt per Email, Ihre Bewerbung!
Sandra Sommer, Leitung Personal & Finanzen
personal@farmerautomatic.de   
Fon 02554 911-0

MADE IN GERMANY
Qualität seit über 50 Jahren
Haltungssysteme für
Legetiere, Küken, Broiler

Farmer Automatic
GmbH & Co. KG
Königstr. 51 D-48366 Laer
www.farmerautomatic.de

Ergänzen Sie unser Team als Auszubildende/r
zum/zur Immobilienkaufmann/-frau

Bundesweit verwalten wir wohnwirtschaftlich und gewerblich genutzte
Immobilien. Ab den 01.08.2013 suchen wir eine/n Auszubildende/n mit 

besonderem Interesse an den Bereichen Vermietung / Verkauf / 
Vermarktung. Informationen über uns finden Sie unter www.afg-imac.de. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

imac GmbH, Frau Sabine Reisener
Münsterstraße 25, 48167 Münster

Tel.: 02506/931324

www.theodor-schulz.de

Anstrich · Glas · Flachdachtechnik
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  

zum 01. August 2013 für den 
Bereich Maler und Lackierer

Auszubildende (m/w)
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagensenden Sie uns  

bitte per Post, z. H. Herrn Jürgen Tombrink.

48159 Münster · Schleebrüggenkamp 7
Tel.: 02 51 / 92 78 30 · info@theodor-schulz.de
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www.kreiskurier-lh.de Seitentitel #

Weiterhin ungebrochen sei

das Interesse der Aussteller

an der „Bauen und Wohnen“,

freut sich die besonders die

städtische Wirtschaftsförde-

rung in einer Mitteilung.

Rund 90 Aussteller werden

sich demnach am letzten Feb-

ruarwochenende – am Sams-

tag und Sonntag, 23. und 24.

Februar – wieder am Richard-

von-Weizsäcker-Berufskolleg

präsentieren.

Besucher treffen Betriebe
Bei freiem Eintritt erwarte die

Stadt als Veranstalter wieder

viele tausend Besucher, die

sich auf ein breit gefächertes

Ausstellungsangebot freuen

könnten.

„Die Messe lässt kein The-

ma aus, das Häuslebauer, Re-

novierer oder alle, die schö-

ner Wohnen möchten, inte-

ressieren könnte“, ist sich

Wirtschaftsförderer Armin

Heitkamp sicher.

Angefangen beim Grund-

stück über Architektur und

Planung, Baufinanzierung,

Baustoffe und -elemente bis

hin zum Innenausbau zeigen

die Aussteller Produkte und

Dienstleistungen für Neubau,

Umbau und Sanierung. Alles

rund um die Themen Energie

und Heiztechnik sei für den

Neubau wie Bestandsimmobi-

lien gleichermaßen von Be-

deutung.

Tischlereien, Malerbetriebe,

Raumausstatter, Küchen- und

Möbelanbieter schlagen den

Bogen zum zweiten Messe-

schwerpunkt „Wohnen“.

Doch damit nicht genug:

Auch wer sich angesichts des

nahenden Frühlings Gedan-

ken rund um den Garten

macht, wird auf der Messe

fündig: Ideen und Inspiratio-

nen zur Gartengestaltung, Be-

pflanzung und Dekoration bis

hin zu Gartenmöbel werden

den Besuchern sicher wieder

Lust auf die „grüne Saison“

machen.

„Die Mischung macht’s“

bringt Heitkamp damit auch

(s)ein Erfolgsrezept der Ver-

anstaltung auf den Punkt.

„Ebenso wichtig ist es, das die

Besucher hier ausschließlich

Betriebe aus der Region Lü-

dinghausen treffen. Wir wol-

len die heimische Wirtschaft

stärken und wissen, dass die

Kunden ihre Aufträge gerne

vor Ort lassen. Die Messe

schafft eine hervorragende

Plattform, um zwischen bei-

den Seiten erste Beziehungen

zu knüpfen“, so Heitkamp.

Geöffnet ist die Messe an

beiden Ausstellungstagen je-

weils von 11 bis 17 Uhr. Ein-

tritt und Parken sind frei. Das

Technische Hilfswerk Lüding-

hausen wird wie in den Vor-

jahren mit Cafeteria und

Grillstand für das leibliche

Wohl der Besucher sorgen.

Für die Kinder steht ein Spiel-

mobil parat, dass zum Klet-

tern, Rutschen und Ent-

decken einlädt.

......................................................
Messe-Infos sind bei Armin Heit-
kamp in der Wirtschaftsförderung
der Stadt Lüdinghausen zu be-
kommen: Telefon (02591)
92 63 13, E-Mail:

heitkamp@stadt- luedinghausen.de

Anhaltendes Interesse an der Baumesse in Lüdinghausen / Rund 90 Aussteller präsentieren sich

„Die Mischung macht’s“
LÜDINGHAUSEN. Jedes Jahr
aufs Neue präsentiert sich die
„Bauen und Wohnen“ als re-
gionale Messe in Lüdinghau-
sen. Der Termin der Veranstal-
tung ist inzwischen in dem Ka-
lender von Stadt, Handwerk
und Gewerbe sowie auch von
vielen, an den Messethemen
interessierten Bürgern fest
vorgemerkt.

Welche Pfanne ist die richtige für mein Dach? Auf solche und andere auch ganz praktische Fragen
können Besucher der Lüdinghauser Baumesse Antworten vom Fachmann bekommen. Foto Tripp

LÜDINGHAUSEN. Unter fach-
kundiger Führung können In-

teressierte nun das „Leben in

der Utopie“ kennenlernen:

Die aktuelle Ausstellung in

der Burg Vischering in Lü-

dinghausen, die mit Siegfried

Wittenburgs Fotos den DDR-

Alltag dokumentiert, wird

durch Museumsführer

Michael Heß kompetent er-

läutert:

Im Zwei-Wochen-Rhythmus

sind jeweils sonntags um 15

Uhr Führungen mit dem His-

toriker vorgesehen, der den

„verschwundenen Staat“ aus

eigener Anschauung kennt.

Die erste Führung findet am

morgigen Sonntag (17. Feb-

ruar) statt, weitere sollen am

3. März, am 17. März und am

14. April folgen.

Fotografische Aufarbeitung
Die Realität zu hinterfragen,

ist die Absicht von Fotograf

Siegfried Wittenburg: Eine

Aufarbeitung, die darüber

aufklärt, wie über Jahrzehnte

hinweg eine Scheinwelt auf-

rechterhalten und die Wahr-

nehmung des tatsächlichen

Seins, des Ist-Zustands der

Städte und der Umwelt, be-

wusst verdrängt wurde.

Die Ausstellung richtet sich

insbesondere an die jüngere

Generation, die den „ver-

schwundenen Staat“ DDR

nicht mehr erlebt hat oder

sich kaum daran erinnern

kann.

Zusätzliche Führungstermi-

ne können unter Telefon

(02591) 79 90 11 vereinbart

werden. Die Ausstellung ist

noch bis zum 21. April zu se-

hen. Die Vorburg von Burg Vi-

schering ist täglich, außer

montags, von 10 bis 13 Uhr

und von 13.30 Uhr bis 16.30

Uhr geöffnet.

Führungen durch Fotoausstellung geben Einblicke in den DDR-Alltag

„Leben in der Utopie“

Ein Foto der Ausstellung in der Vorburg der Vischering: Radfah-
rer in Rostock, 1981. Foto Wittenburg

Mit Erfolg haben fünf bisherige Auszubildende der Volksbanken in
Lüdinghausen, Olfen und Seppenrade ihre Prüfung zur Bankkauffrau
oder zum Bankkaufmann vor der IHK bestanden. Die Absolventinnen
(v.o.) Julia Kortenbusch, Theresa Stiefel, Daniela Huesmann und Lau-
ra Badelt werden weiter bei den Volksbanken arbeiten, Moritz Beh-
menburg wechselt ins Studium. Im August starten vier neue Anwär-
ter ihre Ausbildung. Foto Krämer

Erfolgreicher Abschluss
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Die Stadt Drensteinfurt stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen 

Hausmeisterin/Hausmeister 
für das Rats- und Bürgerhaus 

„Alte Post“ in Drensteinfurt ein.

In dem historischen Gebäude „Alte Post“ finden sämtliche Sit-
zungen des Rates der Stadt Drensteinfurt und seiner Ausschüs-
se, offizielle Empfänge, kulturelle Veranstaltungen, Ausstellungen 
und Vorträge statt.

Gesucht wird eine Person, die bereit ist, je nach der Anzahl der 
Veranstaltungen und sonstigen Aufgaben in der Alten Post eine 
flexible Arbeitszeit zu gewährleisten. Denkbar ist auch eine Be-
schäftigung von zwei Personen jeweils in Teilzeit.

Neben den klassischen Aufgaben des Hausmeisters (Unterhal-
tung des Gebäudes, Reinigungsarbeiten, kleinere Reparaturen 
u.a.) gehört auch die Bewirtung im Rahmen der in der Alten Post 
stattfindenden Veranstaltungen zu seinen Aufgaben.

Eine handwerkliche Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfah-
rung wären von Vorteil.

Eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht. 

Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag Öffentlicher 
Dienst (TVöD).

Noch Fragen?  
Dann rufen Sie doch einfach an oder schicken eine E-Mail an:

Herr Karlheinz Mangels,  02508 995-136, 
k.mangels@drensteinfurt.de, und  
Herr Bernd Kasischke,  02508 995-139, 
b.kasischke@drensteinfurt.de, 
stehen Ihnen gerne bei Fragen zur Verfügung.

Die Stadt Drensteinfurt ist in Anlehnung an den Frauenförderplan 
bestrebt, den Frauenanteil zu erhöhen. Bewerbungen von Frauen 
sind daher besonders erwünscht. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen 
(ausführlicher tabellarischer Lebenslauf, Tätigkeitsnachweise, 
Zeugnisse sowie Angabe von Referenzen) richten Sie bitte inner-
halb von zwei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige an den

Die Stadt Drensteinfurt stellt 2011 zwei Auszu-
bildende ein:

1. zum 01.09.2011 eine/einen Auszubildende/
Auszubildenden für den Beruf der/des
Beamtin/Beamten im gehobenen Dienst

2. zum 01.08.2011 eine/einen Auszubildende/
Auszubildenden für den Beruf der/des
Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die Ausbildungsdauer für beide Ausbildungsberu-
fe beträgt drei Jahre.

Voraussetzung für die Ausbildung zur/zum Beam-
tin/Beamten im gehobenen Dienst ist mindestens
die Fachhochschulreife.

Voraussetzung für die Ausbildung zur/zum Fach-
angestellten für Bäderbetriebe ist der Haupt-
schulabschluss.

Falls Sie Interesse an einer vielseitigen und um-
fassenden Ausbildung haben, Teamgeist und
Leistungsbereitschaft keine Fremdwörter für Sie
sind und Sie kontaktfreudig und aufgeschlossen
sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne zur Ver-
fügung:
 Herr Karlheinz Mangels, 02508 995-136,

E-Mail: k.mangels@drensteinfurt.de
und

 Frau Christina Möllenbrink, 02508 995-142,

E-Mail: c.moellenbrink@drensteinfurt.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen
aussagekräftigen Unterlagen innerhalb von zwei
Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige, also
spätestens bis zum 13.09.2010 an den

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt,
Postfach 12 60, 48310 Drensteinfurt oder
Landsbergplatz 7, 48317 Drensteinfurt.

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt, 
Postfach 1260, 48310 Drensteinfurt

Krankengymnastik- und 
Massagepraxis Chistiane Hügemann 

Nordholter Weg 7 - Drensteinfurt
Nähere Info: Telefon 0 23 87 / 10 59

Wir suchen für 
unser Team kurzfristig

eine/-n
Krankengymnastin/en

auf 450,-€-Basis

Wochenmarkt 
 Sendenhorst

(Freitag-Vormittag)
Für unser Frischgeflügel 
+ Wild suchen wir eine

Verkäuferin
Tel. 02526-1600 ab 17.00 Uhr

Du hast Interesse an einem 
Ausbildungsplatz bei uns? 
Dann schick uns Deine 
aussagekräftige Bewerbung. 

Wir freuen uns auf Dich!

Merkureck 12a, 48165 Münster 
www.marcel-nadorf.com
Tel. 02501/5943-0 
Fax 02501/5943-18 

Azubi mit  
Bock auf Grün …

Wir bilden aus zum

Landschafts-
gärtner (m/w)
Beginn: 1. August 2012

Das solltest Du mitbringen:
• mindestens einen guten 
 Hauptschulabschluss
• Teamgeist und Engagement
• Freude an neuen 
 Herausforderungen

Was Dich erwartet:
• nette Kollegen
• gutes Betriebsklima
• fundierte Ausbildung

3

Sanitär - Heizung

Wir suchen zum 1.8.2013

einen
Auszubildenden
für den Beruf des Anlagen-
mechanikers für Sanitär-, 

Heizung- und Klimatechnik.

Bewerbungen mit guten 
Zeugnissen und den

üblichen Unterlagen bitte an

Nadirk GmbH
Schnorrenburg 15

48147 Münster
Tel. 02 51 / 230 33 24

Wir bieten auch in 2013 attraktive Ausbildungsstellen 
in Münster:

Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Informationselektroniker Bürosystemtechnik (m/w)

Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

Nähere Infos gibt es unter: www.nccms.de

Bauen 
im Bestand

 Bachelor 
of Engineering

 Praxisnah und 
zukunftsorientiert 

studieren! 

 Schwerpunkte:
•  Bauphysik

•  Baukonstruktion
• Ingenieur- 

    wissenschaftliche Grundlagen
•  Bauwerksanierung und Denkmalpfl ege

•  Baubetrieb / Baurecht / Baumanagement
•  Technische Gebäudeausrüstung

•  Betriebswirtschaft

Kontakt:
Akademie Bauhandwerk

Echelmeyerstraße 1–2, 48163 Münster
www.akademie-bau.de

Gabi Beerhorst, 
Telefon 02 51/7 05-1318 

gabi.beerhorst@akademie-bau.de 

BILDUNGSMESSE HORIZON 
16.+17.02.2013

Halle Münsterland

Besuchen Sie uns 
am Stand 235!
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Wir haben einen Traum:
Dass Kinder und Jugendlichen ihr Leben gelingt!

Haben Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern?
Können Sie auch nicht ganz „pflegeleichten“ Kindern einfühlsam, klar und
geduldig begegnen?
Sind Sie nervenstark, neugierig und offen für Beratung?

Die „Kinder- und Jugendhilfe St. Mauritz“ in Trägerschaft der „Stiftung Kinder-
heim undWaisenhaus auf St. Mauritz“ hat verschiedene differenzierte Jugend-
hilfeangebote. Das Leistungsangebot umfasst 204 Plätze, Wohnorte zum Leben
für Mädchen und Jungen jeden Alters.

Für den Bereich „Westfälische Pflegefamilien“ suchen wir

Paare oder Einzelpersonen
(gerne auch mit pädagogischer Ausbildung)

die pädagogisches Engagement und Familie miteinander verbinden wollen.

Für den Bereich „Bereitschaftspflege“ suchen wir

pädagogisch qualifizierte Mitarbeiter/innen
die Kinder in Not im Alter von 0-3 Jahren für eine begrenzte Zeit in ihrer Familie
aufnehmen wollen.

Wir bieten:
- Fundierte Vorbereitung
- Kontinuierliche Fachberatung
- Fortbildung, Supervision
- Angemessene finanzielle Leistungen

Telefonische Informationen gibt Ihnen gerne Herr Benno Schweizer (Tel.: 0251
13304-13) zu den Westfälischen Pflegefamilien und Frau Ursula Niederberg-
haus (Tel.: 0251 13304-43) zu dem Bereich der „Bereitschaftspflege“.

Mauritz-Lindenweg 56, 48145 Münster
www.st-mauritz.de

ST. MAURITZ
KINDER- UND JUGENDHILFE
mit traumapädagogischem Konzept

Ihre Ansprechpartnerin:

Almut Gondermann
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

almut.gondermann@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

www.dreingau-zeitung.de 

www.dreingau-zeitung.de 
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In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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www.worldvision.de

SToPP 
hunger

Zukunft für Kinder !

Wir sind ein Ratgeber 
für die ganze Familie

Arbeit
Frag Jutta Vogt. 

Östlich der B54 zwischen 
Hiltrup und Rinkerode 

BAUMSCHULEN

● für Ihre tatkräftige Unterstützung
● für Ihre Freude an  
 der Arbeit im Freien
● für Ihre Liebe zu Pflanzen
● für Ihr freundliches und 
 aufgeschlossenes Wesen

Telefon 0 25 38/93 09-50

450,00 € monatlich

Wir suchen Dich……               

Die Firma Lammers LKW Service & Logistik Münsterland 
GmbH, ein mittelständisches Unternehmen im Service- 
bereich für Fahrzeugtechnik und Logistikdienstleistungen. 
Mit 40 eigenen LKWs und 10 Firmenfahrzeugen, suchen 
zum 01.08.2013 mehrere Auszubildende zum 

KFZ-Servicemechaniker/Mechatroniker
Berufskraftfahrer

Wir bieten dir einen interessanten Ausbildungs- und 
Arbeitsplatz in einem großen jungen Team.

Wenn du Lust aufs Arbeiten hast, dann melde Dich schnell 
bei uns!!!

Wir erwarten von Dir:

• einen guten Hauptschulabschluss 
• dass du die deutsche Sprache in Wort und Schrift 

beherrscht
• Einsatzbereitschaft 

Lammers 
LKW Service & Logistik Münsterland GmbH

Personalabteilung Frau Kleff
Telefon 02505/936620 • Fax 02505/9366831

E-Mail: s.kleff@lammerslogistik.de

Wir sind ein wachsendes, leistungsstarkes, einer Arztpraxis ange-
schlossenes Labor in Münster mit den Schwerpunkten Endokrinologie 
und Mutterschaftsvorsorge.

Wir suchen eine weitere gut ausgebildete, engagierte, einsatzfreu-
dige, freundliche

MTA/L (m/w)
in Vollzeit.

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, zielgerichtetes 
Arbeiten sowie EDV-Kenntnisse.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz bei leistungsgerechter 
Vergütung.

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre 
ausschließlich schriftliche Bewerbung.

MEDIZINISCH-DIAGNOSTISCHES SPEZIALLABOR
FÜR GYNÄKOLOGIE, ENDOKRINOLOGIE UND REPRODUKTIONSMEDIZIN

DR. MED. C. W. FREISCHEM
DR. MED. BIRGIT FRICKE

SALZSTRASSE 2, D-48143 MÜNSTER
www.freischem.de

Freundlicher
Kundendienst-

monteur
im Bereich Sanitär- und

Heizungstechnik gesucht.
Einsatzbereich:

Reparaturarbeiten, Wartungen 
(Junkers/Vaillant) sowie

anfallende Umbauarbeiten.
Voraussetzung:

Führerschein Klasse B
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild bitte 

an Firma:

Sanitär - Heizung
Nadirk GmbH

Schnorrenburg 15
48147 Münster

Tel. 02 51 / 230 33 24

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Davensberg + Ascheberg + Herbern
Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine 
interessante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe 
Ihres Wohngebietes.

Dreingau Zeitung am Mittwoch und Samstag sucht genau Sie als

Unser Unternehmen ist ein hundertprozentiges
Tochterunternehmen der Arbeiterwohlfahrt Un‐
terbezirk Münsterland‐Recklinghausen.
Gegenstand unseres Unternehmens ist die Schaf‐
fung und Erhaltung von Arbeitsplätzen für Men‐
schen mit Behinderung, die Durchführung von
Eingliederungs‐ und Qualifizierungsmaßnahmen
zu deren Gunsten und in diesem Bezug die Ent‐
wicklung und Führung von integrativen Betrieben,
insbesondere mit dienstleistender Prägung.

Für den Fachbereich Elektronikrecycling (Integrationsabteilung) suchen
wir eine(n) ambitionierte(n)

Fachbereichsleiter/-in
(Betriebsleiter/in)

in Vollzeit
zum 01.04.2013

Ihre Aufgaben:
• Steuerung und Optimierung der Betriebsabläufe
• Kontinuierliche Verbesserung der Arbeitsprozesse
• Vertriebstätigkeiten (Einkauf/Verkauf von Fraktionen etc.)
• Angebots‐ und Lieferscheinerstellung
• Fakturierung von Rechnungen und Gutschriften
• Einhaltung rechtlicher und vertraglicher Rahmenbedingungen
(nach ElektroG, KrWG, EfBV, etc.)

• Einhaltung aller Datenschutzrelevanten Tätigkeiten
• Zertifizierung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich
• Abfallwirtschaftliche Kenntnisse (nicht zwingend)
• Anforderungen nach EfbV § 9
• Erfahrungen im Bereich der Entsorgungsbranche (nicht zwingend)
• Fundiertes kaufmännisches und technisches Verständnis
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität
• Hohes Maß an Eigenverantwortung und Verantwortungsbewusstsein
• Sichere Beherrschung aller gängigen PC‐Programme

Unser Angebot:
• Angemessene Vergütung
• Arbeitsplatz in einem dynamisch wachsenden Unternehmen
• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld
• Weiterbildungs‐/Schulungsmaßnahmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen unter Angabe ihrer Gehaltsvorstellung sowie
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermin an:
BüRe gemeinnützige Dienstleistungsgesellschaft mbH
Kesslerweg 11
48155 Münster

Wir gehören mit zu den „Top 20“-Objekteuren im Bodenlegerhand-
werk Deutschlands. Unser Hauptaufgabenbereich liegt im Gesund-
heitswesen, wo wir elastische Bodenbeläge wie PVC, Linoleum etc. 
verlegen. Unser Ziel ist es, durch eine qualifizierte Ausbildung unser 
Team langfristig zu erweitern.

Wir bieten zum 01.08.2013 einen 

Ausbildungsplatz zum/zur Bodenleger/in
Sie zeichnen sich aus:

- handwerkliches Interesse
- Teamfähigkeit

- ein hohes Maß an Lern- und Einsatzbereitschaft

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Post oder E-Mail an: 

Rainer Schemmer GmbH 
Ketternkamp 7 · 48308 Ottmarsbocholt · Tel. 02598/486 

 rainer.schemmer@t-online.de · www. fussbodentechnik-schemmer.de

Fußbodentechnik für das Gesundheitswesen
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kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Anzeige_43x30:Layout 1  12.01.11  17:4    

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß  
Fertigung Einbau

www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Großes Trauringstudio
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JuWelIer Josef
Königsstraße 37-38

Münster · Tel. 0251 / 474 33

W
ir freuen uns auf Ihren B

esuch!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und uhrmacher-reparaturen aller Art

Zahngold &
Altgold (auch mit Zähnen)

Bargeld sofort!
Wir zahlen absolut faire Preise!

Überzeugen sie sich selbst!

NEU! Ankauf v. versilb.
Besteck 90/100

Frührentner 
übernimmt sämtliche Pflaster- u.  

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung,  
Terrassen, Wege, Neuanlagen,  

Ausschachtungen usw.).  
Mit Abtransport und Entsorgung. 

– steuerlich absetzbar – 

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Hundebetreuung! 
+++plus+++

individuelle Einzelstunden:

Regina Wellershaus 
Tel. 0173-5111209

Spiel und Beschäftigung
Apportieren zur Stärkung der 
Mensch/Hund Beziehung
Treibball
Unterstützung bei Problemen im 
Mensch/Hund Alltag

•
•

•
•

Betreuung weniger Hunde in 
privater Atmosphäre mit 

großem Garten auch über Nacht

Wenn Du der Meinung bist, dass würde dir auch Spaß machen, dann 
besuche doch einfach unverbindlich eine unserer nächsten Proben.

Der DieBo-Spielmannszug

besteht aus einer kleinen Gruppe von Hobby-Musikern, die mit 
viel Spaß an der Sache auf Spielmannszug-Instrumenten alles 
„Mögliche“ versuchen zu intonieren.

Weitere Informationen:
Gerd Dieckmann 02508-1563 • Josef Klein 02387-590

bringen Sie Ihr Leben in Bewegung...
alles Banane?

Fitness ,Gesundheit, Schönheit ...

• Kurs 1 Montag 28.01. - 18.03.2013, 17.30 Uhr

• Kurs 2 Dienstag 15.01. - 05.03.2013, 17.00 Uhr

• Kurs 3 Donnerstag 10.01. - 28.02.2013, 11.00 Uhr

• Kurs 4 Freitag 11.01. - 01.03.2013, 17.00 Uhr

Schlank & fit mach mit
Sehr erfolgreicher Ernährungskurs über 8 Wochen in Kleingruppen,

einmal wöchentlich 1 ½ Stunden, Kosten inklusive Buch zum Kurs 119,- Euro.

Sport und
Ernährungskurse

Informationen und Anmeldung bei
Gesundheitscoach Beate Hoffmann
Hermann-Löns-Weg 18, 48317 Drensteinfurt,
0177  761 3278
www.beahoffmann.de
bea_hoffmann@web.de

Melden Sie sich noch heute zu nachfolgenden Kursen an:

· Bodyforming meets Pilates: Mittwoch 19 Uhr p.M. 25,- E

· Straffungsgymnastik in der Abnehmphase: 
  Donnerstag 18 + 19 Uhr p. M. 25,- E

· Ernährungskurse Beginn Februar/März 
   (über 8 Wochen nur 119,- E)
Die Kursgebühr kann von der Krankenkasse erstattet werden.

®

Sectionaltor GSW 40-S
inkl. Antrieb mit 4-Kanal-Handsender

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.
Angebot gültig bis 31.12.2013.

Mein Tor. Mein Style.
Garagentor-Aktion 2013

Exklusiver Vorteilspreis

ab€ 799,-*

Sectionaltor GSW 40-S

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Zukunft für Kinder !

www.worldvision.de

SToPP 
hunger
pate werden – leben rett en

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigen-
berater 
erreichen 
Sie unter:

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e



3 Tage
24.05. - 26.05.2013
28.06. - 30.06.2013
19.07. - 21.07.2013
16.08. - 18.08.2013
27.09. - 29.09.2013

Eintritt inklusiveIn 80 GärtEn um dIE wElt

1. tag: Anreise in Ihr *** Panorama – Inn  Ho-
tel – Hamburg – Billstedt.
Das 2004 komplett renovierte Haus liegt ver-
kehrsgünstig im Osten Hamburgs. Die City 
erreichen Sie mit dem Bus in 10 – 15 Minu-

ten. Eine U – Bahn Station befindet sich nur 5 
Gehminuten vom Hotel entfernt. Alle Zimmer 
sind mit Bad, WC, ISDN – Telefon SAT – TV 
und Kühlschrank ausgestattet.
2. tag: Nach dem Frühstück, machen Sie 
sich auf den Weg zur Internationalen Gar-
tenausstellung. Der Park der Gartenschau 
liegt mitten im Herzen der Elbinsel: zwischen 
dem über hundertjährigen Wilhelmsburger 
Rathaus an der Mengestraße im Norden und 
der alten Kornweide im Süden, der Georg-
Wilhelmstraße im Westen und den Bahnglei-
sen im Osten. Mehrere Kleingärten liegen 
auf und an dem Gelände. Geprägt von den 
Gezeiten der Elbe erwartet die Besucher eine 
typisch norddeutsche Marschlandschaft: mit  
Wettern und Teichen, Bracks und Kanälen, 
Röhricht und Wildblumenwiesen, Graurei-
hern und Kormoranen. Genießen Sie unter 

anderem eine Fahrt mit der Gartenschau-
bahn. An drei Stationen können die Fahrgäs-
te ein- und aussteigen: am Haupteingang, 
am Gartenrestaurant Wasserwerk und in den 
Hamburger Kulturlandschaften. Leise und 
umweltfreundlich schnurren die sieben Züge 
alle drei Minuten den knapp 3,5 Kilometer 
langen Rundkurs entlang und eröffnen den 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im dZ / EZ - Zuschlag 40 € 

statt 299 €

nur 199 €

Besuchern eine völlig neue und spektakuläre 
Perspektive auf die 80 Gärten der Schau.
Am Abend fahren Sie zurück ins Hotel.
3. tag: Nach dem Frühstück laden wir Sie zu 
einer Stadtrundfahrt durch Hamburg ein. Es 
erwarten Sie z. B. das prächtige Hamburger 
Rathaus, das als schönstes Regierungs-
gebäude Deutschlands gilt, die bekannte 
Flaniermeile Jungfernstieg, die legendäre 
Reeperbahn und natürlich der Hafen, von 
dem Schiffe in die ganze Welt aufbrechen, 
und dem Hamburg seinen Beinamen „Das 
Tor zur Welt“ verdankt. Typisch für Nord-
deutschland, und besonders für Hamburg, 
sind die roten Backsteinbauten, die in der 
ganzen Stadt zu finden sind. Als Wahrzei-
chen der Stadt gilt die Kirche St. Michaelis, 
von den Hamburgern „Michel“ genannt, da 
sie von einlaufenden Schiffen schon von 
weitem zu sehen ist. Anschließend geht es 
zurück nach OWL.

unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   
 WC und Klimaanlage
· 2x Übernachtung im ***Hotel 
 Panorama – Inn -  Hamburg Billstedt
· 2x Frühstückbuffet
· 1x Eintritt IGS
· 1x Stadtrundfahrt Hamburg

Mindestteilnehmer: 25 Personen

traumstadt vEnEdIG & GardasEE

1. tag: Morgens machen wir uns auf in Rich-
tung Süden. Wir durchqueren die malerische 
Landschaft der Alpen und erreichen am Nach-
mittag den Brennerpass und somit unser Ziel-
land „Bella Italia“. Über Bozen geht es weiter 

zum größten See Italiens, dem Gardasee. 
Umsäumt von gigantischen Zweitausendern, 
genießen Sie in Ihrem ****Hotel in Torbole 
das wunderschöne Panorama. Gemeinsames 
Abendessen im Hotel.

2. tag: Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihre 
Reiseleitung bereits zu einer erlebnisreichen 
Rundfahrt um den Gardasee. Die Fahrt führt 
Sie am Ufer des Sees entlang durch verträumte 
Städte und idyllische Fischerorte. Rückfahrt in 
Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.
3. tag: Heute geht es in die traumhafte Stadt 
Venedig, die mit Ihrer Lagune zum UNESCO-
Weltkulturerbe zählt. Mit Ihrer Reiseleitung er-
kunden Sie die uralte Stadt an der Adriaküste. 
Sie erleben den legendären Markusplatz mit 
der eindrucksvollen Fassade der Basilica di 
San Marco mit seinem Campanile.                                       
Der Markusplatz reicht bis zum bekannten 
Dogenpalast und öffnet sich dort zum Wasser, 
dem Canal Grande. Nach der Stadtführung 
bleibt Zeit für eigene Erkundungen. Lassen Sie 
sich vom einzigartigen Flair der Wasserstadt 
verzaubern, z. B. bei einer Fahrt mit der Gondel. 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 60 €

statt 399 €

nur 299 €

Wandeln Sie auf den Spuren von „Commissario 
Brunetti“ und entdecken Sie die Schauplätze 
der berühmten Romane von Donna Leon. Mit 
dem Vaporetto geht es zurück aufs Festland. 
Von hier Rückfahrt in Ihr Hotel in Torbole zum 
gemeinsamen Abendessen. 
4. tag: Nach dem Frühstück steht ein Ausflug 
zur Halbinsel Sirmione auf dem Programm. 
Hier gibt es viel zu entdecken. Genießen Sie bei 
einem Bummel den Charme der Altstadt oder 
bestaunen Sie die wunderschöne Scaligerburg 
aus dem 13. Jahrhundert, die Kirche Santa 
Maria Maggiore mit ihren Fresken. Sirmione 
ist ein Ort der Gegensätze- beschaulich und 
still, voller Leben und buntem Treiben – doch 
unverkennbar in seiner Eigenheit. Rückfahrt in 
Ihr Hotel. Gemeinsames Abendessen. 
5. tag: Nach dem Frühstück treten wir die 
Heimreise an.

unsere leistungen:
·  Fahrt im Komfortablen- Reisebus mit   
 WC und Klimaanlage

5 Tage
02.04. - 06.04.2013
15.04. - 19.04.2013
28.04. - 02.05.2013

inkl. Halbpension
inkl. Ausflüge

·  4x Übernachtung im ****Hotel in Torbole
·  4x Frühstück vom Buffet
·  4x Abendessen als 3-Gang-Menü
·  Überfahrt nach Venedig
·  Stadtführung in Venedig
·  Gardaseerundfahrt mit Reiseleitung
· Ausflug nach Sirmione

Weitere Eintritte nicht im Reisepreis enthalten / 
Mindestteilnehmer: 25 Personen

s ü d t I r o l E r  I m P r E s s I o n E n

1. tag: Anreise in Ihr *** Hotel Mondschein , 
im Herzen von Sterzing. 
Ihr Hotel: Es erwartet Sie ein gepflegtes 
Stadthotel mit drei Sterne- Komfort. Alle 
Zimmer sind mit Dusche/ WC, Telefon und 
Sat- TV ausgestattet. Der großzügige Sau-
nabereich steht Ihnen gratis zur Verfügung. 

Sie speisen im historischen Speisesaal des 
Hotels.
2. tag: Nach dem Frühstück geht es über 
den Jaufenpass durchs Passeiertal in die 
Kurstadt Meran. Das mediterrane Klima 
lässt hier eine für Tirol untypische Vegeta-
tion gedeihen. Die klassizistischen Villen 
und Prestigebauten verleihen der Stadt ihr 
besonderes Flair. Ihr Tagesausflug führt Sie 
durch die wunderschöne Landschaft zur 
Burganlage vom Schloss Tirol, der Wiege 
des späteren Landes Tirol. Am Abend essen 
Sie gemeinsam im Hotel.
3. tag: Nachdem sie sich am reichhaltigen 
Frühstücksbuffet gestärkt haben lernen 
Sie das Städtchen Sterzing näher kennen. 
Mit Ihrer Reiseleitung erkunden Sie die 
Sterzinger Altstadt, und erfahren alles über 
die Wahrzeichen der Stadt. Der Nachmittag 
steht Ihnen zur freien Verfügung. Bummeln 

Sie durch die Straßen Sterzings und erle-
ben Sie den Südtiroler Charme dieser Stadt. 
Abends essen Sie gemeinsam im Hotel.
4. tag: Nach dem Frühstück  machen Sie 
sich mit Ihrem Reiseleiter auf in die 
Landeshauptstadt  Bozen. Im Bozener 
Archäologiemuseum ist der berühmte Lei-
chenfund aus der Jungsteinzeit, der Ötzi, 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 45 €

statt 379 €

nur 279 €

ausgestellt. Weiter bietet es einen Einblick 
in die Entstehungszeit der Alpen und Do-
lomiten. Anschließend geht es weiter auf 
das Rittner Hochplateau. Vor der Kulisse 
des Schlern, dem Wahrzeichen Südtirols, 
erschließt sich über dem Bozener Kessel 
eine ständig in Blüte stehende Natur mit 
Rundumblick auf die Gegend des Bozners 
Unterlandes und des Etschtals. Mit diesem 
einzigartigen Panoramablick im Gepäck 
kehren Sie am frühen Abend zurück ins Ho-
tel zum Abendessen.
5. tag: Heimreise

unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   
 WC und Klimaanlage
·  Begrüßungstrunk 
·  4x Übernachtung im *** Hotel 
 Mondschein in Sterzing
·  4x Frühstücksbuffet
·  1x Abendessen mit Gerichten der   
 Südtiroler Küche mit Vorspeisenbuffet

·  1x Abendessen „Bella Italia“   
 typisch mediterrane Küche
· 2x Abendessen als 4-Gang-Menü
·  1x Abendunterhaltungsprogramm   
 mit Musik und Tanz mit den“ Zwoa  
   Jagerbuam“
· Ausflüge lt. Programm mit Reiseleitung

Evtl. Eintritte nicht enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Personen

5 Tage
14.04. - 18.04.2013
19.05. - 23.05.2013
09.06. - 13.06.2013
22.09. - 26.09.2013

inkl. Halbpension &

Tagesausflüge nach 

Meran & Bozen

5 Tage
28.03. - 01.04.2013
25.04. - 29.04.2013
23.05. - 27.05.2013
20.06. - 24.06.2013
25.07. - 29.07.2013
29.08. - 02.09.2013
03.10. - 07.10.2013

inkl. Halbpension

s c H l ö s s E r  d E r  l o I r E

1. tag: Busanreise nach Amiens, dem 

Venedig des Nordens. Hier haben Sie 
die Möglichkeit die imposante, gotische 
Kathedrale, die seit 1981 zum Weltkul-
turerbe der UNESCO zählt, zu besich-
tigen. Wussten Sie, dass Notre Dame 
d'Amiens als Vorbild für den wenig 
später begonnenen Kölner Dom diente? 
Anschließend Weiterfahrt zu Ihrem Ho-
tel im Raum Paris.
2. tag: Tagesausflug mit Reiseleitung 
zu den Schlössern der Loire. Sie sehen 
das Schloss Chambord, mit seiner welt-
berühmten Treppe, und das berühmte 
Wasserschloss Chenonceau. 
3. tag: Ganztägige Stadtbesichtigung 
mit Reiseleitung in Paris, der Stadt 
der Liebe. Tauchen Sie ein in das stim-

mungsvolle Paris. Die Weltstadt hat sich 
ihre eigene Kultur bewahrt. Nach dem 
Abendessen erleben Sie Paris bei einer 
Lichterfahrt mit Reiseleitung, die Ihnen 
besonders die abends beleuchteten 
Plätze, Monumente und Viertel zeigt. 
Anschließend empfehlen wir Ihnen noch 
eine ca. 1-stündige  Schifffahrt auf der 
Seine. Rückfahrt in Ihr Hotel. 
4. tag: Vormittags steht das Schloss 
Versailles auf Ihrem Besichtigungspro-
gramm. Das riesige Schloss war Vorbild 
unzähliger Fürstenhöfe in ganz Europa. 
Unternehmen Sie mit Ihrem Reiseleiter 
einen Spaziergang durch die Gartenan-
lagen, die der Inbegriff französischer 
Gartenbaukunst sind. Am Nachmittag 
entdecken Sie bei einem Rundgang mit 
Reiseleitung das alte Künstlerviertel 
Montmartre mit dem Place du Tertre, wo 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. / kein EZ - Zuschlag

statt 399 €

nur 299 €
unzählige Maler Ihre Bilder anbieten. 
Anschließend haben Sie Zeit zur freien 
Verfügung. Rückfahrt in Ihr Hotel. 
5. tag: Heimreise

unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen- Reisebus mit  
 WC und Klimaanlage
· 4x Übernachtung im Mittelklasse-

 hotel im Raum Paris
· 4x Frühstücksbuffet
· 4x Abendessen als 3-Gang-Menü
· Alle Ausflüge und Reiseleitungen   
 laut Programm

Eintritte nicht im Reisepreis enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Personen

normandIE & BrEtaGnE

1.tag: Busanreise in die Hauptstadt der Nor-
mandie, nach Rouen. Zimmerbezug in Ihrem 
guten Mittelklassehotel. Gemeinsames Abend-
essen. 
2.tag: Nach dem Frühstück lernen Sie mit 
Ihrem Reiseleiter eine der schönsten Kirchen 
Frankreichs, die Kathedrale Notre-Dame in 
Rouen kennen. Bei einem Bummel durch die 
malerische Altstadt können Sie den unter an-
derem den Glockenturm, den alten Markt und 

die Patrizierhäuser bewundern. Anschließend 
fahren Sie weiter zur Blumenküste der Nor-
mandie. Das wunderschöne Fischerdorf Hon-
fleur war Treffpunkt vieler Maler und Dichter. 
Weiter geht es über das mondäne Seebad 
Deauville zu einem der wichtigsten Schauplät-
ze der Schlacht der Normandie im 2. Weltkrieg, 
den Landungsstränden von Arromanches. An-
schließend fahren Sie in Ihr Übernachtungsho-
tel im Raum Rennes – Avranches. ( 3x HP)
3.tag: Heute machen Sie sich nach dem Früh-
stück auf den Weg durch die Bretagne. Hier 
haben Sie die Gelegenheit den weltberühmten 
Mont St. Michel zu besichtigen. Die dem Erz-
engel Michael geweihte Klosterburg auf einem 
78 m hohen Felsen im Wattenmeer ist eine der 
größten Sehenswürdigkeiten Frankreichs. An-
schließend fahren Sie über den Austernzüchter 

– und Fischerort Canvale nach Saint Malo, der 
alten Korsarenstadt. In herrlicher Lage an der 
Rancemündung, bietet Sie noch heute das Bild 
einer mittelalterlichen Seefestung. Am Abend 
kehren Sie in Ihr Hotel zurück und Essen ge-
meinsam zu Abend.
4.tag: Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht 
es heute in  die Hauptstadt der Bretagne nach 
Rennes. Hier können Sie einen kleinen Stadt-
bummel unternehmen, bevor es weiter nach 
Carnac an die Atlantikküsste geht. Bestaunen 
Sie hier das einzigartige Megalithengebiet mit 
mehreren tausend Menhiren, Dolmen und Me-
galithen aus der jüngeren Steinzeit. Weiterhin 
lerne Sie die Stadt Vannes mit seiner wun-
derschönen Altstadt, den Fachwerkhäusern, 
der Stadtmauer und dem Waschhaus kennen. 
Anschließend Fahrt ins Hotel zum Abendessen.
5.Tag: Nach dem Frühstück führt Sie heute die 
Fahrt in das mittelalterliche Chartres. Bummeln 
Sie durch die Altstadt und besichtigen Sie die 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 100 €

statt 499 €

nur 399 €
weltberühmte Kathedrale, die schon von wei-
tem zu sehen ist. Anschließend weiterfahrt in 
Ihr Hotel im Raum Paris.
6.tag: Heute heißt es Abschied nehmen. Nach 
dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.

unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und 
  Klimaanlage
· 5x Übernachtung in guten Mittelklassehotels           

  im Raum Rouen(1xHP),  im Raum Paris (1xHP),        
  im Raum Rennes - Avranches (3xHP), 
· 5x kontinentales Frühstücksbuffet
· 5x Abendessen als 3 –Gang – Menü
· Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
· Alle Ausflüge lt. Programm

Evtl. Eintritte nicht enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Persone

6 Tage
20.05. - 25.05.2013
13.10. - 18.10.2013

inkl. Halbpension 

ESR-Touristik GmbH
Schwarzenbrinker Straße 5 · 32758 Detmold
Tel. 05231 / 305 500 · info@ESR-Touristik.de

www.Einfach-Schlau-Reisen.de

Unsere Abfahrtsstellen:
Münster · Telgte · Ahlen 
Sendenhorst · Everswinkel

Nutzen Sie unsere Frühbucherpreise!
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r h e i n  i n  f l a m m e n

1. Tag: Busanreise in Ihr Hotel. Nutzen Sie 
die Zeit, um sich mit der schönen Umgebung 
vertraut zu machen. Abendessen im Hotel.

2. Tag: Nach dem Frühstück geht es nach 
Rüdesheim, wo am Abend Ihr Schiff ablegen 
wird.  Hier unternehmen Sie mit Ihrer Rei-
seleitung eine Stadtführung durch die  Sie 
sich die alte Winzerstadt genauer ansehen 
können.  Machen Sie anschließend einen 
Bummel durch die berühmte 
Drosselgasse, die auch „die fröhlichste 
Gasse Deutschlands“ genannt wird. Es er-
warten Sie 144 m Lebensfreude pur! 
Am Abend erleben Sie das Feuerwerks-

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 45 €

statt 319 €

nur 219 €

spektakel hautnah an Bord eines der illu-
minierten Schiffe, wo Sie in zauberhafter 
Atmosphäre zu Abend essen. Grandiose 
Feuerwerke, hell erleuchtete Burgen und 
ausgelassene Stimmung machen den 
Abend zu einem einmaligen Erlebnis. Rück-
fahrt in Ihr Hotel.
3. Tag: Nach dem Frühstück Heimreise.

Unsere leistungen
· Fahrt im komfortablen Reise
  bus mit WC und Klimaanlage
· 2 Übernachtung im  ****NH –     
  Hotel Frankfurt Moerfelden

· 2x Frühstück vom Buffet
· 1x Abendessen im Hotel
· 1x Schifffahrt inkl. Abendessen
·  Stadtführung

3 Tage
05.07. - 07.07.2013
Durchführungsgarantie

inkl. Schiff-
fahrt und halbpension

3 Tage
24.05. - 26.05.2013
28.06. - 30.06.2013
19.07. - 21.07.2013
16.08. - 18.08.2013
27.09. - 29.09.2013

eintritt inklusivein 80 GärTen Um die welT

1. Tag: Anreise in Ihr *** Panorama – Inn  Ho-
tel – Hamburg – Billstedt.
Das 2004 komplett renovierte Haus liegt ver-
kehrsgünstig im Osten Hamburgs. Die City 
erreichen Sie mit dem Bus in 10 – 15 Minu-

ten. Eine U – Bahn Station befindet sich nur 5 
Gehminuten vom Hotel entfernt. Alle Zimmer 
sind mit Bad, WC, ISDN – Telefon SAT – TV 
und Kühlschrank ausgestattet.
2. Tag: Nach dem Frühstück, machen Sie 
sich auf den Weg zur Internationalen Gar-
tenausstellung. Der Park der Gartenschau 
liegt mitten im Herzen der Elbinsel: zwischen 
dem über hundertjährigen Wilhelmsburger 
Rathaus an der Mengestraße im Norden und 
der alten Kornweide im Süden, der Georg-
Wilhelmstraße im Westen und den Bahnglei-
sen im Osten. Mehrere Kleingärten liegen 
auf und an dem Gelände. Geprägt von den 
Gezeiten der Elbe erwartet die Besucher eine 
typisch norddeutsche Marschlandschaft: mit  
Wettern und Teichen, Bracks und Kanälen, 
Röhricht und Wildblumenwiesen, Graurei-
hern und Kormoranen. Genießen Sie unter 

anderem eine Fahrt mit der Gartenschau-
bahn. An drei Stationen können die Fahrgäs-
te ein- und aussteigen: am Haupteingang, 
am Gartenrestaurant Wasserwerk und in den 
Hamburger Kulturlandschaften. Leise und 
umweltfreundlich schnurren die sieben Züge 
alle drei Minuten den knapp 3,5 Kilometer 
langen Rundkurs entlang und eröffnen den 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im dZ / eZ - Zuschlag 40 € 

statt 299 €

nur 199 €

Besuchern eine völlig neue und spektakuläre 
Perspektive auf die 80 Gärten der Schau.
Am Abend fahren Sie zurück ins Hotel.
3. Tag: Nach dem Frühstück laden wir Sie zu 
einer Stadtrundfahrt durch Hamburg ein. Es 
erwarten Sie z. B. das prächtige Hamburger 
Rathaus, das als schönstes Regierungs-
gebäude Deutschlands gilt, die bekannte 
Flaniermeile Jungfernstieg, die legendäre 
Reeperbahn und natürlich der Hafen, von 
dem Schiffe in die ganze Welt aufbrechen, 
und dem Hamburg seinen Beinamen „Das 
Tor zur Welt“ verdankt. Typisch für Nord-
deutschland, und besonders für Hamburg, 
sind die roten Backsteinbauten, die in der 
ganzen Stadt zu finden sind. Als Wahrzei-
chen der Stadt gilt die Kirche St. Michaelis, 
von den Hamburgern „Michel“ genannt, da 
sie von einlaufenden Schiffen schon von 
weitem zu sehen ist. Anschließend geht es 
zurück nach OWL.

Unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   
 WC und Klimaanlage
· 2x Übernachtung im ***Hotel 
 Panorama – Inn -  Hamburg Billstedt
· 2x Frühstückbuffet
· 1x Eintritt IGS
· 1x Stadtrundfahrt Hamburg

Mindestteilnehmer: 25 Personen

10 Tage
09.04. - 18.04.2013

KreUZfahrT nordland miT der mS aSTor

Nur buchbar vom 18.02. – 08.03.2013
Von Amsterdam über London bis hin zu Norwegens 
Fjorden - diese Kreuzfahrt an Bord der ASTOR bietet 
wunderschöne Hochsee-Erlebnisse, begleitet von den 
allergrößten Schlager-Hits.

In stimmungsvoller Atmosphäre heißt es Bühne frei für 
Kult-Moderator Uwe Hübner und Schlager-Stars wie 
Michael Holm, Anita & Alexandra Hofmann und viele 
weitere. Ein musikalischer Kreuzfahrt-Hochgenuss, 
der ins Ohr geht und ganz sicher noch lange im Her-
zen bleibt.

1. Tag: Anreise/ Bremerhaven
Mit dem komfortablen Reisebus reisen Sie nach Bre-
merhaven. Hier heißt Sie die Crew Ihres Kreuzfahrt-
schiffes MS Astor herzlich Willkommen. Um 18:00 Uhr 
heißt es „Leinen los!“ und Sie haben Gelegenheit Ihr 
„schwimmendes Hotel“ ein wenig zu erkunden
Reiseverlauf:
Den Anfang macht Amsterdam mit seinem einzigarti-

gen Flair, das Sie am besten bei einer romantischen 
Grachtenfahrt auf sich wirken lassen. Spätestens seit 
der Hochzeit von William und seiner Kate ist die Ro-
mantik natürlich auch in der Metropole London wieder 
überall zu spürenAbsolut majestätisch wirken auch 
Norwegens Fjorde, wie der Lysefjord bei Stavanger 
und der Oslofjord in der gleichnamigen Hauptstadt 
Norwegens. Hier dürfen Sie die nordische Kultur mit 
all ihrer Gemütlichkeit erleben. Als Zugabe erwartet 
Sie schließlich noch das reizvolle Esbjerg in Dänemark, 
das mit seiner einzigartigen Natur im Wattenmeer be-
geistert. Hier können Sie sich sogar auf Safari begeben, 
genauer gesagt: auf „Robbensafari“. Vielleicht winkt 
Ihnen eines der niedlichen Tiere ja zum Abschied zu.
2. – 3. Tag: Amsterdam/ Niederlande
Entdecken Sie Amsterdam auf eigene Faust oder bu-
chen Sie einen der attraktiven Landausflüge an Bord 
um die Stadt genauer kennenzulernen. (Nicht im Rei-
sepreis enthalten).
4. Tag: Harwich ( London) England
Wandeln Sie auf den Spuren der Royals und freuen Sie 
sich auf die Sehenswürdigkeiten wie Tower Bridge, Bu-
ckingham Palace und St. Paul’s Cathedral.
Landausflüge an Bord zu buchbar. (Nicht im Reisepreis 
enthalten).
5. Tag: Erholung auf See
Genießen Sie das Bordleben mit allen Annehmlich-
keiten. 
6. Tag: Stavanger/ Norwegen

Erkunden Sie die wichtigste“ Ölstadt“ Norwegens 
kennen. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten erwarten Sie 
hier. Viele interessante Rundfahrten können Sie zuvor 
zusätzlich an Bord buchen. 
7. Tag: Oslo/ Norwegen
Lernen Sie Oslo mit dem Königlichen Schloss kennen. 
Bestaunen Sie die Skulpuren des Bildhauers Gustav 
Vigeland im Frogner-Park oder die neue Oper direkt 
am Osloer Hafen. Wählen Sie an Bord Ihr individuelles 
Ausflugsprogramm. (Nicht im Reisepreis enthalten).
8.Tag: Erholung auf See
9.Tag: Esbjerg/ Dänemark
Brechen Sie auf zum letzten Landausflug Ihrer Kreuz-
fahrt und lernen Sie Dänemark ein wenig kennen. 
Interessante Landausflüge sind auch hier zubuchbar.
10. Tag: Bremerhaven / Heimreise

Unsere leistungen:
• An,- und Abreise im Komfortablen Reisebus mit 
  Klimaanlage und WC.
• Kreuzfahrt mit der ASTOR in der gebuchten 
   Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord mit Frühstück inkl. Sekt, 
   Vormittagsbouillon, Mittagessen, Nachmittagskaffee, 
   Tee mit Kuchen, 
  Abendessen, Mitternachtsimbiss (Diätmahlzeiten bei   
  vorheriger Anmeldung)
• Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung 
  zwischen Anlegeplatz und Kabine

Glückskabine innen nur 999 €
Einzelkabinenzuschlag 149 €

Glückskabine außen nur 1.429 €
Einzelkabinenzuschlag 319 €

• 4 Restaurants zur Auswahl: Waldorf Restaurant, 
  Übersee Club und zwei Spezialitätenrestaurants – Ris
  torante Toscana und Romantic Dinner
• Captain’s Dinner und festlicher Gala-Abend
• Welcome- und Farewell-Cocktail
• Bayerischer Frühschoppen oder Grillparty an Deck
• Teilnahme an allen Bordveranstaltungen
• Vielseitiges Kurs-, Vortrags- und Sportangebot
• persönliche Betreuung durch deutschsprachige 
  Kreuzfahrtleitung, das Reiseleiter- Team, das Bord- 
  Reisebüro und den  Concierge
• ökumenische Bordseelsorge, Gottesdienste und An
  dachten eines Bordgeistlichen
• ausführliche Informationen zu den Landausflügen 
   und Anlaufhäfen
• abendliche Unterhaltung durch das bordeigene 
    Showensemble
• je nach Route ausgewählte Gastkünstler sowie 
   landestypisches Entertainment
• flauschiger Bademantel und Badehandtücher während 
   der Kreuzfahrt

• ASTOR Postkarte und Briefpapier in Ihrer Kabine
• Abrechnung aller Leistungen über das Bordkreditkonto
• Kreditkarten-Akzeptanz ohne Disagio
• sämtliche Hafen-, Liegeplatz- und Passagiergebühren
Showprogramm an Bord:
Eine Nordsee-Kreuzfahrt, die ins Ohr geht und im Ohr 
bleibt. Genießen Sie ein allabendliches Schlager-
Programm unter anderem mit Stars wie Uwe Hübner, 
Michael Holm und der Schlager-Revue Fritz Theater 
Bremen. 

Nicht eingeschlossen:
• Landausflüge
• nicht genannte Mahlzeiten und Getränke, persönliche 
  Ausgaben, Trinkgelder, Reiseversicherungen, sonstige  
  nicht  genannte Leistungen.

Wichtiger Hinweis:
Der Tag der An,- und Abreise dient lediglich der Erbrin-
gung der vertraglichen Beförderungsleistung. Änderun-
gen der Reiseverläufe und Ausflugsprogramme behält 
sich die Reederei vor. Fordern Sie das umfangreiche In-
fomaterial zum Reiseverlauf und den Landausflügen an.

4 Tage
04.04. - 07.04.2013

SaiSoneröffnUnG PlaU am See

1. Tag: Anreise nach Plau am See. In Ihrem 
****Strandhotel Plau am See  werden Sie be-
reits mit einem Begrüßungsdrink erwartet. Im 
Anschluss haben Sie noch Gelegenheit sich mit 
der herrlichen Umgebung des Hotels vertraut 
zu machen. Am Abend steht ein gemütliches 
„Halbe-Ente-Essen“ in geselliger Runde auf 
dem Programm. 
2. Tag: Nach dem Frühstück unternehmen Sie 
einen Ausflug mit Reiseleitung in die Region. 
Die Mecklenburgische Seenplatte bietet Was-
ser soweit das Auge reicht und eine einzigarti-

ge Vielfalt an Tier – und Pflanzenarten. Lehnen 
Sie sich zurück und genießen Sie die Rundfahrt 
durch diese einmalig schöne Landschaft. Doch 
nicht nur landschaftlich ist die Mecklenbur-
gische Seenplatte sehenswert- inmitten der 
Seenlandschaft liegen zahlreiche malerische 
Städtchen, die zum gemütlichen Bummel 
einladen. Am Abend essen Sie gemeinsam im 
Hotel. 
3. Tag: Der heutige Ausflug führt Sie nach 

Schwerin, in die Landeshauptstadt Mecklen-
burg Vorpommerns.  Mit Ihrem Reiseleiter 
entdecken Sie die alte Residenzstadt mit der 
wunderschönen Altstadt, dem Alten Garten, 
dem Schweriner Dom und vieles mehr. Zurück 
im Hotel erwartet Sie ein  stimmungsvoller 
Abend mit Musik und Möglichkeit zum Tanz 
und Abendessen. 
4. Tag: Nach dem Frühstück treten Sie die 
Heimreise an. Auf dem Weg halten Sie in Ham-
burg. Entdecken Sie die Stadt auf eigene Faust: 
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen Spazier-
gang, besuchen Sie das berühmte Hamburger 
Rathaus oder lassen Sie sich vom geschäftigen 
Treiben am Hamburger Hafen beeindrucken. 
Weiterfahrt nach OWL.

****Strandhotel Plau am See
Ihr Hotel liegt direkt am Plauer See und verfügt 
über eine hoteleigene Seebrücke. Genießen 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

kein Einzelzimmerzuschlag 

statt 259 €

nur 199 €

Sie die ruhige Lage und entspannen in unserer 
wald- und wasserreichen Gegend, die auch 
zum Wandern und Radfahren einlädt. Der Plau-
er Seenradrundweg, die Schifffahrtslinien bis 
zur Müritz und eine Vielzahl von Sehenswür-
digkeiten und Aktivitäten machen das Strand-
hotel zu einem attraktiven Startpunkt Ihrer 
Ausflüge. Die komfortablen und großzügigen 
Zimmer im Hotel sind mit Dusche oder Bad, 
WC, Telefon und SAT-TV ausgestattet. Unser 
Wellness-Bereich bietet Ihnen ein Schwimm-
bad, Sauna, Dampfbad, Whirlpool, Solarium 
und Fitnessgeräte.

Unsere leistungen:
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit   
 WC und Klimaanlage
· 3x Übernachtung im ****Strandhotel   
 Plau am See
· 3x Frühstück vom Buffet
· 1x Begrüßungsdrink
· 1x Abendessen „Halbe Ente“
· 2x Abendessen im Hotel

· 1x Ausflug Mecklenburgische 
 Seenplatte mit RL
· 1x Ausflug Schwerin mit RL
· 1x stimmungsvoller Unterhaltungs  
 abend mit Tanzdiscotheker oder   
 Alleinunterhalter

Nur noch wenige Plätze frei!
Evtl. Eintritte nicht enthalten
Mindestteilnehmer: 25 Personen

inkl. halbpesion 

und Tanzabend

4 Tage
17.05. - 20.05.2013
30.05. - 02.06.2013

bayriSche märchenSchlöSSer

1. Tag : Anreise nach Ettal. Im Laufe des 
Nachmittags erreichen Sie Ihr Hotel.
Bereits die Anfahrt zum Schlosshotel Linderhof 
ist eine traumhafte Reise durch Europas 
größtes zusammenhängendes Naturschutzge-
biet. Nach dem Check – In können Sie noch im 
Schlosspark spazieren gehen, sich ausruhen 
oder Kaffee trinken. Nach dem Abendessen 
bietet sich die hoteleigene Orient-Bar zum 
gemütlichen Ausklang des Abends an. 

2. Tag: Nach dem Frühstück geht es heute 
zuerst zum Schloss Linderhof. Danach 
unternehmen Sie einen traumhaften Ausflug 
in die herrliche Umgebung. Der Ausflug führt 
Sie auf eine Fahrt an den Staffelsee und in die 
Bayerischen Alpen. Bekannt ist der Staffelsee 
für seine sieben Inseln. Auf Ihrer Fahrt erwarten 
Sie romantische Städtchen in malerischer 
Landschaft. Besonders Murnau am Staffelsee 
begeisterte schon weltberühmte Künstler wie 
Wassily Kandinsky, der von 1909-1914 im 
heutigen Münter-Haus malte und lebte. Nach 
dem erlebnisreichen Ausflug geht es zum 
gemeinsamenAbendessen zurück in Ihr Hotel.
3. Tag:  Heute begeben Sie sich auf eine 
Entdeckungsreise auf den Spuren von 
König Ludwig II. Das berühmteste Schloss, Neu-
schwanstein, wird Sie ins Träumen versetzen. 
Das Schloss wurde auf 1886 auf zerklüfteten 

Bergfelsen errichtet und bietet mit den Alpen 
im Hintergrund einen einmalig märchenhaften 
Anblick.
Anschließend geht es nach Oberammergau. Die 
Fahrt führt an der bekannten Wieskirche vorbei. 
Die Wallfahrtskirche gilt wegen Ihres pracht-
vollen Aussehens als  „Kleinod der barocken 
Baukunst“. Von Oberammergau geht es zurück 
in Richtung Ettal. Gemeinsames Abendessen. 
4. Tag: Nach dem Frühstück treten Sie die 
Heimreise an. 
Ihr Hotel:     
*** Schlosshotel Linderhof in Ettal
Hier befinden Sie sich an einem Ort kunsthis-
torischer Begegnungen in einer der schönsten 
Berglandschaften Bayerns, mit deren Zauber 
Sie genauso in Berührung kommen wie einst 
unser Märchenkönig Ludwig II. Das Schlossho-
tel Linderhof liegt in einer Höhe von 980 m im 

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

p.P. im DZ / EZ - Zuschlag 60 €

statt 299 €

nur 199 €
größten zusammenhängenden Naturschutz-
gebiet Europas. Die 29 stilvoll eingerichteten 
Zimmer verfügen über Dusche oder Bad/WC, 
Fernseher, Schreibtisch, Telefon, Fön, Kosmetik-
spiegel und Radiowecker

Unsere leistungen
· Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC  
und Klimaanlage

· 3x Übernachtung im *** Schlosshotel Linderhof
· 3x Frühstücksbuffet
· 3x Abendessen als 3 – Gang – Menü
· Reiseleitung und Ausflüge lt. Programm
( Eintritte Schlösser nicht im Preis enthalten)

Eventuell zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort 
nicht enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

inkl. halbpension

ESR-Touristik GmbH
Schwarzenbrinker Straße 5 · 32758 Detmold
Tel. 05231 / 305 500 · info@ESR-Touristik.de

www.Einfach-Schlau-Reisen.de

Unsere Abfahrtsstellen:
Münster · Telgte · Ahlen 
Sendenhorst · Everswinkel

Nutzen Sie unsere Frühbucherpreise!
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Grabmale 

Grababdeckungen 
aus eigener Fertigung 
und vom Großlager   

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

 Ausführung
www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

das bestattungshaus
Martin Schulte

Drensteinfurt: 0 25 08 - 99 99 436
Albersloh: 0 25 35 - 9 599 699
Rinkerode: 0 25 38 - 91 59 77

umdenken

In einem Wald begraben werden. 
Unter einer alten Eiche. Oder in einem
wunderschönen Park. Geht das? 
Wir beraten, helfen und unterstützen.  

Traurig nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, guten Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa

Traueranschrift: Riether Str. 54, 48317 Drensteinfurt

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, 
bitten wir, diese als solche anzusehen

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, dem 19.02.2013 um 
14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Merscher Weg in 
Drensteinfurt; anschließend findet die Beisetzung auf dem 
Friedhof statt.

Wir beten für den lieben Verstorbenen am Samstag, dem 
16.02.2013 um 17.30 Uhr in Verbindung mit der Abendmesse 
in der Pfarrkirche St. Regina.

Statt freundlich zugedachter Blumen oder Kränze bitten wir 
um eine Spende für „Herzenswünsche e.V. Münster, Kto.-Nr.: 
370 080, BLZ: 400 501 50, bei der Sparkasse Münsterland-Ost. 
Stichwort: Heinrich Gottmann

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

In stiller Trauer
Anneliese 
Marlies, Rafael, Nina, Felix, Melanie
Heinz-Jürgen, Sylvia, Janina
und alle Angehörigen

Wir wollen nicht trauern, 
dass wir Ihn verloren haben, 
sondern dankbar sein dafür,
dass wir Ihn gehabt haben.

(Kirchenvater Hieronymus)

Heinrich Gottmann
* 6. Mai 1930     † 13. Februar 2013

Wir freuen uns über die Geburt von

Max Semptner
* 7. Februar 2013

Stefan und Nicole mit 
Lukas und Lena Drensteinfurt, Pommernweg 6

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.

Mit allen, die noch gerne an sie denken,
feiern wir das

am Donnerstag, dem 21. Februar 2013,
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina
in Drensteinfurt.

erste Jahres-Seelenamt

Else
Knispel

* 19.2.1929
† 18.2.2012

Im Namen aller Angehörigen
Werner Knispel und Kinder

Wir sind ein Ratgeber 
für die ganze Familie

Ihre Ansprechpartnerin:

Almut Gondermann
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

almut.gondermann@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de
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WERDEN SIE TEAMPLAYER.

ärzte ohne grenzen e.V. • Am Köllnischen Park 1 • 10179 Berlin

Spendenkonto 97 0 97 
Bank für Sozialwirtschaft 
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

 

E-Mail 

11
10

49
89

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 

 Informationen zur Mitarbeit im Projekt

 Allgemeine Informationen über ärzte ohne grenzen

 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen in Not. 
Schnell, unkompliziert und in rund 60 Ländern weltweit. Unsere Teams 
arbeiten oft in Konfl iktgebieten – selbst unter schwierigsten Bedingungen. 
Ein Einsatz, der sich lohnt: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises
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